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WALSRODE. Sportlich,
schick und auch sparsam
präsentiert sich der neue
Honda Civic e:HEV. Ein 2-
Liter-Turbomotor sorgt in
Kombination mit einem
Elektroaggregat dafür, dass
die Fließhecklimousine ihre
Sportlichkeit unter Beweis
stellen kann und dabei im

Test nur 6,1 Liter Superben-
zin benötigte. Zudem über-
zeugt der Civic mit einem
neuen, aufgeräumten Cock-
pit mit angemessenem Dis-
play und einer guten Aus-
stattung an Assistenzsyste-
men, die nicht zusätzlich
den Geldbeutel belasten.
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Sportlich und sparsam unterwegs
BAD FALLINGBOSTEL.
Freunde des Hallenfußballs
kommen am nächsten Wo-
chenende in Bad Falling-
bostel wieder voll auf ihre
Kosten. Fünf Turniere mit
40 Mannschaften stehen am
7. und 8. Januar in der
Sporthalle Idinger Halle auf
dem Programm. Zum Auf-

takt spielen die U9-Juni-
oren, gefolgt von der U10-
Jugend. Zudem steigt am
ersten Tag noch das Kreis-
klassen-Turnier. Am Sonn-
tag kämpfen jeweils zehn
Teams bei den Damen und
zum Abschluss beim Top-
Turnier um den Sieg.

Seite 6

Fünf Turniere an einem Wochenende
Düshorn: Eisbären laden
heute wieder zum Eisbaden
im Strandbad ein.

Seite 3

Schwarmstedt: Berfin Ersu
gewinnt den Lesewettbe-
werb der 6. Klassen an der
Wilhelm-Röpke-Schule.

Seite 3

Benefeld: Till Hoffmann
spielt in der Reihe „Beflü-
gelt“ Werke von Schubert
und Dvorak.

Seite 5

Bothmer: Kindertagesstätte
in neuen Räumlichkeiten
mit erweitertem Angebot.
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Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern
ein glückliches und gesundes neues Jahr!

Ihr Team vom Wochenspiegel

WALSRODE. Autor Axel Pe-
termann ist am Donnerstag,
16. März, ab 19 Uhr im Auf-
trag der Toten zu Gast im
Walsroder Kulturzentrum
„mittendrin“. Dabei zeigt er
anhand seiner neuesten
Fälle, warum gängige Er-
mittlungsmethoden häufig
versagen. Als Außenstehen-
der kann er unabhängig er-
mitteln und trägt mit der
„operativen Fallanalyse“,
dem Profiling, maßgeblich
dazu bei, komplexe Verbre-
chen aufzuklären. Fesselnd
und detailreich schildert er

jeden einzelnen seiner Ar-
beitsschritte.

Axel Petermann hat als
Leiter einer Mordkommissi-
on in Bremen und stellver-
tretender Leiter im Kommis-
sariat für Gewaltverbrechen
mehr als 1000 Fälle bear-
beitet, in denen Menschen
eines unnatürlichen Todes
starben. 2000 begann er mit
dem Aufbau der Dienststel-
le „Operative Fallanalyse“,
deren Leiter er bis zu seiner
Pensionierung 2014 war.
Als Dozent für Kriminalistik
lehrt er an verschiedenen
Hochschulen in Deutsch-
land. Seit 2001 ist er Fach-
berater für diverse „Tat-
ort“-Formate (Bremen,
Münster, Köln) sowie zahl-
reicher Dokumentar- und
Nachrichtensendungen. Er
hat bereits einige Bücher
veröffentlicht, die zu Spie-
gel-Bestsellern wurden.

Kartenreservierungen
sind ab 10. Januar unter
( (05161) 2664 oder per
E-Mail an info@mittendrin-
walsrode.de möglich. Eine
Karte kostet im Vorverkauf
16 Euro, an der Abendkasse
18 Euro.

Ein Profiler ermittelt
Axel Petermann ist ungelösten Morden auf der Spur

Axel Petermann ermittelt im
„mittendrin“. Foto: Petermann

Am Dienstag, 3. Januar, ab 16 Uhr
gastiert das Theater Liberi mit
„Schneewittchen – das Musical“ in
der Stadthalle in Walsrode. Der zeit-
lose Märchenklassiker der Brüder
Grimm wird als modernes Musical für
die ganze Familie auf die Bühne ge-
bracht. Die Zuschauer erwartet eine
temporeiche und humorvolle Version
der bekannten Geschichte. Die mitrei-
ßenden Songs aus Soul, Pop, Swing
und sogar Punk werden von bestens

ausgebildeten Musicaldarstellern
stimmgewaltig auf die Bühne ge-
bracht, unterstrichen von abwechs-
lungsreichen Choreografien. Mär-
chenhafte Kostüme und fantasievoll
illuminierte Bühnenelemente verset-
zen das Publikum direkt in den ver-
wunschenen Märchenwald und in das
düstere Schloss der bösen Königin.
Erhältlich sind Tickets unter anderem
unter www.theater-liberi.de.

Foto: Theater Liberi

„Schneewittchen“ in der Stadthalle
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Wettervorhersage

14°

11°

Heute

10°

7°

Dienstag

10°

8°

Montag

HODENHAGEN. Gucci (vier
Jahre) und Prada (zwei)
sind als Fundhunde ins
Tierheim Hodenhagen ge-
kommen, als Pensionshun-
de geblieben und schluss-
endlich als Abgabehunde
fest eingezogen. Beide Rü-
den sind freundlich, frech
und aufgeschlossen. Sie
kommen gut miteinander
klar, brauchen sich aber
nicht zwingend zum Zu-
sammenleben. Wer sich
dieser niedlichen Heraus-
forderung stellen und den
beiden ein schönes Leben
schenken will, meldet sich
einfach unter ( (05164)
1626 und vereinbart einen
Besuchstermin.

TIERE SUCHEN HEIMAT

Gucci und Prada, freundliche und freche Rüden

Tiere suchen Heimat

Foto: Jacquelin Kasten Fotografie

EICKELOH. Kindergärten ha-
ben einen familienbeglei-
tenden Erziehungsauftrag.
Aus diesem Grund müssen
Erzieher und Eltern in die
Vorbereitung der Brand-
schutzerziehung intensiv
eingebunden werden. Mit-
glieder der Freiwilligen
Feuerwehr Eickeloh beglei-
teten dabei kürzlich den

örtlichen Kindergarten.
Neben den theoretischen

Grundlagen „Wie setze ich
einen Notruf ab?“ und „Wie
verhalte ich mich, wenn es
brennt?“ erlebten die
Mädchen und Jungen auch
„hautnah“, welche Ausrüs-
tung die Feuerwehr
benötigt und was alles
passiert, bis ein Feuer ge-

löscht werden kann.
Damit all das nicht zu

„trocken“ und zu theore-
tisch wurde, wurden die
Kinder selbst zu kleinen
Feuerwehrleuten. Sie durf-
ten die Ausrüstung testen
und konnten sich mit dem
Feuerwehrschlauch auspro-
bieren.

Die Feuerwehrprofis er-

klärten ihre Ausrüstung, lie-
ßen die Kinder auch mit et-
was Wasser „spielen“ und
gaben zum Abschluss noch
etwas zum Knuspern aus.
Für die Eltern hatte die
Feuerwehr Eickeloh Info-
material und einen „Brand-
aufkleber“ für die Kinder-
zimmer zur Verfügung ge-
stellt.

Wie verhalte ich mich, wenn es brennt?
Brandschutzerziehung für die Mädchen und Jungen des Kindergartens Eickeloh

Die Freiwillige Feuerwehr Eickeloh vermittelte Brandschutzwissen im örtlichen Kindergarten. Foto: Krug/Feuerwehr Eickeloh

SÜDKAMPEN. Von der Kreis-
feuerwehrbereitschaft Süd
traf sich der Fachzug Tech-
nische Hilfeleistung kürz-
lich zu einer Übung in Süd-
kampen. Zugführer Alfred
Suhr und der Ortsbrand-
meister aus Südkampen,
Torsten Wöhlke, hatten vier
anspruchsvolle Aufgaben
für den Fachzug ausgear-
beitet.

Auf dem Gelände der Fir-
ma Bartz-Bau mussten vier
Personen gerettet werden,
die alle eingeklemmt wa-
ren. Dafür wurden entspre-
chende Puppen der Feuer-
wehr verwendet. Diese ha-
ben Größe und Gewicht ei-
nes Menschen. Die erste
Person klemmte unter ei-
nem Baucontainer mit Bohr-
gestänge. Mittels Hebekis-
sen wurde diese Person be-
freit. Die nächste Person lag
unter einer Baggerschaufel.
Dort war es schwieriger für
die Einsatzkräfte, da die
Schaufel vor dem Verrut-
schen gesichert werden
musste.

Bei der dritten Lage war
eine Person zwischen zwei

Schuttcontainer einge-
klemmt. Diese waren aller-
dings nicht leer. Der eine
Container war mit Wasser
gefüllt, die Einsatzkräfte
mussten das Wasser erst ab-
pumpen, bevor der Contai-
ner vorsichtig bewegt wer-
den konnte. Des Weiteren
lag auf einem Fahrzeug ei-
ne große Eisenröhre, sodass
eine Person in dem Fahr-
zeug eingeklemmt war.
Dort musste erst die Röhre
gesichert werden, bevor mit
hydraulischem Rettungsge-
rät die Person befreit wer-
den konnte.

Der Brandschutzab-
schnittsleiter Süd und erste
stellvertretende Kreisbrand-
meister Gerold Bergmann
sowie Bereitschaftsführer
der Kreisfeuerwehrbereit-
schaft Süd Andreas Berg-
mann überzeugten sich vor
Ort von den Fähigkeiten
des Fachzuges. Nach er-
folgreichem Abschluss der
Szenarien trafen sich die
Einsatzkräfte zu einer
Nachbesprechung mit Brat-
würsten im Feuerwehrhaus
Südkampen.

Aus kniffligen
Situationen befreit

Übung für den Fachzug Technische Hilfeleistung

Vier Einsatzszenarien fanden die Mitglieder des Fachzuges
Technische Hilfeleistung der Kreisfeuerwehrbereitschaft Süd bei
ihrer Übung vor. Foto: Marc Berner

Im Oktober feierte der Walsroder
Raiffeisen-Markt sein 30-jähriges Be-
stehen. Zu diesem Anlass wurden
zahlreiche Angebote und Aktionen
für große und kleine Besucher gebo-
ten. Als Highlight verkaufte das Team
des Raiffeisen-Marktes Gewinnspiel-
loskarten. „Es haben sehr viele Besu-
cher teilgenommen – es gab schließ-
lich tolle Preise zu gewinnen“, berich-

tet das Team aus dem grünen Markt.
Den begehrten ersten Preis, einen
hochwertigen Strandkorb im Wert
von knapp tausend Euro, gewann Su-
sanne Müller. „Darin mache ich es mir
im nächsten Frühling bequem“, freut
sich die Walsroderin. „Den Erlös aus
dieser Aktion wollten wir Vereinen
oder Organisationen aus der Region
zugutekommen lassen“, berichtet

Marktleiter Sascha Kulinski. Dabei fiel
die Wahl auf das Tierheim Hodenha-
gen und die Walsroder Tafel. Die Los-
käufer konnten auswählen, wohin ihr
Beitrag gespendet werden soll. Die
Raiffeisen Centralheide stockte die
Beträge auf, sodass sich das Tierheim
über 800 Euro und die Walsroder Ta-
fel über 1000 Euro freute.
Im Jahr 2022 feierte die Raiffeisen

Centralheide ihr 100. Firmenjubiläum.
Statt Präsenten, bat die Genossen-
schaft ihre Geschäftspartner um eine
Spende für die Soltauer Tafel. Auch
dabei wurde der Spendenbetrag auf
1000 Euro gerundet. Die Freude beim
Leiter der Soltauer Tafel, Karl-Dieter
Dehn war groß: „Gerade jetzt können
wir jeden Euro wirklich gebrauchen.“

Fotos: Raiffeisen Centralheide

Spendenübergabe von der Raiffeisen Centralheide für Tafeln und Tierheim

HODENHAGEN. Der Ortsver-
ein Hodenhagen im Deut-
schen Roten Kreuz lädt wie-
der zum Neujahrsempfang
ein. Der Vorstand hat sich
dafür Gedanken gemacht,
wie auch berufstätige Mit-
glieder und Gäste die Mög-
lichkeit haben, an dieser
Veranstaltung teilzuneh-
men, und sich für einen ver-
änderten Rahmen entschie-
den. Statt an einem Diens-
tagvormittag findet der
Neujahrsempfang nun am
Sonntag, 15. Januar, ab
11.30 Uhr im Brinkhaus
statt.

In lockerer Runde werden
die DRK-Mitglieder mit ih-

ren Gästen auf das neue
Jahr anstoßen. Neben dem
ersten Vorsitzenden Karl
Gerhard Tamke wird auch
Bürgermeister Ralph Beck-
mann anwesend sein. Für
einen kleinen Imbiss ist ge-
sorgt.

Zur besseren Planung ist
eine Anmeldung bis Don-
nerstag, 5. Januar erforder-
lich. Anmeldungen der Mit-
glieder nehmen Gertrud
Wolf, ( (05164) 2141,
Uschi Berg, ( (05164)
802708, oder Gitta Genz,
( (05164) 1271, entgegen.
Auf Wunsch wird am Ver-
anstaltungstag ein Fahr-
dienst angeboten.

Neujahrsempfang beim
DRK Hodenhagen
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Ein neues Jahr liegt vor
uns. Unwillkürlich fragt
man sich: Wie wird es
werden? Es gibt so viele
Dinge, die wir nicht ab-
schätzen können. Wie
geht es weiter mit der
Teuerung, mit dem Kli-
mawandel und mit dem
Krieg in der Ukraine,
auch mit meiner Gesund-
heit.
In diese meine Lebensla-
ge spricht Gott mit der
Jahreslosung: „Du bist
ein Gott, der mich sieht“
(1. Mose 16,13). Er sieht
mich in meinen Ängsten
und Sorgen. Er sieht, ob
mir etwas gut gelingt, mit
welchen Gaben er mich
ausgestattet hat, und ob
ich sie einsetze. Er sieht,
ob ich ihn in meinem Le-
ben beiseiteschiebe, oder
ich ihn teilhaben lasse an
dem, was mich bewegt.
Er sieht mich in meiner
Stärke und in meiner
Schwachheit.
In meinem Alter merke
ich, wie die Kräfte nach-
lassen. Bei der Gartenar-
beit muss ich öfter eine

Pause machen und setze
mich auf die Gartenbank.
Dabei fällt mir der Lied-
vers ein: „Befiehl du dei-
ne Wege, und was dein
Herze kränkt, der aller-
treusten Pflege des, der
den Himmel lenkt. Der
Wolken Luft und Winden
gibt Wege, Lauf und
Bahn, der wird auch We-
ge finden, da dein Fuß
gehen kann.“
Gott ist nicht nur ein
Gott, der mich sieht, er ist
vor allem ein Gott, der
mich liebt. Darum: Ma-
chen Sie aus Ihren Sor-
gen ein Gebet! Ich wün-
sche Ihnen, dass Sie mit
neuer Zuversicht und
Gottvertrauen in das
neue Jahr gehen.

Momentaufnahme

Konrad Pillmann
GRZ Krelingen

DÜSHORN. Mitte Dezember
trifft sich im Strandbad Düs-
horn eine Gruppe in schwar-
zen Pullis mit der Aufschrift
„Eisbär Düshorn“. Es duftet
nach frisch gebratenem Le-
berkäse und Zwiebeln.
„Obereisbär“ Manfred hat
zum Probeessen eingeladen.

Und während der Ge-
schmacksprobe wird be-
schlossen, am 1. Januar wie-
der zum Neujahrsbaden ein-
zuladen. „Unsere Idee mit
dem kältesten und ersten
Neujahrsempfang im Heide-
kreis soll fortgesetzt wer-
den“, sagen Peter Bunke

und Manfred Grübnau. Sie
rufen alle Wagemutigen auf,
die am heutigen Neujahrstag
einmal etwas Besonderes
oder auch Verrücktes ma-
chen wollen, im Düshorner
Strandbad vorbeizukommen
und sich den Sprung in das
kalte Nass zu trauen.

Begonnen hat alles mit
sechs Mutigen, die das
Neue Jahr mit einem Bad
im kalten Wasser begrüßen
wollten und das auch taten.
Schnell entwickelte sich da-
raus eine Gruppe, die fast
täglich im Winter schwim-
men geht.

Nach zwei Jahren Coro-
napause wollen die Düs-
horner Eisbären, so nennt
sich die Organisationsgrup-
pe, an diese kleine Traditi-
on anknüpfen. „Kommt alle
wieder, denn es ist schön
mit euch am Neujahrstag zu
schwimmen“, sagt Martina
Sommerfeld von den Düs-

horner Eisbären. Anne Mi-
chaelis und Petra Conrad
stimmen zu. Geschwommen
werden soll ab 13 Uhr. Für
die Sicherheit der Schwim-
mer sorgen die Rettungs-
schwimmer der DLRG-Orts-
gruppe Fallingbostel um
Jan Müller. Nach dem
Schwimmen können sich
dann die ausgekühlten
Schwimmer in der Sauna
wieder aufwärmen.

Um den verrückten
Schwimmern eine schöne
Kulisse zu geben, laden die
Eisbären auch Mutmacher
und Anfeuerer ein. Zur
Stärkung werden Leberkäs-
brötchen angeboten. Zum
Aufwärmen gibt es Apfel-
punsch aus heimischen Äp-
feln, und Glühwein wird es
auch wieder geben.

Besucher und Schwimmer
sollten ein geeignetes
Trinkgefäß mitbringen. Ein-
tritt wird nicht erhoben.

Mit einem Sprung ins kalte Nass
das neue Jahr beginnen

Düshorner Eisbären knüpfen am heutigen Neujahrstag nach zweijähriger Coronapause an Tradition an

Düshorner Eisbären: Begonnen hat alles mit sechs Mutigen, nun
sind sie ein großes Team.

Erfrischend: In den vergangenen Jahren gab es immer wieder begeisterte Anhängerinnen und Anhänger des Eisbadens im Düs-
horner Strandbad. Fotos: Düshorner Eisbären

BAD FALLINGBOSTEL. Die
Stadtbücherei Bad Falling-
bostel öffnet ab Januar
nachmittags eine Stunde
früher. Leser und Leserin-
nen können dann bereits ab
14 Uhr Medien ausleihen
und die Stadtbücherei besu-
chen.

Folgende geänderte Öff-
nungszeiten sind ab Diens-
tag, 3. Januar gültig: diens-
tags bis freitags jeweils von
10 bis 12 Uhr und von 14 bis
18 Uhr; sonnabends von 10
bis 13 Uhr. Sonntags und
montags bleibt die Stadtbü-
cherei geschlossen.

Stadtbücherei
mit geänderten
Öffnungszeiten

WALSRODE. Die Industrie-
und Handelskammer Lüne-
burg-Wolfsburg (IHKLW)
beteiligt sich am Donners-
tag, 27. April, am bundes-
weiten Zukunftstag – mit ei-
nem digitalen Berufsorien-
tierungsangebot, das sich
an Schülerinnen und Schü-
ler aller Schulformen rich-
tet. Rund 50 teilnehmende
Betriebe werden jeweils
45-minütige interaktive On-
line-Angebote vorbereiten –
vom Azubi-Talk über virtu-
elle Betriebsbesichtigungen
bis hin zu Online-Praxis-
workshops.

Für Lehrkräfte regionaler
Schulen, die das digitale Er-
gänzungsprogramm an ih-
rer Schule umsetzen möch-
ten, bietet die Industrie-
und Handelskammer am
Donnerstag, 19. Januar, ab
13.30 Uhr einen Online-In-
fotermin an. Anmeldungen
sind möglich bei Nele Uhl
unter ( (04131) 742164
oder per E-Mail an zu-
kunftstag@ihklw.de.

Infotag für
Digitalen

Zukunftstag

SCHWARMSTEDT. Beim Lese-
wettbewerb an der
Schwarmstedter Wilhelm-
Röpke-Schule füllen jeweils
die Schülerinnen und Schü-
ler der 5. Klassen und in ei-
ner zweiten Veranstaltung
die der 6. Klassen die Men-
sa der KGS, um den besten
Leserinnen und Lesern der
Klassen zuzuhören. Diese
waren vorab in Klassenent-
scheidungen gefunden wor-
den.

Bei den 5. Klassen traten
sieben Schülerinnen und
Schüler gegeneinander an,
die von einer Jury aus Lehr-
kräften, Eltern und älteren
Schülern beurteilt wurden.
Alle trugen zunächst einen
selbst ausgesuchten, geüb-
ten Text und dann einen
fremden, vorgegebenen
Buchausschnitt vor. Es sieg-
te Maximilian Draeger vor
Louiza Haustein und Jolina
Gildemeister. Alle drei und
auch die vier weiteren Teil-
nehmer boten eine anspre-
chende Leistung und wur-
den mit dem Beifall ihrer
Mitschüler und Urkunden
und GNH-Gutscheinen be-
lohnt.

Beim Wettkampf der 6.
Klassen ging es mit tollen
Leistungen weiter. Dort ist
es so, dass die beste Lese-
rin/der beste Leser weiter-
kommt und vom Kreisent-
scheid zum Landes- und

Bundesentscheid gelangen
kann. Die Spannung war
somit noch größer und er-
reichte ihren Höhepunkt,
als Berfin Ersu, die nur als
Ersatz für eine erkrankte
Klassenbeste eingesprun-
gen war, das beste Ergebnis
erzielte und den Wettbe-
werb gewann. Den zweiten

Platz erreichte Joline Klette
vor Paul Klimke. Berfin Ersu
beeindruckte besonders,
wie souverän sie mit dem
unbekannten Text klarge-
kommen war.

Zudem fiel auf, dass die
Teilnehmer tolle Bücher
und Textausschnitte ausge-
sucht hatten und diese mit

Leidenschaft vortrugen.
Musikalisch wurden die

Veranstaltungen von der
Kaluza-Band und den Sän-
gerinnen Selina Maibach,
Lisa Engehausen und Liv
Berger untermalt, die in der
Gesangs-AG von Nicole
Dumke ausgebildet wur-
den.

Ersatzteilnehmerin holt sich den Sieg
Berfin Ersu vertritt die KGS Schwarmstedt beim Lesewettbewerb auf Kreisebene

Die drei Erstplatzierten beim Lesewettbewerb der 5. Klassen an der KGS Schwarmstedt: (von
links) Jolina Gildemeister, Maximilian Draeger und Louiza Haustein. Foto: KGS Schwarmstedt

ALTENBOITZEN. Die Böhme-
talbahn wird auch im Win-
terhalbjahr weiterhin jeden
Sonntag um 13 Uhr ab Al-
tenboitzen 47 fahren. Die
Rückkehr ist gegen 15.30
Uhr, wie die Betreiber be-
kannt geben.

Damit sei die Böhmetal-
bahn die einzige Museums-
bahn in der Lüneburger
Heide, die auf schmaler
Spur verkehrt und die das
ganze Jahr über den Be-
trieb aufrecht erhalte.

Böhmetalbahn:
keine Pause

EICKELOH. Mit über 58 Pro-
zent hat Eickeloh die Quote
für den kostenlosen Glasfa-
ser-Ausbau erreicht. „Wir
freuen uns, dass mit Eicke-
loh ein weiterer Ort unserer
Samtgemeinde an das Glas-
fasernetz angeschlossen
wird. Die Einwohner und
Einwohnerinnen haben die
Quote erneut übertroffen
und surfen bald mit stabilen
Bandbreiten bis 1000
Mbit/s“, erklärt Samtge-
meindebürgermeister Cars-
ten Niemann.

Anfang nächsten Jahres
startet das Bauunternehmen
K+M Tiefbau Bernd Hiller
mit den Bauvorbereitungen.
Der Tiefbau beginnt voraus-
sichtlich im zweiten Quartal
und Ende 2023 surft Eicke-
loh dann mit Glasfaser von
htp. Auch in Hademstorf
sieht es gut aus. Es fehlen
nur noch wenige Aufträge
bis zur 40-Prozent-Quote,
und die Aktionsphase läuft
noch bis zum 13. Januar. In
Hodenhagen sind die Bau-
arbeiten abgeschlossen.
Ahlden wird voraussichtlich
im ersten Quartal fertigge-
stellt.

Weitere Informationen
unter htp.net/glasfaser/ahl-
den.

Eickeloh erreicht
die Quote
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Ein buntes Feuerwerk ist
schön anzusehen, hat aber
negative Seiten: Das Um-
weltbundesamt (Uba)
spricht von Verletzungen,
Sachschäden an Fahrzeu-
gen und Gebäuden, enor-
men Müllmengen sowie
verängstigen Haus- und
Wildtieren. Jährlich werden
rund bis zu 4500 Tonnen
Feinstaub durch das Ab-
brennen von Feuerwerks-
körper freigesetzt, der größ-
te Teil davon in der Silves-
ternacht. Diese Menge ent-
spräche in etwa einem Pro-
zent der insgesamt freige-
setzten Feinstaubmenge in
Deutschland.

Feinstaub kann auf Dauer
tödlich krank machen. Die
winzigen Staubteilchen
können Entzündungen ver-
ursachen und unter ande-
rem die Lunge schädigen.
Kürzlich vorgestellten Da-
ten der EU-Umweltagentur
EEA zufolge starben allein
im Jahr 2020 rund 240.000
Menschen in der EU durch
die Belastung der Luft in ih-
rer Umgebung mit Fein-

staub vorzeitig. In Deutsch-
land waren den Schätzun-
gen zufolge etwa 28.900
frühzeitige Todesfälle dar-
auf zurückzuführen.

Nach Angaben des Bun-
desumweltamtes brennen
die Bundesbürger in der Sil-
vesternacht Feuerwerke im
Wert von etwa 100 bis 150
Millionen Euro ab. Dabei
würden 4500 Tonnen Fein-
staub freigesetzt, was fast
16 Prozent der jährlich im
Straßenverkehr abgegebe-
nen Menge entspreche. Aus
diesem Grund hat die Deut-
sche Umwelthilfe insgesamt
98 Städte in Deutschland
aufgefordert, ein generelles
Verbot von privaten Feuer-
werken zu erlassen.

Viele Städte und Kommu-
nen einigten sich bereits die
vergangenen Jahre auf ein
zentrales Feuerwerk. Auch
im Handel ist Bewegung.
Viele Baumärkte verkaufen
schon kein Feuerwerk
mehr. Umwelt- und Tier-
schutz spielen eine große
Rolle bei dieser Entschei-
dung.

Verzichten Sie auf das Feuerwerk zu Silvester?

Umfrage der Woche

Auf alle Fälle sollte auf das
Knallen und Böllern verzichtet
werden. Ich habe keine Tie-
re, weiß aber, dass sie lei-
den. Ich stehe auch nicht
darauf. Ältere Menschen

haben auch Angst vor dem
Krach. Es sind mehr Grün-
de, die dagegen als dafür

sprechen. Ich finde es völlig
überflüssig. Meine Kinder
sind um die 20 Jahre alt,

aber ich glaube nicht, dass
es ihnen wichtig ist zu böl-
lern. In den letzten Jahren

wurde auch nicht viel gefei-
ert. Wir machen zu Silvester

mit vier Leuten ein Koch-
event bei Freunden. Wir

stellen vorher das Menü zu-
sammen und genießen den
Abend mit guter Laune und
guten Gesprächen. Um Mit-

ternacht wird mit einem
Gläschen Sekt angestoßen

und gut ist.

Britta
Haffke
Hiddingen

Wir bleiben wegen der Kinder
zu Hause und machen es uns
zu viert gemütlich. Mal se-

hen, wie lange die Kleinen
durchhalten. Wahrschein-

lich gibt es Raclette. Für die
Kinder gibt es Knallerbsen
und für den Fünfjährigen
Kinderknaller. Die Kleine
guckt lieber zu. Wir selbst

kaufen gar kein Feuerwerk
mehr. Wir hatten eine Hün-
din, die sich immer vor dem

Feuerwerk versteckte. Es
muss auch nicht mehr so

wie früher geknallt werden.
Im Kleinen habe ich nichts
dagegen, aber ein großes

Feuerwerk muss nicht sein.
Es ist zwar schön anzuse-

hen, aber es muss nicht je-
der sein privates Feuerwerk

abfackeln.

Marlen Lange
mit Mia
Walsrode

Ich persönlich finde die Bölle-
rei völlig überflüssig. Aber es

ist auch ein Stück Kultur,
die sich eingeschlichen hat.
Doch in meinen Augen wird

es manchmal schon über-
trieben. Gerade in der heu-
tigen schwierigen Zeit und
dem Klimawandel, den wir

bereits spüren, sollte ein
Umdenken stattfinden und
auf Feuerwerke verzichtet

werden. Für mich ist Silves-
ter ein Tag, an dem man

durchaus Rückblick halten
sollte. Ich persönlich brau-
che keine große Party. Ich
habe Silvester oft in Ham-
burg verbracht. Am Hafen,
an den Landungsbrücken
St. Pauli, gibt es immer ein
großes Feuerwerk. Da sind
wir dann oft hingegangen.

Sylvia
Schultze

Walsrode

Ich persönlich finde das Knal-
len und Böllern überflüssig.
Doch wir leben in einem

freien Land und da kann je-
der für sich entscheiden,

was er macht. Mein ältester
Sohn ist 15 Jahre alt und

der hat auch kein Interesse
am Knallen. Er müsste die

Böller aus eigener Tasche fi-
nanzieren. Die Kleine ist
sieben Jahre alt und hat

Angst davor. Die Nachbarn
liefern uns ein Schauspiel.
Da geht unter einer halben
Stunde Feuerwerk nichts.
Wir feiern Silvester mit der
Familie und sind acht Per-

sonen. Es gibt klassisch Ra-
clette, Bowle und Berliner –
alles, was dazugehört. Bis
24 Uhr werden Spiele ge-

spielt, dann gehen wir raus
und stoßen mit den Nach-

barn an.

Cindy
Meding

Visselhövede

Ich bin für ein traditionelles
Feuerwerk. Die Kinder lie-
ben es, und die Industrie

will auch leben. Wo sollen
die Arbeiter sonst alle hin,
wenn das wegbricht? Be-

sonders das Feuerwerk der
Firma von Bothmer ist wun-
derschön. Wir selbst knallen

dezent, eine Batterie und
etwas für die Kinder – Wun-
derkerzen und Tischfeuer-

werk. Wir sitzen mit der
ganzen Familie, der Oma,

Uroma und der Schwiegero-
ma, mit neun Personen, Sil-
vester zusammen und spie-

len „Mensch ärgere dich
nicht“. Da können alle mit-

spielen. Meistens gibt es
wie in den letzten Jahren
Raclette, und um Mitter-

nacht wird mit Sekt ange-
stoßen.

Jutta
Benke
Ottingen

Es ist ein teures Vergnügen,
hinzu kommt der Aspekt der
Umweltbelastung durch Müll
und Lärm. Es ist für Tiere
mega stressig, sowohl für

die Wildtiere, wie Singvögel
und Igel, die Winterschlaf

halten, als auch für die
Haustiere. Auch unser ver-
storbener Kater konnte die
Böllerei nicht ab. Oft wer-

den die „Hinterlassenschaf-
ten“ der Knallerei in der

Stadt und in Wohnvierteln
nicht weggeräumt. Das

bleibt dann an den Kommu-
nen hängen. Hinzu kommt
die zusätzliche Belastung

für die Krankenhäuser, die
sowieso schon am Limit

sind. Ich würde es gut fin-
den, wenn gesetzlich gere-
gelt würde, dass nur noch

zentrale, öffentliche Feuer-
werke veranstaltet werden,

wo alle hinkommen. Das
wäre ein guter Kompromiss
und erheblich besser für die

Natur.

Axel
Wegener
Visselhövede

Horoskope vom 02. 01. 2023 – 08. 01. 2023
Steinbock (22.12.-20.01.)
Ein Freund braucht Ihre Hilfe. In einem Gespräch sollten Sie auf die gesendeten 
Signale achten. Viele Probleme werden nicht angesprochen, aber wenn Sie genau 

darauf achten und zwischen den Zeilen lesen, dann werden Ihnen wichtige Informationen 
zugetragen. Seien Sie für Ihren Freund da und stehen Sie ihm mit Rat und Tat zur Seite. Er 
wird es Ihnen danken. Sie werden sehen und es genießen!

Wassermann (21.01.-19.02.)
Sie fühlen sich ausgeglichen, sind froh und fühlen sich einfach pudelwohl. Diese 
Woche ist Ihre Woche. Der Pessimismus Ihrer Mitmenschen kann Sie nicht an-

stecken. Es wird Sie so schnell nichts aus der Bahn werfen. Sie schweben auf Ihrer eigenen 
Wolke durch die Gegend und sind rundherum positiv gestimmt. Genießen Sie diese einfache 
und schöne Zeit und freuen Sie sich auf die Dinge, die kommen!

Fische (20.02.-20.03.)
Ihre Partnerschaft verläuft wunderbar und harmonisch. Es prickelt und Sie können 
die Schmetterlinge in Ihrem Bauch spüren. Sie flattern so heftig, dass Sie beinahe 

ausbrechen wollen. Als Single stehen die Chancen ausgezeichnet, jemanden kennenzuler-
nen. Achten Sie auf die Zeichen. Amor ist nicht weit entfernt und wird auch bald an Ihre Tür 
klopfen. Blicken Sie voller Zuversicht in ein neues Jahr!

Widder (21.03.-20.04.)
Sie fühlen sich unwohl in Ihrer Haut und es fällt Ihnen schwer, neue Kontakte zu 
knüpfen? Seien Sie kein Angsthase. Es gibt viele Menschen, denen es ganz genau-

so geht wie Ihnen. Beginnen Sie mit kleinen Gesten. Wünschen Sie zum Beispiel dem Bus-
fahrer einen guten Morgen und einen schönen Arbeitstag oder fragen Sie die Verkäuferin 
im Supermarkt, wo etwas steht. Nur Mut, alles wird sich fügen!

Stier (21.04.-20.05.)
Nach einer langen Talfahrt wird es auch für Sie wieder bergauf gehen. Glauben Sie 
daran und lassen Sie sich nicht entmutigen. Verfolgen Sie Ihre Ziele stets weiter 

und verlieren Sie diese nicht aus den Augen. Haben Sie schon einmal daran gedacht, dass 
ein anderer Weg für Sie eventuell die bessere Wahl wäre? Ändern Sie doch einfach mal Ihre 
Blickrichtung. Sie werden staunen, was passiert!

Zwillinge (21.05.-21.06.)
Stellen Sie sich vor einen Spiegel und betrachten Sie sich selbst ganz genau. Seien 
Sie ehrlich zu sich selbst. Sind Sie glücklich mit Ihrem Leben? Verläuft Ihr Leben 

so, wie Sie es sich vorgestellt haben? Es hat keinen Sinn, wenn Sie sich selbst etwas vor-
spielen. Es ist Ihr Leben und Sie müssen wissen, was gut für Sie ist. Für eine Veränderung 
gibt es nie den falschen Zeitpunkt. Trauen Sie sich!

Krebs (22.06.-22.07.)
Haben Sie sich schon einmal mit den Worten „Der Weg ist das Ziel“ auseinander-
gesetzt? Nehmen Sie sich einen Moment Zeit und beginnen Sie über diese Worte 

nachzudenken. Lassen Sie Ihre Gedanken darum kreisen. Wie können Ihnen diese Worte 
von Nutzen sein? Wenn Sie die Botschaft verstanden haben, dann werden Ihnen einige 
neue Sichtweisen gezeigt. Neues Jahr, neues Glück!

Löwe (23.07.-23.08.)
Hören Sie nicht auf das, was die anderen sagen. Es ist Ihr Leben und in diesem ist 
Ihre Meinung wichtig. Fassen Sie sich ein Herz und vertrauen Sie auf sich selbst. 

Wenn es für Sie in diesem Augenblick die richtige Entscheidung ist, dann ist sie das auch. 
Für Ratschläge sollten Sie immer offen sein, aber nur Sie können die Entscheidung am Ende 
fällen. Hören Sie auf Ihr Herz und warten Sie ab.

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Zum Wochenende steht eine größere Veränderung an. Diese stößt bei Ihnen im 
ersten Moment auf Unbehagen. Stehen Sie der Tatsache aber nicht so pessimis-

tisch gegenüber. Veränderungen bringen immer gute und schlechte Dinge mit sich. Die 
guten Dinge sollten Sie nicht völlig außer Acht lassen. Schauen Sie genau hin, denn dies 
könnte Ihre Chance werden. Bleiben Sie am Ball!

Waage (24.09.-23.10.)
Das Jahr hat gerade erst begonnen und es wird Ihr Jahr werden. Sammeln Sie Ihre 
Kräfte, powern Sie sich ordentlich aus und tanken Sie wieder neue Energie. Es wird 

Sie so schnell nichts aus der Bahn werfen. Ziehen Sie den Trainingsanzug über und schnü-
ren Sie die Sportschuhe fest. Drehen Sie ein paar Runden im Wald oder auf dem Sportplatz. 
Sie werden sich wunderbar fühlen.

Skorpion (24.10.-22.11.)
In Ihrer Beziehung ist irgendwie der Wurm drin. Sie fühlen sich von Ihrem Partner 
nicht richtig verstanden und wenn Sie etwas sagen, geht er direkt in die Luft? So 

haben Sie sich das neue Jahr ganz und gar nicht vorgestellt? Nehmen Sie sich Ihren Partner 
zur Seite und sagen Sie, was Sie stört. Das sollte auch Ihr Partner tun. Versuchen Sie, wie-
der in einer harmonischen Beziehung zu leben.

Schütze (23.11.-21.12.)
Verkriechen Sie sich nicht in das hinterste Loch. Jeder macht mal Fehler und dabei 
ist es wichtig, dass man aus ihnen lernt. Stehen Sie dazu, dass etwas nicht so glatt 

gelaufen ist. Versuchen Sie einfach, das Beste aus der Situation zu machen. So beweisen 
Sie Mut und Stärke und Wiederholungsfehler werden vermieden. Dies kann von enormer 
Bedeutung sein. Erkennen Sie das an und handeln Sie danach.

























15 bis 20 Jahre in der Kindertages-
pflege in Bad Fallingbostel aktiv sind
Diplom-Sozialpädagogin Antje Wit-
tenberg vom Sozialraumpartner Vier
Linden (von links) sowie die beiden
vor Ort aktiven Kindertagespflegerin-
nen Nicole Voigt-Schröder und Ilona
Zillmann. Die drei wünschen sich

dringend Unterstützung durch weite-
re Personen, die eine Tätigkeit in der
Kindertagespflege ausüben möchten,
und weisen darauf hin, dass Anfang
Februar ein Qualifikationskurs be-
ginnt. Infos unter ( 0162/2084780
oder per E-Mail an sozialraum@wg-
vierlinden.de. Foto: Vier Linden

Unterstützung dringend gesucht

WALSRODE. Am 1. Februar
startet die berufsbegleiten-
de Ausbildung zur Sozial-
pädagogischen Assistenz an
der BBS Walsrode. Offen
steht der Ausbildungsgang
für Menschen, die bereits
eine zweijährige Berufsaus-
bildung abgeschlossen oder
eine Hochschulzugangsbe-
rechtigung (Abitur) erwor-

ben haben. Auch Kinder-
pfleger/-innen und Kinder-
tagespflegepersonen kön-
nen sich für die berufsbe-
gleitende Ausbildung an-
melden.

Neben der theoretischen
Ausbildung an zwei Nach-
mittagen sowie einzelnen
Sonnabenden in der BBS
Walsrode findet die prakti-

sche Ausbildung in einer
Kindergarten- oder alters-
übergreifenden Gruppe ei-
ner Kindertagesstätte statt.
Die Tätigkeit in der Kita
wird nach TVöD SuE S 2
oder vergleichbar vergütet.
Diese finanziellen Mittel
stehen derzeit noch aus der
Landesrichtlinie „Qualität
in Kitas“ zur Verfügung.

Fragen zur Förderung
über die Landesrichtlinie
und eine Folgefinanzierung
beantwortet Karin Langen-
hop von der Fachgruppe
Frühkindliche Bildung und
Betreuung des Landkreises
Heidekreis per E-Mail an
k.langenhop@heidekreis.de
oder ( (05162) 970296.

Auf www.bbs-walsro-

de.de sind alle Informatio-
nen zur Berufsfachschule
Sozialpädagogische Assis-
tenz zu finden. Für eine Be-
werbung sind die Unterla-
gen im Online-Bewer-
bungsportal unter der Rub-
rik „Bewerbung Schul-
platz“ auszufüllen und un-
terschrieben an die BBS
Walsrode zu senden. Im Au-

gust 2024 endet die Ausbil-
dung zum/zur Sozialpäda-
gogischen Assistenten/As-
sistentin. Bei Fragen zur
Anmeldung oder Ausbil-
dung kann Arne Kuhne von
der BBS Walsrode ab dem 9.
Januar per E-Mail an ar-
ne.kuhne@bbs-walsrode.de
oder unter ( (05161) 60648
kontaktiert werden.

Quereinstieg durch eine berufsbegleitende Ausbildung
Sozialpädagogische Assistenz an der BBS Walsrode startet am 1. Februar – Abschluss im August 2024
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1) Gültig bei Neuaufträgen auf UVP in den Abteilungen Möbel, Küchen, Matratzen, Teppiche und Babyzimmer (bei XXXLutz in Ludwigsburg keine Baby-Artikel platziert), auch im Online Shop. 
Ausgenommen: in der Werbung angebotene Ware, bereits reduzierte Ware, im Online Shop als „Werbung“ und „eXtra“ sowie in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ und „Dauertiefpreis“ gekenn-
zeichnete Artikel, Küchengeräte, E-Geräte, Spülen, Armaturen, Zubehör, Arbeitsplatten und Nischenrückwände, Gutscheinkauf, Bücher und Badzubehör sowie Artikel der Marken Boxxx und Depot. 
Keine Barauszahlung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Gültig bis mindestens 07.01.2023.     2) Gültig bei 
Neuaufträgen, exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber, auch auf die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Partinio (bei XXXLutz in Ludwigsburg keine Baby-
Artikel platziert). Ausgenommen: in der Werbung angebotene Ware, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Küchengeräte, Gutscheinkauf, Bücher, Artikel der Abteilung 
Baby & Kinder sowie Artikel der Marken Aeris, Biohort, Blomus, Bora, Boxxx, Doppler, Glatz, Jan Kurtz, Kettler, Liebherr, Miele, Musterring, Quooker, Rolf Benz, SetOne by Musterring, Stern, Team 
7, Zuiver, Depot, Ekornes, und Zebra. Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Im Online Shop wird 
immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Gültig bis mindestens 07.01.2023.     GW) Für Ihren nächsten Einkauf. Aktionszeitraum: 19.12. - 
12.02.2023. Alle Aktionsbedingungen finden Sie auf gewinnspiel.xxxlutz.de

zusätzlich

30%
unter 
UVP

Hauspreis mindestens

1)

Für Druckfehler keine Haftung. XXXLutz dodenhof in Posthausen, Filiale der 
XLDP Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. ILDE01-3-m

2)

MEIN MÖBELHAUS.
MEIN ONLINE SHOP.
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zu gewinnen GW)

1. Preis:
2. - 5. Preis:
6. - 15. Preis:

10.000 €
  5.000 €
  1.000 €

16. - 30.  Preis: 500 €
31. - 50.  Preis: 250 €

51. - 77.  Preis: 100 €
78. - 777.  Preis:   50 €

IN ALLEN ABTEILUNGEN
Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber

ALLEauf
fast Möbel

Küchen
Matratzen

Gardinen
Leuchten
Teppiche

Heimtextilien
Babyzimmer
Baby-Exklusivmarken

Ausge-
nommen: 

siehe 1) + 2) 

sowie in der 

Werbung 

angebotene 

Ware. 

Haushaltswaren 
& Accessoires 

Einfach in einer 
XXXLutz Filiale oder 

unter xxxlutz.de

Kaufvertrag abschließen. 

Mit diesem auf 
gewinnspiel.xxxlutz.de

am Gewinnspiel 
teilnehmen - und 
mit etwas Glück 

gewinnen.

0800/800 9119xxxlutz.de/terminJetzt persönlichen Küchen-
beratungstermin sichern!

XXXLutz dodenhof Posthausen | Posthausen 1 | 28869 Posthausen | Tel.: (030) 25549556-0 | 
Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 10.00-20.00 Uhr | posthausen@xxxlutz-dodenhof.de

23.12.2022   14:15:50

BENEFELD. Am Sonntag, 15.
Januar, findet ab 17 Uhr in
der Festhalle der Freien
Waldorfschule Benefeld
wieder ein „Beflügelt-Kon-
zert“ in Kooperation mit
dem Forum Bomlitz statt.
Bei der beliebten Konzert-
reihe spielt diesmal Till
Hoffmann Werke von Schu-
bert und Dvorak auf dem
Klavier.

Till Hoffmann wurde 1996
in Freiburg/Breisgau gebo-
ren. Er ist erster Preisträger
zahlreicher renommierter
Wettbewerbe wie dem Kla-

vierwettbewerb „Ton und
Erklärung“ 2019 oder dem
Tonali-Wettbewerb 2016.
2018 belegte er den vierten
Platz beim internationalen
Johann-Sebastian-Bach
Wettbewerb in Leipzig. Seit
2017 debütierte er bei Festi-
vals und Veranstaltern wie
dem Heidelberger Frühling,
dem Schleswig-Holstein
Musikfestival, dem Oberst-
dorfer Musiksommer, bei
der Konzertdirektion Hört-
nagel München. Außerdem
spielte er mit bedeutenden
Klangkörpern wie dem Ma-

riinsky-Orchester Sankt Pe-
tersburg, der Deutschen
Kammerphilharmonie Bre-
men, der Deutschen Radio-
Philharmonie Saarbrücken/
Kaiserslautern, dem Men-
delssohn Kammerorchester
Leipzig oder dem Stuttgar-
ter Kammerorchester.

Seinen ersten Klavierun-
terricht erhielt Till Hoff-
mann mit sechs Jahren. Ab
2005 wurde er von Nella
und Andrej Jussow an der
Stuttgarter Musikschule un-
terrichtet. Später studierte
er an der Hochschule für

Musik Karlsruhe in der
Klasse von Prof. Kaya Han
und wechselte 2018 zu Prof.
Bernd Goetzke an die
HMTM Hannover. Till Hoff-
mann ist Gründungsmit-
glied und Pianist des Trio
E.T.A., das sich seit 2019 in-
tensiv mit kammermusikali-
scher Arbeit befasst. 2021
gewann das Trio den Preis
des Deutschen Musikwett-
bewerbs und den Sonder-
preis des Rotary-Clubs.

Der Eintritt ist frei, weite-
re Informationen unter
www.fws-benefeld.de.

Werke von Schubert und Dvorak
Till Hoffmann spielt in der Reihe „Beflügelt“ an der Freien Waldorfschule in Benefeld

Pianist Till Hoffmann gewann zahlreiche renommierte Wettbe-
werbe und spielt am 15. Januar in der Reihe „Beflügelt“ in der
Benefelder Festhalle auf. Foto: Georg Tedeschi

Anzeige

Der Sozialverband Deutschland -
Ortsbverband Bomlitz-Benefeld –
überreichte kürzlich einen symboli-
schen Scheck in Höhe von 800 Euro
an Christine Idrizaj. Ausführlich ließ
sich dabei SoVD-Vorsitzende Angela
Schwarz über die Sozialarbeit vor Ort
informieren und war sehr angetan
von dem Umfang des Tätigkeitsfel-

des. Der Betrag kommt geflüchteten
Kindern und Jugendlichen mit Migra-
tionshintergrund zugute. Auch Schu-
len können bei fehlenden Materialien
für die Kinder Beträge abrufen. Die fi-
nanzielle Unterstützung wurde auf ei-
ner Mitgliederversammlung des
SoVD gesammelt.

Foto: SoVD Bomlitz-Benefeld

SoVD-Spende für die Sozialarbeit

WALSRODE.  Der erste Spra-
chen- und Erasmustag am
Gymnasium Walsrode hat
stattgefunden: Verschiede-
ne Klassen zeigten auf der
Bühne der Aula, was sie im
Fremdsprachenunterricht
gelernt und für die zahlrei-
chen Gäste der Schule vor-
bereitet hatten. Die Präsen-
tationen reichten von latei-
nischen Liedern über ein in-
teraktives französisches
Quiz, englische Tanzeinla-
gen bis hin zu Einblicken in
die Exkursionen der Latein-
fachschaft und in den Spa-
nienaustausch, der mit Er-
asmusPlus-Mitteln finan-
ziert wurde.

Für das leibliche Wohl
war bestens gesorgt: Gold-
gelbe Scones aus Großbri-
tannien, knusprige Churros
aus Spanien, schmackhaftes
Pestobrot aus Rom sowie le-
ckere Schokocroissants aus
Frankreich sorgten für die
passende kulinarische Un-
termalung. Für die neuen
Fünftklässler, ihre Eltern

und Erziehungsberechtig-
ten war es besonders span-
nend, in das breit gefächer-
te Sprachenangebot des
Gymnasiums hineinzu-
schnuppern.

Der Sprachen- und Eras-
mustag am Gymnasium
Walsrode sei ein voller Er-
folg gewesen, sind sich die
Organisatoren einig. „Wir
sind gespannt darauf, wie
sich das ErasmusPlus-Pro-
gramm an unserer Schule
weiterentwickeln wird. In
Planung ist bereits ein Aus-
tausch mit einer Schule in
Uppsala in Schweden“, so
die Verantwortlichen. Eben-
falls soll die Begegnung mit
der Partnerschule in Ungarn
wieder intensiviert werden.
Darüber hinaus plane das
Gymnasium, in der Schule
eine ErasmusPlus-AG anzu-
bieten, in der interessierte
Schüler und Kollegen ge-
meinsam europäische Pro-
jekte und Fortbildungen or-
ganisieren und durchführen
können.

Bonjour, Hola, Good
Morning und Salvete

Guter Besuch beim Sprachen- und Erasmustag

Viele Interessierte kamen vorbei: Die Präsentationen reichten
von lateinischen Liedern über ein interaktives französisches
Quiz. Foto: Gymnasium Walsrode
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Für jeden, der gesund ab-
nehmen möchte, würde
es reichen, wenn er 200
bis 300 Kilokalorien we-
niger pro Tag zuführen
würde, als er verbraucht.
Natürlich macht das in
Verbindung mit Kraft-
und Ausdauersport am
meisten Sinn. Durch den
Kraftsport wird dem Kör-
per signalisiert, die Mus-
keln brauche ich, deshalb
gehe an die Reserven,
nicht an die Muskulatur.
Das Ausdauertraining
regt die Verbrennung an.
Für jeden der Muskeln
aufbauen oder generell
zunehmen möchte, wür-
de es reichen, 200 bis 300
Kilokalorien mehr am
Tag zu sich zu nehmen,

als der Körper braucht.
Damit sich dieses mehr
an Energie an die richti-
gen Stellen setzt, ist es
wichtig, zu trainieren. Isst
man mehr, bewegt sich
aber nicht, lagert der Kör-
per den Überschuss im
Bauchbereich in den Fett-
depots. Betreibt man ge-
zieltes Training, transpor-
tiert der Körper die zuge-
führte Energie in die Be-
reiche, die trainiert wur-
den, um dort mehr Kraft
aufzubauen.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Kalorien im
Auge behalten

Neue Trainingspullis haben die Hand-
ball-A-Juniorinnen des HSG Heid-
mark kürzlich erhalten. Lokman Benli,

der in Walsrode und Bad Fallingbos-
tel eine Fahrschule betreibt, sponser-
te der Mannschaft, die in der Oberli-

ga-Ost Niedersachsen aktiv ist, die
neue Sportbekleidung.

Foto: HSG Heidmark

Neue Trainingspullis für die Heidmarker A-Juniorinnen
Die Kinder und Jugendlichen des
Schützenvereins Fulde freuen sich
über neue Pullover und Jacken. Die
neue Kleidung für Ausmärsche,
Sportveranstaltungen und Festlich-
keiten wurde angeschafft, um den
Jungschützen ein einheitliches Auf-

treten und ein besseres Zugehörig-
keitsgefühl zu vermitteln. Dafür sam-
melte der Verein, bei dem die Kinder-
und Jugendförderung im Mittelpunkt
steht, auf der Spendenplattform wir-
wunder.de/walsrode der Kreisspar-
kasse Walsrode Spenden. Ende Okto-

ber wurde jede Spende, die zu einem
bestimmten Zeitpunkt für das Projekt
eingegangen war, von der Kreisspar-
kasse Walsrode verdoppelt. So wur-
den 1568,25 Euro generiert und ent-
sprechend eingesetzt.

Foto: Schützenverein Fulde

Neue Jacken und Pullover für die Fulder Jungschützen

DÜSHORN. ,,Bin ich für mein
Alter eigentlich noch fit?“
Diese Frage stellten sich die
Frauen der Gymnastikgrup-
pe des SVN Düshorn bereits
2018. Nach vier Jahren
wollten sie es wieder wissen
und trafen sich erneut zum
,,Alltags-Fitness-Test“.

Es wurden sechs alltags-
relevante Tests in den Be-
reichen Beinkraft, Armkraft,
Ausdauer, Schulterbeweg-
lichkeit und Geschicklich-
keit durchgeführt. Einige
Übungen sind den Frauen
aus den wöchentlichen
Übungsstunden mit Traine-
rin Roswitha Biermann be-
kannt. Sie war begeistert,
wie fit ihre ,,Mädels“ sind.

Die Damengruppe exis-
tiert seit 48 Jahren. Das
Durchschnittsalter liegt bei
74 Jahren. Trotz neuer Hüft-

gelenke, Arthrose und
überstandener Coronain-
fektion waren die Damen
hochmotiviert, wieder an
diesem Test teilzunehmen.
Am Ende hielten alle Teil-
nehmerinnen bei einer klei-
nen Feierstunde ihre Ur-
kunden in den Händen.

Bei den Übungen hätte
sich gezeigt: Es brauche
nicht viel, um bis ins hohe
Alter fit zu bleiben. Wenn
keine akuten Krankheiten
vorlägen oder einträten,
reichten regelmäßige ge-
zielte Gymnastik, gepaart
mit moderater Ausdauer
vollkommen aus. Freude an
der Bewegung und Spaß in
der Gruppe seien ebenso
wichtig. Darin sind sich alle
einig, und die Freude auf
die geplante gemeinsame
Bustour ist groß.

Urkunden für erfolgreiche Fitnesstests überreicht
Mitglieder der Damengruppe des SVN Düshorn stellen sich sechs alltagsrelevanten Aufgaben

Die Frauen der Gymnastikgruppe des SVN Düshorn stellten sich erfolgreich ihrem „Alltags-Fit-
ness-Test“. Foto: SVN Düshorn

BAD FALLINGBOSTEL. Nach
drei Jahren Pause findet das
größte Hallen-Fußballtur-
nierwochenende im Heide-
kreis wieder statt. In der
Sporthalle Idinger Heide
stehen am Wochenende
7./8. Januar fünf Turniere
auf dem Plan.

Das Wochenende startet
am Sonnabend mit den U9-
Junioren. Von 9 bis 12 Uhr
kämpfen sechs Teams –
Germania Walsrode, MTV
Soltau, SG Wintermoor, SV
Soltau, JSG Wiedau/Bothel
und Heidmark – um den
Sieg. Im Anschluss, von 12
bis 15 Uhr, findet das U10-
Turnier statt, wo auch sechs
Teams – JSG Allertal, MTV
Soltau, Germania Walsrode,
SG Wintermoor, SG Bruns-
brock und Gastgeber FSG
Heidmark – im Modus jeder
gegen jeder antreten.

Ab 15 Uhr findet dann
das Kreisklassen-Turnier
statt. In zwei Gruppen tre-
ten VfB Vorbrück, Germa-
nia Walsrode II, SG Bene-
feld/Cordingen II, SG Aller-
tal III, Blender II, Bruns-
brock II, SG Soltau Alther-
ren und Heidmark II an.
Nach den Gruppenspielen
geht es direkt ins Halbfina-
le. Das Endspiel ist gegen
18.30 Uhr geplant.

Am Sonntag geht es um 9
Uhr mit dem Damen-Tur-
nier weiter. Zehn Mann-
schaften spielen dabei um

den „Ohlendorf-Technik-
Cup“. In Gruppe A sind SV
Böhme, Hannover 96 U23/1,
MTV Jeddingen, MTV Sol-
tau und Fortuna Celle II da-
bei, die zweite Staffel be-
steht aus SV Hodenhagen,
SG Tewel/Hemslingen, For-
tuna Celle I, VfB Vorbrück
und Hannover 96 U23/2.
Das Endspiel ist gegen
13.30 Uhr geplant .

Um 14 Uhr startet das
Top-Turnier mit zehn
Teams. Dabei treten in der

Gruppe A TVJ Schnever-
dingen, Germania Walsro-
de, Meckelfeld II, SG Vis-
selhövede/Tewel und Gast-
geber Heidmark an. In der
anderen Staffel kämpfen
MTV Soltau, Eintracht
Munster, SG Allertal, SG
Benefeld/Cordingen und
SG BHS um den Einzug in
die nächste Runde. Nach
den Halbfinals soll gegen
18.30 Uhr das Finale stei-
gen.

Für da leibliche Wohl ist

gesorgt. Unterstützt wird
die Veranstaltung vom
Hauptsponsor Ohlendorf-
Technik Bad Fallingbostel
sowie den weiteren Sponso-
ren Kreissparkasse Bad Fal-
lingbostel, Lotto Toto Beer-
mann, Telemaster Bad Fal-
lingbostel, Fleischerei Kor-
te, Malerbetrieb Christoph
Gärtner, Zimmerei Raffael
Schwarz, Fahrschule Bei
Lokman, Rewe-Markt
Bluhm Bad Fallingbostel
und Druckpunkt Walsrode.

Nach langer Pause wieder Budenzauber
40 Mannschaften spielen am großen Hallenfußball-Wochenende in Bad Fallingbostel

Um jeden Ball wird am kommenden Wochenende wieder in Bad Fallingbostel gekämpft. Dabei
treten 40 Mannschaften an zwei Tagen bei fünf Turnieren an. Foto: Heiko Oetjen

BOTHMER. Die Jahresver-
sammlung der SV Both-
mer-Norddrebber findet am
Sonnabend, 14. Januar, ab
19 Uhr im Sportheim Both-
mer statt. Neben Berichten
und Ehrungen stehen die

Wahlen des ersten und drit-
ten Vorsitzenden sowie des
Spartenleiters Jugendfuß-
ball auf der Tagesordnung.
Anträge müssen bis 13. Ja-
nuar beim Vorsitzenden
Guido Krohne vorliegen.

Versammlung bei der SV Bothmer

WALSRODE. Dank tatkräfti-
ger Unterstützung mehrerer
Sponsoren – Hagebau,
Volksbank Lüneburger Hei-
de, Heidjer Stadtwerke, Rö-
ders Tec und K+M Tiefbau
Bernd Hiller GmbH – war
der Vorsitzende des Fuß-
ballverbandes, Daniel
Wächtler, in der Lage, den
Schiedsrichtern des Heide-
kreises neue Präsentations-
anzüge zu überreichen.
Wächtler und Schiedsrich-
terobmann Gerrit Ludwig
bedankten sich bei den Un-
terstützenden und über-
reichten jeweils ein kleines
Präsent sowie eine Chronik
des NFV Heidekreises zum
75-jährigen Bestehen. Ins-
gesamt kam dem Verband
eine Summe zugute, die es
ermöglichte, die rund 80
Schiedsrichter mit neuen
Anzügen auszustatten.

Schiedsrichter
neu ausgestattet
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DAS JAHRESHOROSKOP 2023
BLICK IN DIE STERNE

AUSBILDUNG & BERUF
Es fällt Ihnen immer noch 
schwer, sich in vorgegebe-
ne Strukturen einzufinden. 
Womit Sie bei anderen im-
mer anecken, kann aber 
auch eine große Stärke sein! 
Nutzen Sie Ihre Kreativi-
tät, um Ihren eigenen Weg 
zu gehen, auch wenn er für 
andere zunächst einmal un-
konventionell erscheint. An-
passungsfähigkeit ist keine 
Stärke des Wassermannes, 
daher lohnt es sich nicht, 
dagegen anzukämpfen. 
Scheuen Sie sich auch nicht 
vor Veränderungen, denn 
wie Hesse bereits sagte, 
liegt allem Anfang ein Zau-
ber inne. Sie werden sehen, 
wenn Sie sich nicht mehr 
verbiegen müssen, werden 
Sie ihre alte Power zurück-
gewinnen und starten frisch 
und motiviert durch, nur 
Mut!.

LIEBE & PARTNERSCHAFT
Ihre Power und bunten Ideen 
können manchmal anstren-
gend sein. Auch wenn Ihr 
Partner ihre verrückte Seite 
wertschätzt, sollten Sie es 
vielleicht auch mal ein biss-
chen langsamer angehen. 
Lassen Sie sich auch mal 
auf einen Kompromiss ein 
oder geben Sie Ihrem Schatz 
mal das Zepter in die Hand. 
Auch ein sturköpfiger Was-
sermann sollte sich von Zeit 
zu Zeit einmal fallen lassen 
und es etwas gemächlicher 
angehen lassen. Sie werden 
sehen, Ihr Partner wird es 
Ihnen danken, was wieder 
frischen Wind in Ihre Bezie-
hung bringen wird. Für Sin-
gles wird es bald mal wieder 
Zeit, sich zu zeigen und sich 
auf Avancen einzulassen. Der 
Sommer wird viele Chancen 
bereithalten, Sie müssen die 
Zeichen nur erkennen …

HEIM & FAMILIE
Mit Ihrer chaotischen Natur kön-
nen Sie Ihrer Familie teilweise 
ziemlich auf die Nerven gehen. 
Respektieren Sie die Bedürfnisse 
der anderen, nur so ist ein har-
monisches Miteinander möglich. 
Zu Jahresbeginn warten durch 
Neptuns Einfluss einige Heraus-
forderungen auf Sie, die Sie nur 
mit starkem Rückhalt bewälti-
gen können. Scheuen Sie sich 
nicht, Hilfe anzunehmen und 
seien sie nicht stur. Zur Jahres-
mitte wird es wieder etwas ruhi-
ger und Sie gehen gestärkt aus 
der Krise. Dennoch ist es dann 
Zeit für eine kleine Auszeit mit 
den Liebsten. Ein verlängertes 
Wochenende oder eine kleine 
Reise werden die Familienban-
de stärken und geben Kraft, um 
auch das restliche Jahr zu meis-
tern. Kleiner Tipp, beginnen Sie 
nicht allzu früh mit der Planung, 
denn das liegt nicht in der Natur 
des spontanen Wassermannes.

GESUNDHEIT & VITALITÄT
Die Uhren lassen sich nicht 
zurückdrehen! Werden Sie 
aktiv, um sich fit zu halten, 
denn von nichts kommt 
nichts. Es liegt nur bei Ih-
nen. Naja fast, denn Jupiter 
scheint Sie in der dunklen 
Jahreszeit noch etwas aus-
zubremsen. Lassen Sie sich 
dadurch nicht beeindrucken 
und gehen Sie raus an die 
frische Luft! Einem Wasser-
mann mangelt es ja Gott sei 
Dank nie an Ideen, trimmen 
Sie sich nur selbst, diese 
auch in die Tat umzusetzen. 
Auch für ausgefallenere 
Hobbys ist es nie zu spät. 
Wie wäre es beispielsweise 
mit einem Individualsport 
wie Stand-Up-Paddeling 
oder Klettern im Hochseil-
garten? Auch wenn Ihr Um-
feld Sie für verrückt erklärt, 
packen Sie es an und starten 
Sie durch!

FINANZEN & GESCHÄFTE
Zu Jahresbeginn sieht es fi-
nanziell zunächst ein wenig 
düster aus. Jetzt ist es wichtig, 
nicht in Panik zu verfallen, son-
dern lösungsorientiert einen 
Plan zu erstellen. Es ist nicht 
so schlimm, wie es zunächst 
aussieht und auch diese etwas 
schwierigere Zeit geht vorbei. 
Lassen Sie sich nicht entmuti-
gen, es gibt für alles eine Lö-
sung. Und unverhofft kommt 
oft, lassen Sie sich überraschen, 
Merkur steht Ihnen Mitte des 
Jahres zur Seite und hat et-
was für Sie in petto. Dann ist 
trotzdem noch etwas Zurück-
haltung gefragt, denn Leicht-
sinn kann ein Risiko bergen. 
Ein Wassermann findet immer 
eine Lösung, sei sie auch noch 
so unkonventionell. Wie wäre 
es beispielsweise mit autarker 
Lebensform und Selbstversor-
gung? Wer Spaß daran findet, 
ist unabhängig und beruhigt.

FREIZEIT & ERHOLUNG
Ihre Eigenheiten können 
für die anderen ziemlich an-
strengend sein. Auch wenn 
Sie mit Ihrem Ideenreichtum 
in der Lage sind, Ihr Umfeld 
zu begeistern und mitzu-
reißen, sollten Sie auch Zeit 
nur für sich einplanen. Bei 
einem Waldspaziergang oder 
einem gemütlichen Bad kön-
nen Sie Ihre Gedanken zur 
Ruhe kommen lassen und 
sich ganz auf sich besinnen. 
Und das ist auch bitter nötig, 
denn zu Jahresbeginn und 
im frühen Herbst bahnen sich 
schwierige Zeiten an, die Sie 
voll und ganz beanspruchen 
werden. Dafür benötigen Sie 
Kraft und müssen Ihre Res-
sourcen schonen. Daher ist es 
wichtig, dass Sie im Frühling 
und im Sommer Ihre Energie-
speicher volltanken und Ihre 
Freizeit ganz der Erholung 
widmen.

FISCHE  –  20. 2. – 20. 3.
AUSBILDUNG & BERUF
Wenn es um Ihre Karriere 
geht, können Sie knallhart 
sein. Doch passen Sie auf, 
dass Sie sich in Ihren radi-
kalen Methoden nicht selbst 
verlieren! Nutzen Sie Ihre 
empathische Seite, um Ihre 
Kollegen zu verstehen und 
hören Sie auf mit dem Kon-
kurrenzkampf, das haben 
Sie gar nicht nötig! Verlas-
sen Sie sich auf Ihre feinen 
Antennen, die Ihnen im-
mer den richtigen Schach-
zug signalisieren. Mit Ihrer 
schnellen Auffassungsgabe 
sind Sie allen anderen weit 
voraus. Wenn Sie noch et-
was kompromissbereiter 
werden, kann sich schon 
Mitte des Jahres eine neue 
Tür unerwartet öffnen, die 
sich als Sprungbrett erwei-
sen wird. Nutzen Sie diese 
Chance und bleiben Sie im 
Fluss.

LIEBE & PARTNERSCHAFT
Anfang des Jahres hilft 
Ihnen Venus, Ihre leiden-
schaftliche Seite wiederzu-
entdecken. Jetzt rückt der 
Stress in den Hintergrund 
und es bleibt genügend 
Zeit für Ihre sinnliche, ro-
mantische Ader. Sie haben 
viel Liebe zu geben und das 
wirkt wie ein Magnet auf 
Ihren Partner, der seit länge-
rem schon auf diese Zwei-
samkeit wartet. Warten Sie 
nicht darauf, dass Ihr Part-
ner den ersten Schritt geht, 
ergreifen Sie die Initiative 
und lernen Sie sich neu ken-
nen! Auch für Singles sieht 
es ab Mai wieder rosig aus. 
Trauen Sie sich aus Ihrer 
Komfortzone, das bedeutet 
nicht, dass Sie sich verletz-
bar machen. Ganz im Ge-
genteil, nehmen Sie Ihr Lie-
besleben aktiv in die Hand, 
die Sterne stehen günstig …

HEIM & FAMILIE
In Ihrer Familie brodelt es 
ein wenig. Als Fisch stellt 
das für Sie eine enorme Be-
lastung dar, doch das müs-
sen Sie nun aushalten. Blei-
ben Sie einfach Sie selbst, 
denn nur Sie haben es in 
der Hand, die Streitigkei-
ten beizulegen. Sie sind 
der harmoniebedürftigste 
Part und leiden am meisten 
unter dem Zwist. Doch kei-
ne Sorge, die Jupitermonde 
haben besonders im März 
großen Einfluss und stehen 
Ihnen unterstützend zur Sei-
te. Das gibt Ihnen Kraft und 
die nötige Gelassenheit, den 
Sturm zu überstehen und 
die Familie wieder zusam-
menzuführen. Geben Sie 
den Dingen Zeit und versu-
chen Sie nicht, etwas zu er-
zwingen. Sie werden sehen, 
aus dieser Krise gehen Sie 
gemeinsam gestärkt heraus!

GESUNDHEIT & VITALITÄT
Sie starten etwas kraftlos 
und erschöpft in das neue 
Jahr. Es fällt Ihnen schwer, 
einen Gang runterzuschal-
ten und sich aus den Proble-
men der anderen rauszuhal-
ten. Es ist an der Zeit, etwas 
mehr an sich zu denken und 
die eigenen Bedürfnisse zu 
erkennen, sonst riskieren 
Sie einen Burnout. Küm-
mern Sie sich besonders 
im ersten Quartal um sich 
und Ihre Gesundheit. Nur 
so können Sie auch bald 
wieder wie gewohnt für 
Ihre Mitmenschen da sein. 
Vielleicht würde Ihnen ein 
Yogakurs oder ein Beauty-
wochenende guttun, wo 
es einmal nur um Sie geht. 
Denken Sie daran, dass Sie 
sich nur dann gut um die 
anderen kümmern können, 
wenn Sie selber gesund 
sind.

FINANZEN & GESCHÄFTE
Obwohl der Fisch eigent-
lich im Wasser beheimatet 
ist, treibt es Sie ab und an 
zu traumtänzerischen Hö-
henflügen! Das mag in der 
Theorie interessant sein, 
doch bleiben Sie bitte rea-
listisch und verlieren Sie 
nicht die Bodenhaftung. Es 
wird einige Höhen und Tie-
fen geben, die Sie geschickt 
umsegeln müssen, doch der 
Wellengang wird sich legen. 
Das wird einige Zeit dauern 
und wird sich je nach Stern-
konstellation noch bis zum 
Jahresende hinziehen. Doch 
das ist kein Grund zum Ver-
zweifeln, denn die Täler 
werden sich ebnen, auch 
wenn Sie zunächst wie ein 
Abgrund aussehen. Also, 
Kopf hoch und durchhalten, 
das Ende der Entbehrungen 
ist schon bald in Sichtweite.

FREIZEIT & ERHOLUNG
Sie setzen Sich immer für die 
Belange Ihrer Mitmenschen ein 
und sind immer zur Stelle, wenn 
Hilfe notwendig ist. Doch es ist 
keinesfalls egoistisch, wenn Sie 
auch zwischendrin Zeit für sich 
einräumen. Das brauchen Sie 
ganz besonders, denn durch Ihre 
Hilfsbereitschaft sind Ihre Ener-
giespeicher schnell am Limit, 
auch wenn Sie es noch gar nicht 
merken. Die Welle der Erschöp-
fung müssen Sie brechen, bevor 
sie über Sie hereinbricht. Neptun 
schenkt Ihnen im April ein ho-
hes Maß an Optimismus, das Sie 
scheinbar unermesslich stärkt. 
Genießen Sie das und nutzen Sie 
diese Vitalität. Das sind die Mo-
mente, die das Leben lebenswert 
machen und die Sie in vollen Zü-
gen auskosten sollten. Auch wenn 
Sie stark eingespannt sind, ist es 
wichtig, diese Dinge zu genießen, 
denn das schenkt Kraft für die 
kommenden Herausforderungen.

WIDDER  –  21. 3. – 20. 4.
AUSBILDUNG & BERUF
Sie geben immer 150 Prozent 
und preschen mit ganzer Kraft 
nach vorne. Das ist gefährlich! 
Lassen Sie es doch ruhig mal 
etwas langsamer angehen. 
Damit geben Sie Ihrem Um-
feld die Möglichkeit, sich auf 
die Herausforderungen ein-
zustellen und mithalten zu 
können. Wenn Sie so weiter-
machen, werden Sie bald alle 
abgehängt haben! Außerdem 
sollte auch ein Energiepaket 
wie Sie mal eine ruhige Ku-
gel schieben. Akzeptieren Sie 
auch, dass nicht alle nach Ihrer 
Pfeife tanzen. Nicht jedem ge-
fällt Ihre Art, Sie müssen ler-
nen, damit umzugehen. Wenn 
Sie erst einmal erkannt haben, 
dass Ihre größten Kritiker dieje-
nigen sind, die Sie am meisten 
bewundern, können Sie Ihre 
Karriere vielleicht sogar noch 
weiter vorantreiben. Lassen Sie 
sich bloß nicht ausbremsen!

LIEBE & PARTNERSCHAFT
Manchmal ist auch etwas Zu-
rückhaltung gefragt. Auch 
wenn es Ihr Naturell ist, pre-
schen Sie nicht so plump drauf 
los, und lassen Sie auch Ihrem 
Gegenüber einmal die Mög-
lichkeit, aktiv zu werden. Da-
durch könnten sich ganz neue 
Möglichkeiten auftun. Ihre 
impulsive, besitzergreifende 
Art kann Ihnen zwar je nach 
Gegenüber schnellen Erfolg 
erbringen. Aber eine langfris-
tige Beziehung kann sich so 
nur schlecht anbahnen. Mitte 
des Jahres werden Sie auf eine 
harte Geduldsprobe gestellt, 
doch durchhalten lohnt sich. 
Kommen Sie aus Ihrer Kom-
fortzone heraus und geben Sie 
das Zepter an ihre Herzens-
dame oder Ihren Herzbuben 
ab. Das mag sich vielleicht zu-
nächst ungewohnt anfühlen, 
wird dann aber auch Feuer in 
die Beziehung bringen.

HEIM & FAMILIE
Zu Beginn des Jahres gibt es 
einige Herausforderungen 
zu bewältigen. Da sind Sie 
und Ihre „Macher-Qualitä-
ten“ gefragt, denn ohne Sie 
liefe im Haushalt gar nichts. 
Doch passen Sie auf, dass 
Ihr Umfeld nicht zu bequem 
wird und Ihren Tatendrang 
ausnutzt. Binden Sie Ihre 
Familie mit ein, das stärkt 
die Bande. Außerdem kann 
es nötig sein, sich gegen 
Ende des Jahres zu verän-
dern. Ein Umzug oder eine 
Renovierung könnten schon 
genügen, damit Sie sich 
wieder wohlfühlen. Wichtig 
ist, dass Sie nicht in diesem 
unkomfortablen Zustand 
verharren. Packen Sie es an 
und verwirklichen Sie sich, 
nur dann können Sie sich 
zu Hause wieder eine Oase 
einrichten, in der Sie und 
Ihre Liebsten gedeihen.

GESUNDHEIT & VITALITÄT
In den kalten Monaten stellt 
sich eine Trägheit ein, die Sie 
sonst von sich gar nicht ken-
nen. Das ist zwar kein Grund 
zur Sorge, doch sollten Sie sich 
trotzdem ein wenig Motivation 
suchen, um den Bann zu bre-
chen. Beim Wintersport oder 
Nordic Walking können Sie 
wieder auf Hochtouren auflau-
fen und Power für den Rest des 
Jahres schöpfen. Doch keine 
Sorge, wenn es Ihnen dafür an 
Zeit mangelt. Der Winterblues 
wird spätestens mit den ers-
ten warmen Sonnenstrahlen 
von ganz allein verfliegen. Ab 
Jahresmitte wird es dann eher 
Zeit, mit Ihren Kräften etwas 
zu haushalten, damit Sie sich 
nicht komplett übernehmen. 
Ein moderater Ausdauersport, 
den Sie regelmäßig betreiben, 
würde Ihnen ebenfalls guttun 
und Ihren Körper nachhaltig 
stärken.

FINANZEN & GESCHÄFTE
In der ersten Jahreshälfte 
sieht es gelinde gesagt kom-
pliziert aus. Es könnte hel-
fen, etwas kürzer zu treten 
und genau zu prüfen, welche 
Ausgaben notwendig sind. 
Als Widder sind Sie es ge-
wohnt, hart zu arbeiten. Da-
her könnte Ihr erster Impuls 
sein, einfach auf der Arbeit 
noch eine Schippe draufzule-
gen. Doch das sollten Sie auf 
keinen Fall tun, da Sie sonst 
nicht nur finanziell, sondern 
auch körperlich bald ausge-
brannt sein werden. Machen 
Sie sich einen Plan, das wird 
Sie beruhigen. Und keine 
Bange, spätestens wenn die 
ersten Blätter wieder von 
den Bäumen fallen, wird es 
auch wieder einen kleinen 
Geldregen für Sie geben, der 
Sie aus dem Gröbsten raus-
holt und Ihre Sorgen zerplat-
zen lässt.

FREIZEIT & ERHOLUNG
Sie suchen die Herausforde-
rung und es scheint, dass Sie 
sich selbst und Ihrem Umfeld 
etwas beweisen müssen. Dabei 
haben Sie das gar nicht nötig. 
Nutzen Sie Ihre freie Zeit doch 
einmal, um etwas kürzer zu 
treten und Ihre Energiespei-
cher wieder aufzuladen. Mitte 
des Jahres laufen Sie förmlich 
zu Höchstleistungen auf, doch 
seien Sie nicht zu draufgänge-
risch. Obwohl es Ihnen absolut 
gegen den Sinn geht, kann es 
helfen, etwas Ungewohntes 
auszuprobieren. Yoga oder Pi-
lates könnten Ihre neuen Weg-
begleiter werden. Saturn wird 
Sie dabei unterstützen und Ih-
nen das nötige Durchhaltever-
mögen bringen. Egal was Sie 
tun, setzen Sie sich nur nicht 
unter Druck, sondern lassen Sie 
es entspannt und zwanglos an-
gehen! Nur der unbeschwerte 
Weg hat Aussicht auf Erfolg.

WASSERMANN  –  21. 1. – 19. 2.
Texte: © Lokalzeitungen
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STIER  –  21. 4. – 20. 5.
AUSBILDUNG & BERUF
Mit dem Kopf durch die Wand 
kann auch ganz schön schmerz-
haft sein. Auch wenn Sie es ge-
wohnt sind, dass Sie mit Ihrem 
Durchsetzungsvermögen wei-
terkommen, sollten Sie sich 
darauf einstellen, dass Sie in 
Zukunft ein paar Kompromis-
se eingehen müssen. Die Zeit, 
in der Sie sich die Hörner ab-
stoßen konnten, ist jetzt vorbei. 
Bereits im ersten Quartal wartet 
eine Chance auf Sie, die Sie un-
bedingt ergreifen sollten. Aber 
dafür wird es nötig sein, dass Sie 
nicht immer Ihren Willen bedin-
gungslos durchsetzen. Sie ha-
ben die Weisheit nicht für sich 
gepachtet! In der zweiten Jah-
reshälfte wird das Miteinander 
mit Ihren Kollegen deutlich har-
monischer laufen, da man Ihre 
Qualitäten zu schätzen lernt, 
wozu natürlich auch ihr teil-
weise gewöhnungsbedürftiges 
Durchsetzungsvermögen zählt.

LIEBE & PARTNERSCHAFT
Seien Sie nicht zu besitz-
ergreifend. Sie sollten Ihrem 
Partner unbedingt mehr Frei-
räume lassen, damit Sie Ihr 
Gegenüber nicht zu sehr ein-
engen. Sonst ersticken Sie Ih-
ren Partner auf Dauer! Venus 
hat einen großen Einfluss auf 
Ihre gesamte Persönlichkeit 
und natürlich auch insbeson-
dere auf Ihr Liebesleben. Im 
Frühjahr sollten Single-Stiere 
die Augen offenhalten, da es 
zwar viele Möglichkeiten für 
Abenteuer geben wird, aber 
auch eine ganz besonde-
re Chance, den Partner fürs 
Leben zu finden. Gehen Sie 
weg von der egozentrischen 
Sicht und interessieren Sie 
sich für Ihr Gegenüber, um 
den Menschen und seine Ei-
genheiten kennen zu lernen. 
Lassen Sie ausnahmsweise 
einmal zu, dass Ihr Bauchge-
fühl Sie lenkt.

HEIM & FAMILIE
Zu Jahresbeginn wird Ihr Fa-
milienglück auf eine harte Pro-
be gestellt. Jetzt sind auch Sie 
gefragt, den Zusammenhalt 
wiederherzustellen und die 
Familie wieder zusammen an 
einen Tisch zu bringen. Sprin-
gen Sie über Ihren Schatten, 
um des lieben Friedens willen. 
Versuchen Sie auch einmal die 
Position der anderen zu ver-
stehen und nachzuempfinden. 
Nur so wird ein harmonisches 
Miteinander in Zukunft noch 
möglich sein. Mitte des Jah-
res wird aber auch diese Krise 
überstanden sein, denn der 
Kriegsgott Mars, der verant-
wortlich für die Unstimmigkei-
ten ist, zieht sich dann wieder 
zurück, sodass die Schwingun-
gen im Allgemeinen wieder 
harmonischer werden. Lassen 
Sie den Frieden hinein und 
empfangen Sie ihn mit offenen 
Armen, wenn es an der Zeit ist.

GESUNDHEIT & VITALITÄT
Rappeln Sie sich auf, sonst 
werden Sie noch zur Couch-
potato! Es wird Ihnen gut-
tun, das Haus auch mal zu 
verlassen und in die Natur 
zu gehen. Sie werden sehen, 
es gibt viel zu entdecken 
außerhalb Ihrer vier Wän-
de. Auch wenn Sie eher der 
Mensch sind, der eine ru-
hige Kugel schiebt, werden 
Sie überrascht sein, dass ein 
moderater Ausdauersport Ih-
nen neue Vitalität verleihen 
könnte. Eine Sportskanone 
wird nicht aus Ihnen, aber die 
Bewegung wird Sie stärken. 
Probieren Sie es doch ein-
fach einmal aus. Wenn Sie 
den anfänglichen Widerstand 
überwinden, wird es Ihnen 
danach viel leichter fallen, als 
Sie vielleicht denken. Achten 
Sie auch auf die Mondpha-
sen, unter deren starkem Ein-
fluss Sie unbewusst stehen.

FINANZEN & GESCHÄFTE
Während Ihr Umfeld immer 
panischer wird, wenn es um 
Finanzielles und Geldanla-
gen geht, können Sie sich 
etwas entspannter zurückle-
gen. Da Sie eher materialis-
tisch veranlagt sind, haben 
Sie in den meisten Dingen 
vorausschauend vorgeplant, 
was sich nun verdient macht. 
Bleiben Sie Ihrem Wesen 
treu, es wird sich sprich-
wörtlich auszahlen. Finan-
zielle Krisen sind für Sie ein 
Fremdwort, wenn Sie nur 
weiterhin geduldig sind und 
bei der Panik nicht mitma-
chen. Planen Sie weiterhin 
im Rahmen ihrer Möglich-
keiten, das verschafft Sicher-
heit und lässt Sie nachts ru-
higer schlafen. Alles Weitere 
werden die Sterne für Sie re-
geln, die stehen nämlich ab 
dem zweiten Quartal ganz 
und gar auf Ihrer Seite.

FREIZEIT & ERHOLUNG
Sie sind in Ihrem Umfeld für 
Ihre Hilfsbereitschaft be-
kannt. Geduldig harren Sie 
der Dinge und helfen, wo 
es eben geht. Schaffen Sie 
in Ihrer Freizeit auch einmal 
Raum für sich. Das wird im 
Herbst besonders wichtig, 
denn dann steht Saturn im 
Quadrat. Das bedeutet, dass 
Sie sehr auf sich achten müs-
sen, da unangenehme Über-
raschungen auf Sie warten. 
Erholung und Fokus auf 
das Wesentliche sollten Sie 
dann ganz besonders groß-
schreiben. Schaffen Sie sich 
zu Hause eine Wohlfühloase, 
wo Sie auftanken und neue 
Kraft schöpfen können. Ak-
zeptieren Sie auch, wenn 
Sie ruhebedürftiger sind, als 
Sie es sonst von sich kennen. 
Jupiter steht in starkem Kon-
takt mit Ihnen und wird Ih-
nen Freiräume verschaffen.

ZWILLING  –  21. 5. – 21. 6.
AUSBILDUNG & BERUF
Im späten Frühjahr steht 
eine Entscheidung an. Las-
sen Sie sich nicht in die Irre 
führen und handeln Sie nach 
Ihrem Bauchgefühl. Wichtig 
ist, dass Sie hinter Ihrer Ent-
scheidung stehen oder zu-
mindest so tun als ob. Denn 
Ihre Mitstreiter werden Un-
sicherheiten spüren und Sie 
sich zu ihrem eigenen Vorteil 
zunutze machen. Bleiben Sie 
in Ihrer Himmelsmitte und 
gehen Sie aufrecht. Es ist 
wichtig, dass Sie klar kom-
munizieren, was Sie wollen 
und wo Ihre Grenzen sind, 
ansonsten werden andere 
über Sie entscheiden und 
Ihre Interessen durchset-
zen. Es kann auch helfen, 
eine Pro- und Kontraliste zu 
erstellen, damit Sie Ihren 
Standpunkt für sich heraus-
finden können und souverä-
ner agieren können.

LIEBE & PARTNERSCHAFT
Venus hat in diesem Jahr 
ein Auge auf Sie geworfen. 
Wenn Sie glauben, dass Ihre 
Beziehung eingeschlafen 
ist, haben Sie sich gewal-
tig getäuscht. In Ihrem Lie-
beshaus bahnt sich frischer 
Wind an, der auch mal etwas 
stärker durch die Räume 
fegen kann. Genießen Sie 
diese Höhen und lernen Sie 
Ihr Gegenüber neu kennen. 
Überraschen Sie Ihren Part-
ner mit Ihrer wilden Seite 
und haben Sie keine Scheu! 
Diese Seite wird eine große 
Anziehungskraft auf Ihre 
bessere Hälfte ausüben. Sie 
werden sich wundern, wie 
glücklich Sie wieder mitein-
ander sein können und wie 
sehr Sie gemeinsam lachen 
können, fast wie frisch Ver-
liebte.

HEIM & FAMILIE
In den ersten kalten Mona-
ten scheint noch das Chaos 
zu regieren. Kein Wunder, 
dass Sie sich nicht so wohl 
fühlen. Doch das muss nicht 
sein. Sie haben es in der 
Hand, eine Veränderung zu 
schaffen. Überlegen Sie sich 
genau, was Sie brauchen, 
um sich wohlzufühlen. Dann 
können Sie es anpacken 
und ihr Zuhause so gestal-
ten, wie es Ihnen beliebt. 
Auch wenn Sie sehr hilfsbe-
reit sind, lassen Sie es nicht 
zu, dass Ihr Umfeld zu viele 
Forderungen an Sie stellt. 
Haushalten Sie mit Ihren 
Kräften und Ressourcen, sie 
sind nicht unerschöpflich. 
Treffen Sie sich auch mit 
Freunden, die schon länger 
versuchen, Kontakt zu Ih-
nen aufzunehmen. Über die 
alten Zeiten zu plaudern, 
wird Ihnen guttun.

GESUNDHEIT & VITALITÄT
Seien Sie nicht zu besorgt 
um Ihre Gesundheit. Haben 
Sie Vertrauen in Ihre Selbst-
heilungskräfte. Ihr Körper 
wird Ihnen signalisieren, 
wenn ihm etwas fehlt. Da-
her sollten Sie auch Ihren 
Gelüsten nachgehen, wenn 
Sie Heißhunger beispiels-
weise nach etwas Süßem 
verspüren. Nachdem der 
erste Winterblues verflo-
gen ist, werden Sie spüren, 
wie es Sie quasi magnetisch 
nach draußen an die frische 
Luft zieht. Diesem Drang 
sollten Sie folgen, denn die 
ersten Sonnenstrahlen wer-
den Sie inspirieren und zu 
körperlichen und emotiona-
len Höhenflügen befördern. 
Sie sollten sich täglich ge-
nügend Zeit für Ihr körper-
liches Wohlbefinden einräu-
men. So bleiben Sie fit und 
vital.

FINANZEN & GESCHÄFTE
In den ersten Monaten sieht es 
alles andere als rosig aus. Das 
kann Sie auch emotional sehr 
beschäftigen und runterzie-
hen. Wichtig ist, dass Sie in die 
Aktivität gehen, damit Ihnen 
Ihre Situation nicht ausweglos 
erscheint, das ist Sie nämlich 
nicht. Auch wenn es Ihnen ge-
rade jetzt unpassend vorkommt, 
kann eine Veränderung die Ret-
tung sein. Wenn Ihnen schon 
seit längerer Zeit eine Selbst-
ständigkeit vorschwebt, kann 
nun der richtige Zeitpunkt ge-
kommen sein, dies in Angriff zu 
nehmen. Überdenken Sie alles 
noch einmal ganz in Ruhe und 
fühlen Sie sich nicht dazu genö-
tigt, dass alles gleich auf Anhieb 
gelingen muss. Scheuen Sie 
sich auch nicht, Ihr Umfeld um 
Hilfe zu bitten. Sie werden se-
hen, das Schwert des Damokles 
hat Sie nicht anvisiert und wird 
schnell wieder vorüberziehen.

FREIZEIT & ERHOLUNG
In den letzten Monaten sind 
Ihre Hobbys viel zu kurz ge-
kommen. Doch damit ist jetzt 
Schluss. Räumen Sie sich ge-
nügend Zeit für sich selbst 
ein und machen Sie Termine, 
die Sie nur Ihrem Vergnügen 
widmen. Ansonsten laufen 
Sie Gefahr, auf eine Depres-
sion zuzusteuern. Hobbys sind 
mehr als Freizeitspaß. Sie hel-
fen Ihnen, die Energiespeicher 
aufzutanken, sodass Sie wie-
der Kraft für den Alltag haben. 
Lassen Sie sich dabei auch 
nicht ausbremsen. Ihr Umfeld 
stellt oft hohe Anforderungen 
an Sie, aber Sie brauchen 
diese Zeit für sich, ansonsten 
können Sie auch für andere 
kein guter Ratgeber sein. Ge-
hen Sie raus und finden Sie 
Ihr „Inneres Kind“ wieder und 
entdecken Sie auf Ihre Art die 
pure Lebensfreude, für die es 
sich zu leben lohnt.

KREBS  –  22. 6. – 22. 7.
AUSBILDUNG & BERUF
Mit Ihren Scheren können Sie 
ganz schön austeilen. Das kann 
abschreckend auf Ihre Kollegen 
wirken, weshalb Sie bald isoliert 
sein könnten. Zeigen Sie sich 
von Ihrer kooperativen Seite, 
um Ihre Mitmenschen für sich 
zu gewinnen. Nur so kann die 
Arbeit gelingen und leicht von 
der Hand gehen. Krebse, die 
am Anfang Ihrer Ausbildung 
stehen, könnten sich an etwas 
Kreativem versuchen. Das inspi-
riert nicht nur Sie selbst, sondern 
auch Ihr Umfeld, das dadurch 
auf neue Ideen gebracht wird. 
Schlagen Sie Ihren eigenen Weg 
ein und lassen Sie sich nicht von 
anderen beirren, das kann nicht 
funktionieren. Nur wenn Sie 
Spaß an Ihrer Tätigkeit haben, 
können Sie wirklich erfolgreich 
werden, sonst können Sie immer 
nur im Krebsgang nach rechts 
und links ausweichen, ohne 
wirklich voranzukommen.

LIEBE & PARTNERSCHAFT
Sie sind sprunghaft und ha-
ben Mühe, sich festzulegen. 
Dafür können Sie nichts, denn 
Ihr siebtes Haus der Partner-
schaften hat viele Durch-
gangszimmer. Dennoch sind 
Sie nicht glücklich damit und 
streben nach einer Verände-
rung, die von Dauer ist. Hor-
chen Sie in sich hinein und 
nehmen Sie diesen Drang 
ernst. Es wird Ihnen helfen, 
sich selbst besser kennen zu 
lernen. Außerdem wird es Ihre 
Partnerschaft befruchten und 
Sie näher zueinander finden 
lassen. Ihr Partner wird ziem-
lich überrascht sein, wenn Sie 
plötzlich genau wissen, wo es 
langgeht und wo Ihre Ziele 
liegen. Nur Mut, überirdische 
Unterstützung hat sich schon 
angekündigt und lässt Sie 
nicht lange warten. Seien Sie 
aufmerksam und erkennen 
Sie die Zeichen!

HEIM & FAMILIE
Durch Ihr Haus des Funda-
ments wandern dieses Jahr 
besonders viele Planeten. 
Daher wünschen Sie sich, mit 
Ihren Wurzeln näher in Kon-
takt zu treten und eine Ver-
bindung zu Ihrer ursprüngli-
chen Herkunft aufzunehmen. 
Geben Sie dem Verlangen 
nach und nehmen Sie sich 
Zeit für Ihre Verwandten. Be-
sonders die ältere Generation 
wird sich über Ihr plötzliches 
Interesse freuen. Schenken 
Sie Ihren Ahnen etwas von 
Ihrer wertvollen Lebenszeit 
und hören Sie Ihnen einfach 
nur zu. Es bedarf gar nicht 
vieler Worte, alleine Ihre 
Anwesenheit ist schon Ge-
schenk genug. Stellen Sie ru-
hig auch die Fragen, die Sie 
sich bisher nicht zu stellen 
getraut haben. Jetzt könnte 
der passende Zeitpunkt für 
Antworten gekommen sein.

GESUNDHEIT & VITALITÄT
Ihr Seelenhaus ist in Not. 
Nehmen Sie das ernst und 
gehen Sie nicht darüber hin-
weg. Seit längerer Zeit schon 
tragen Sie etwas mit sich 
herum, das geklärt werden 
sollte. Ein gesunder Geist 
kann nur in einem gesunden 
Körper wohnen, daher müs-
sen Sie sich mit Ihrem See-
lenleben beschäftigen, auch 
wenn es noch so anstren-
gend ist. Holen Sie sich auch 
Unterstützung bei Freunden 
oder anderen Personen Ihres 
Vertrauens. Sie müssen das 
nicht mit sich allein ausma-
chen! Es gibt jemanden in 
Ihrem Umfeld, der Ihnen im-
mer ein offenes Ohr schen-
ken wird. Die Lösung liegt 
dabei in Ihnen. Ratschläge 
benötigen Sie nicht, denn 
den Ausweg kennen nur Sie. 
Vertrauen Sie auf sich und 
Ihre innere Stärke.

FINANZEN & GESCHÄFTE
Alles dreht sich bei Ihnen 
nur noch ums Geld. Sie soll-
ten dringend Ihre dekaden-
te Einstellung überdenken, 
denn diese Denkweise ist 
schädlich und macht auf 
Dauer krank. Sie brauchen 
sich um Ihre bloße Existenz 
keine Sorgen zu machen, 
denn die Grundlagen sind 
durch Uranus abgesichert. 
Alles Weitere sollte neben-
sächlich sein und deshalb 
sollten Sie Ihre Ansprüche 
auch einmal etwas zurück-
fahren. Ihre Ängste spielen 
sich nur in Ihrem Kopf ab, 
in der Realität sind sie un-
begründet. Konzentrieren 
Sie sich auf das Wesentliche 
und schieben Sie keine Pa-
nik, denn dazu gibt es in der 
Realität keinen Grund!

FREIZEIT & ERHOLUNG
Ihre Freunde kennen Sie nur 
noch vom Telefon und vermis-
sen die ausgelassenen Stunden 
mit Ihnen. Vergessen Sie doch 
einmal alle Sorgen und Nöte 
und kümmern Sie sich um Ihre 
Herzensmenschen. Freund-
schaften wollen gepflegt wer-
den, sonst schlafen Sie ein. 
Auch wenn Sie über die Ster-
ne tief miteinander verbunden 
sind, müssen Sie sich um Ihre 
irdischen Kontakte kümmern. 
Es ist keine Entschuldigung, 
dass Sie zu Beginn des Jah-
res wenig Antrieb haben. Sie 
sind besorgt, dass Sie anderen 
nur zur Last fallen, aber das ist 
unbegründet. Sie sind für Ihre 
Mitmenschen eine Bereiche-
rung! Sie sollten wieder mehr 
rausgehen und Ihr Leben ge-
nießen! Sie werden sehen, Sie 
sind mit Ihren Sorgen nicht 
allein und geteiltes Leid ist be-
kanntlich halbes Leid.

Texte: © Lokalzeitungen
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LÖWE  –  23. 7. – 23. 8.
AUSBILDUNG & BERUF
So manch einer würde Sie als 
geltungssüchtig bezeichnen. 
Das liegt hauptsächlich daran, 
dass Sie sich gerne selbst in-
szenieren und Ihre Außenwir-
kung enorm wichtig für Sie ist. 
Daher sollten Sie sich einen 
Beruf suchen, in welchem Sie 
die nötige Anerkennung fin-
den und wertgeschätzt wer-
den. Doch machen Sie Ihre 
Leistung bloß nicht von dem 
Lob anderer abhängig. Sie 
kennen Ihre Qualitäten und 
bahnen sich Ihren Weg. Man-
gelndes Lob ist häufig nur 
Neid oder Angst, nicht mit-
halten zu können. Dennoch 
sollten Sie lernen, nicht zu do-
minant zu sein und Ihr Umfeld 
nicht kleinzureden. Geben Sie 
auch anderen eine Chance, 
das stellt keine Konkurrenz 
dar, sondern befruchtet den 
Arbeitsalltag. Im Team kön-
nen Sie noch mehr erreichen.

LIEBE & PARTNERSCHAFT
Sie neigen dazu Ihrem Part-
ner Ihren Willen aufzudrän-
gen und sich ohne Rücksicht 
auf Verluste durchzusetzen. 
Zeigen Sie sich zur Ab-
wechslung auch mal von 
Ihrer zärtlichen Seite, das 
wird Ihre Beziehung stär-
ken. Wie Sie wissen, sind 
Komplimente nur in Maßen 
anzunehmen. Also haben 
Sie auch keine Bedenken, 
dass Ihre bessere Hälfte auf 
Konkurrenz reinfällt. Mit 
Ihren Besitzansprüchen und 
Ihrem Reviergehabe schre-
cken Sie Ihren Partner nur 
ab und das vollkommen un-
begründet. Sie können von 
sich selbst überzeugt sein 
und haben es nicht nötig, ei-
fersüchtig zu sein. Üben Sie 
sich in Zurückhaltung, auch 
wenn es nicht in Ihrer Natur 
liegt, es gibt auch zahme Lö-
wen…

HEIM & FAMILIE
Ihr ständiger Drang nach Ver-
besserung strengt Ihr Umfeld 
an und verlangt ihnen einiges 
ab. Während Ihre Familie das 
Gefühl hat, angekommen zu 
sein und zufrieden mit dem 
ist, was Sie gemeinsam er-
reicht haben, wollen Sie im-
mer noch mehr. Schrauben Sie 
Ihre Ansprüche mal ein biss-
chen zurück, etwas Abstinenz 
wird Ihnen gut stehen. Es ist 
keineswegs ein Zeichen von 
Schwäche oder Müßiggang. 
Haushalten Sie auch ein wenig 
mit Ihrem Temperament. Zwar 
weiß Ihre Familie Ihre Gefühls-
ausbrüche einzuordnen, könn-
te aber ruhig mal eine kleine 
Pause gebrauchen. Wenn Sie 
es zulassen, greift Ihnen Jupiter 
unter die Arme, Ihre Energie in 
die Familienbande zu investie-
ren. Dort kann man Ihren Ta-
tendrang gebrauchen. Machen 
Sie es sich gemeinsam schön!

GESUNDHEIT & VITALITÄT
Hören Sie auf Ihren Körper. 
Wenn Sie das Gefühl haben, 
dass etwas nicht stimmt, 
sollten Sie sich eine Auszeit 
nehmen. Durch Ihr ständiges 
Streben, überall Bestleistun-
gen zu erbringen, laugen Sie 
sich selbst auf Dauer aus. Sie 
sind ein Bauchmensch und 
spüren in der Regel rechtzei-
tig, wenn etwas in die falsche 
Richtung läuft. Überlegen Sie 
sich, wie Sie sich wieder ins 
Gleichgewicht bringen kön-
nen und was Ihnen hilft, wie-
der zu Ihrer alten Form auf-
zulaufen. Manchmal können 
schon kleine Dinge wie ein 
Wellnesswochenende helfen, 
dass Sie wieder zu Kräften 
kommen. Suchen Sie sich für 
diese Unternehmungen ei-
nen guten Freund und genie-
ßen Sie die gemeinsame Zeit. 
Nur so bleiben Sie körperlich 
und seelisch gesund.

FINANZEN & GESCHÄFTE
Sie sind nur das Beste vom 
Besten gewohnt. Wenn Sie 
davon ein paar kleinere Ab-
striche machen, bedeutet das 
nicht gleich sozialen Abstieg. 
Verzicht und Abstinenz kann 
durchaus positiv sein, da Sie 
lernen, mit den kleinen Din-
gen zufrieden zu sein. Nicht 
materieller Luxus kann sinn-
stiftender sein als alle Güter, 
die Sie bisher angehäuft ha-
ben. Spiritualität und geisti-
ger Reichtum liegen Ihnen 
zwar fern, könnten aber Ihre 
neuen Wegbegleiter werden. 
Lassen Sie sich nicht auf zu 
risikoreiche Geschäfte ein, 
auch wenn sie noch so verlo-
ckend klingen. Diese Art von 
schnellem Gewinn hat einen 
zu hohen Preis. Bleiben Sie 
bodenständig und besinnen 
Sie sich auf das Wesentliche, 
Sie haben schon viel erreicht 
bisher.

FREIZEIT & ERHOLUNG
Da Sie sehr auf Ihre Außen-
wirkung achten, kann Ihr 
Alltag sehr anstrengend sein. 
Sie verausgaben sich, um An-
erkennung von Ihrer Umwelt 
zu erhalten. Zwar gelingt Ih-
nen das meist, jedoch ist dies 
auf Dauer auch sehr anstren-
gend und kräftezehrend. 
Versuchen Sie doch mal eine 
achtsamere Lebensweise. 
Mit Yoga beispielsweise kön-
nen Sie sich auf Ihr Inneres 
fokussieren und das Außen 
komplett vergessen. Finden 
Sie zurück in Ihre Mitte. Am 
besten suchen Sie sich eine 
Disziplin, die Sie allein aus-
üben können. Ansonsten lau-
fen Sie wieder Gefahr, sich 
mit anderen messen zu wol-
len und das Zepter zu über-
nehmen. Ein Sport, bei dem 
es nicht um Leistung, son-
dern um Erholung geht, wür-
de Ihnen überaus gut stehen.

JUNGFRAU  –  24. 8. – 23. 9.
AUSBILDUNG & BERUF
Lassen Sie sich nicht beirren 
und bleiben Sie Ihrem eige-
nen Stil treu. Ihr Arbeitshaus 
ist gut sortiert und das soll 
auch so bleiben. Das Neue 
und Ungewohnte scheuen 
Sie und Ihre liebste Tätig-
keit ist die Routinetätigkeit. 
Deshalb überlegen Sie sich 
gut, wie Sie mit Herausfor-
derungen umgehen wollen 
und ob Sie diese überhaupt 
annehmen. Sie sind zu 
nichts verpflichtet! Der ver-
sprochene Karrieresprung 
hilft Ihnen vielleicht finan-
ziell weiter, auf der Leiter 
des Glücks steigen Sie da-
durch aber nicht unbedingt 
nach oben. Manchmal ist es 
eben doch besser, beim Alt-
bewährten zu bleiben und 
verlockenden Versuchun-
gen zu widerstehen. Es ist 
nicht alles Gold, was glänzt.

LIEBE & PARTNERSCHAFT
Sie scheinen wirklich an jedem 
etwas auszusetzen zu haben. 
Singles tun sich in diesem Jahr 
besonders schwer, den Richti-
gen oder die Richtige zu finden. 
Seien Sie nicht so kritisch und 
stellen Sie potentielle Partner 
nicht gleich an den Pranger. Ihr 
Misstrauen ist bestimmt nicht 
immer angebracht. Menschen 
haben nun einmal ihre Ecken 
und Kanten, das macht Sie aber 
besonders. Ihre Skepsis lässt 
Sie nur vereinsamen, was Sie 
besonders in den Wintermona-
ten zu spüren bekommen. Doch 
das muss nicht sein, Sie stehen 
sich selbst am meisten im Weg. 
Lassen Sie ruhig jemanden 
näher an sich heran, wenn Sie 
sich sympathisch sind. Oberste 
Priorität sollte für Sie nur ha-
ben, dass Ihr Gegenüber ver-
lässlich ist, denn Traumtänzer 
werden Ihnen tatsächlich nur 
etwas vormachen.

HEIM & FAMILIE
Sie wollen es immer allen recht 
machen und alle gleichberech-
tigt behandeln. Dass das nicht 
immer funktionieren kann, ist 
Ihnen durchaus bewusst. Aber 
seien Sie beruhigt, Merkur 
sendet Ihnen Unterstützung. 
Ihre Familie weiß Ihr Tun zu 
schätzen und geht nicht so 
hart mit Ihnen ins Gericht wie 
Sie selbst. Daher schadet es 
bestimmt nicht, auch von den 
anderen mal den ein oder an-
deren Gefallen einzufordern. In 
der zweiten Jahreshälfte wer-
den ein paar kleinere Heraus-
forderungen auf Sie warten, die 
Sie aber mit Bravour meistern 
werden. Machen Sie sich nur 
nicht schon im Vorfeld zu vie-
le Sorgen, dafür gibt es keinen 
Grund. Schließlich wissen auch 
Sie in Ihrem tiefsten Innern, 
dass es niemand so gut schafft, 
alle Familienmitglieder an ei-
nen Tisch zu bringen wie Sie.

GESUNDHEIT & VITALITÄT
Es stehen Ihnen entbehrungs-
reiche Zeiten bevor. Jetzt liegt 
die Entscheidung ganz bei Ih-
nen, haben Sie Vertrauen in 
sich selbst oder versinken Sie 
mit wehenden Fahnen? Ach-
ten Sie unbedingt auf Ihr See-
lenleben, dort liegt etwas im 
Argen. Verdrängung ist selten 
eine gute Bewältigungsstrate-
gie, das Mittel der Wahl sollte 
dosierte Konfrontation lauten. 
Setzen Sie sich damit nicht un-
ter Druck, aber fangen Sie an, 
den Dingen ins Auge zu sehen 
und die ersten Anzeichen ernst 
zu nehmen. Sie können sich 
zwar noch eine Weile mit Ab-
lenkung und Hedonismus über 
Wasser halten, doch ihr verbor-
gen liegender Kummer wird 
sich seinen Weg nach oben 
bahnen, wenn Sie sich ihm 
nicht bald stellen. Behalten 
Sie die Kontrolle, dann wird 
unterm Strich alles wieder gut.

FINANZEN & GESCHÄFTE
Im ersten Quartal scheinen Sie 
sich finanziell etwas zu überneh-
men. Sie müssen nicht auf schma-
lem Fuße leben, aber etwas mehr 
Zurückhaltung würde Ihnen und 
Ihrer Geldbörse zu Jahresbeginn 
besser stehen. Werden Sie in 
dieser Zeit nicht übermütig und 
halten Sie Ihr Geld zusammen. 
Merkur fordert Sie heraus und 
will Sie aus der Reserve locken. 
Wenn Sie diesen Versuchungen 
widerstehen, brauchen Sie sich 
den Rest des Jahres keine Ge-
danken mehr zu machen. Ausga-
ben und Einnahmen halten sich 
bis auf kleinere Schwankungen 
weitestgehend die Waage. Im 
Sommer könnte sogar ein lukra-
tiver Nebenjob auf Sie warten, 
der Ihnen ohne große Anstren-
gungen etwas Geld in die Tasche 
spült. Es ist eine vorübergehende 
Tätigkeit, die Ihnen Freude und 
Erfüllung bereitet. Also halten Sie 
die Augen offen.

FREIZEIT & ERHOLUNG
In diesem Jahr wartet ein außer-
gewöhnlicher Urlaub auf Sie. 
Sie werden einige Impressionen 
sammeln, von denen Sie Ihr Le-
ben lang erzählen werden. Wenn 
Sie mit Familienmitgliedern oder 
Freunden verreisen, sollten Sie 
sich vielleicht einen Tag nur für 
sich nehmen. Ihr Wissensdurst 
und Entdeckergeist können für 
die anderen schon mal etwas 
anstrengend werden. Während 
Ihre Reisegefährten sich nach 
Erholung sehnen, können Sie 
Ihren Forscherdrang in den 
zahlreichen Museen oder auf 
einer geführten Tour ausleben. 
Planen Sie auch genügend Mo-
mente der Entspannung ein, die 
Sie sicherlich nötig haben. Den 
Abend am Whirlpool oder in der 
Sauna ausklingen zu lassen, ist 
für Sie genau das Richtige. Diese 
Wellnessabende könnten in der 
kalten Jahreszeit sogar zu Ihrem 
neuen Hobby werden.

WAAGE  –  24. 9. – 23. 10.
AUSBILDUNG & BERUF
Mit Ihrem Perfektionismus 
bringen Sie sich noch um Kopf 
und Kragen. Die Arbeit wird 
sich zur Jahresmitte hin schein-
bar unaufhörlich stapeln. Sie 
sollen ja keine halben Sachen 
machen, aber etwas Tempo 
wäre jetzt definitiv angesagt. 
Ihre Ergebnisse sind immer 
unter den besten, da Sie selbst 
Ihr stärkster Kritiker sind. Mars 
wird im April in Ihr Arbeits-
haus einziehen und gibt damit 
Konkurrenten die Chance, Sie 
auszubooten. Lassen Sie nicht 
zu, dass man Ihre Schwächen 
ausnutzt, verwandeln Sie Sie 
in Stärken. Sie müssen lernen, 
diese Konflikte auch auszuhal-
ten, da nicht jeder mit ehrlichen 
Motiven an die Sachen rangeht. 
Verteidigen Sie Ihre Stellung, 
ohne dabei aus dem Gleichge-
wicht zu kommen. Das sollte 
doch für eine echte Waage die 
leichteste Übung sein..

LIEBE & PARTNERSCHAFT
Im Februar wird es für Paare 
noch einmal besonders kusche-
lig. Sie holen sich Ihre verloren 
geglaubte Romantik zurück und 
sehen sich endlich wieder durch 
die rosarote Brille. Amors Pfeil 
scheint Sie voll erwischt zu ha-
ben, was auch Single-Waagen 
deutlich zu spüren bekommen. 
Im Frühjahr warten einige viel-
versprechende Begegnungen 
auf Sie. Unter diesen Bekannt-
schaften könnte sich auch Ihr 
Herzbube oder Ihre Herzdame 
befinden. Es lohnt sich, bei den 
Dates nicht nur auf den ersten 
Eindruck zu setzen. Sie werden 
sehen, dass die unscheinbarste 
Begegnung mitunter das größte 
Potential hat. Genießen Sie die-
sen Höhenflug und schweben 
Sie auf Wolke sieben mit Ihrem 
Liebsten. Die neu gewonnene 
Leidenschaft können Sie durch 
das ganze Jahr hindurch immer 
wieder aufflammen lassen..

HEIM & FAMILIE
Im Januar bis in den Febru-
ar hinein müssen Sie einiges 
aushalten. Wo Sie auch hin-
schauen, gibt es Streitigkeiten 
und Zwist. Das ist für Sie als 
harmoniebedürftiges Luftzei-
chen natürlich nur schwer zu 
ertragen. Man wünscht sich 
von Ihnen, dass Sie einmal 
klar Stellung beziehen. Doch 
lassen Sie sich davon nicht 
beeindrucken und bleiben 
Sie sich selbst treu. Ihre Rolle 
besteht in der des Mediators. 
Niemand vermag es so wie 
Sie, Frieden wiederherzustel-
len. Hören Sie Ihren Familien-
mitgliedern am besten einfach 
nur zu. Sie werden sehen, 
dass sich der Konflikt bald in 
Luft auflöst. Schlagen Sie doch 
eine gemeinsame Aktivität 
vor, wie beispielsweise einen 
Ausflug ins Grüne. Das stärkt 
die familiären Bande und lässt 
keinen Platz für Ärger.

GESUNDHEIT & VITALITÄT
Vermuten Sie nicht immer 
gleich das Schlimmste. Ihre 
ständigen Sorgen machen Sie 
sonst noch krank. Ein gesunder 
Optimismus mit einem kleinen 
Realitätscheck wird Ihnen hel-
fen, Ihre Sorgen einordnen zu 
können. Tun Sie sich doch mal 
wieder etwas Gutes und lassen 
Sie sich bei einem Wellness-
wochenende verwöhnen. Au-
ßerdem sollten Sie Ihre Essge-
wohnheiten auf den Prüfstand 
stellen. Selbst im Hochsommer 
wird sich sonst eine Antriebs-
losigkeit nicht ganz vermeiden 
lassen. Etwas ausgewogenere 
und vitaminreichere Ernährung 
würde Ihnen guttun. Versuchen 
Sie es doch einmal mit Gemüse-
sorten, die Ihnen als Kind nicht 
geschmeckt haben. Sie werden 
vielleicht überrascht sein, was 
Ihnen mittlerweile mundet. In 
jedem Falle ist Grün die Farbe 
des Jahres 2023.

FINANZEN & GESCHÄFTE
In diesem Jahr scheinen Sie 
den Schnäppchenjäger in 
sich zu entdecken. Egal wo 
Sie hingehen, finden Sie 
kleinere und größere Schät-
ze. Sie haben ein Händchen 
für Verhandlungen und 
bleiben in Ihren Forderun-
gen knallhart, was Ihr Ge-
genüber sofort spürt. Grund 
für diese Glückssträhne 
sind Saturn und Uranus, die 
beide die Zügel über Ihre 
Geschäfte in die Hand ge-
nommen haben. Aber über-
treiben Sie es nicht, jedes 
Ding hat seinen Preis und 
das sollten Sie immer im 
Hinterkopf behalten. Daher 
ist es wichtig, dass Sie nicht 
in blinden Aktionismus ver-
fallen, so manches Schnäpp-
chen könnte sich sonst im 
Nachhinein als Mogelpa-
ckung entpuppen.

FREIZEIT & ERHOLUNG
Gerade zu Jahresbeginn lassen 
Sie es sehr ruhig angehen. Ihre 
Freunde würden sich wünschen, 
dass Sie mal wieder etwas akti-
ver werden. Fernsehabende 
oder Kartenspiele sind auf Dau-
er nicht inspirierend. Wie wäre 
es mal wieder mit einem Kon-
zertbesuch oder mit etwas Aus-
gefallenerem wie einem Tag im 
Hochseilgarten? Wagen Sie sich 
doch entgegen Ihrer sonstigen 
Einstellung an etwas gewagte-
re Aktivitäten heran. Vielleicht 
finden Sie ja ein ganz neues 
Hobby. Allerdings verlangt 
Neptun gegen Jahresende wie-
der nach etwas Zurückhaltung. 
Nehmen Sie sich die Zeit für ein 
gutes Buch und eine Tasse Tee 
im Schaukelstuhl, das wird Ihre 
Energiespeicher wieder füllen. 
Es könnte Ihnen auch Spaß ma-
chen, etwas Produktives auszu-
probieren und sich beispielswei-
se am Stricken zu versuchen.

Texte: © Lokalzeitungen
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DAS JAHRESHOROSKOP 2023
BLICK IN DIE STERNE

SKORPION  –  24.10. – 22.11.
AUSBILDUNG & BERUF
Ihre Kollegen gehen im März 
vorsichtshalber auf Abstand, 
da mit Ihnen nicht gut Kir-
schenessen ist. Mit Ihrer spit-
zen Zunge haben Sie schon so 
manch einen vor den Kopf ge-
stoßen und niemand will der 
Nächste sein. Außerdem kann 
Ihr Umfeld mit Ihrer Geheim-
niskrämerei nicht gut umge-
hen. Sie sind für die anderen 
ein Buch mit sieben Siegeln 
und scheinen unnahbar. Au-
ßerdem machen Sie zu viele 
Andeutungen, die Ihr Umfeld 
nicht einordnen kann. Reden 
Sie doch auch mal Klartext! 
In den Sommermonaten wäre 
die Gelegenheit bei der nächs-
ten Fete, sich den anderen un-
verfänglich anzunähern und 
sich einmal von Ihrer sozialen 
Seite zu zeigen. Dadurch wür-
den Sie ordentlich Pluspunkte 
sammeln und auf der Beliebt-
heitsskala nach oben steigen.

LIEBE & PARTNERSCHAFT
Haben Sie keine Angst, sich zu 
offenbaren. Ihr Partner spürt so-
wieso, wenn Sie etwas bedrückt. 
Sie sollten offen reden, das wird 
Ihre partnerschaftlichen Bande 
stärken. Sie tragen noch etwas aus 
der Vergangenheit mit sich. Diesen 
Ballast sollten Sie schnellstmöglich 
loswerden. Scheuen Sie sich nicht, 
Ihren Partner um Hilfe zu bitten 
und miteinzubeziehen. Das Unaus-
gesprochene liegt sonst zwischen 
Ihnen und blockiert den Energie-
fluss. Mitte des Jahres können Sie 
dann wieder die Leichtigkeit Ein-
zug nehmen lassen. Viele unbe-
schwerte Momente werden auf Sie 
zukommen und ihre Lebensfreude 
wachküssen. Genießen Sie diese 
Welle des Glücks und reiten Sie sie 
bis zum Schluss! Das gilt auch für 
Alleinstehende, die schon seit län-
gerem ein Auge auf einen beson-
deren Menschen geworfen haben. 
Zeigen Sie etwas Mut und wagen 
Sie den ersten Schritt!

HEIM & FAMILIE
Ihre Familie ist Ihre Stimmungs-
schwankungen ja durchaus ge-
wohnt. Allerdings schadet es 
nicht, wenn Sie etwas mehr 
sprechen würden. Erklären Sie 
sich Ihren Liebsten, damit sie 
Ihr Seelenleben verstehen kön-
nen. Egal was Sie bedrückt, Sie 
haben Rückhalt und müssen es 
nicht mit sich allein ausmachen. 
Sie werden über die Reaktionen 
überrascht sein. Es könnte sogar 
sein, dass Uranus eine kleine 
Überraschung für Sie bereithält, 
denn Sie sind nicht allein mit 
Ihren Sorgen. Wenn Sie sich nur 
trauen, wird Sie auch bald ein 
Angehöriger um Ihr offenes Ohr 
bitten. Ihre Familie ist nämlich 
dankbar für Ihren messerschar-
fen Verstand und Ihre Fähigkei-
ten, Probleme analytisch zu lö-
sen. Aber lassen Sie sich Zeit und 
erzwingen Sie nichts, es wird ein 
längerer Prozess werden, der Sie 
das gesamte Jahr über begleitet.

GESUNDHEIT & VITALITÄT
Sie sind geschickt darin, ande-
ren etwas vorzuspielen. Doch 
Sie haben es nicht nötig, immer 
so zu tun als ob. Zeigen Sie ru-
hig auch Ihre Schwächen, Sie 
sind immerhin kein Uhrwerk. 
Besonders in den dunklen Mo-
naten scheint es Ihnen an Kraft 
und Energie zu mangeln. Doch 
Sie müssen sich nicht entgegen 
Ihren Möglichkeiten aufrap-
peln und zu etwas zwingen. 
Gestehen Sie sich Ruhephasen 
ein und tanken Sie Kraft, wann 
immer Sie es nötig haben. 
Dabei darf Ihr ausgeprägtes 
Pflichtbewusstsein nicht über 
allem stehen. Denken Sie auch 
an sich! Sie können nicht im-
mer nur einstecken, sondern 
müssen lernen, mit Ihren Kräf-
ten zu haushalten. Sie werden 
sehen, die ersten Sonnenstrah-
len werden Sie wieder ins Le-
ben zurückholen und Sie wer-
den sich lebendig fühlen.

FINANZEN & GESCHÄFTE
Das Jahr fängt gut an, denn 
Sie haben einen ausgepräg-
ten Blick fürs Wesentliche. 
Daher können Sie die Spreu 
vom Weizen trennen und las-
sen sich nicht mit fadenschei-
nigen Angeboten übers Ohr 
hauen. Auch wenn Sie sich 
einmal unsicher sind, vertrau-
en Sie sich selbst! Sie haben 
sehr feine Antennen und las-
sen sich nichts vormachen. 
Es könnte Ihnen allerdings 
helfen, Ihre Schäfchen in tro-
ckenen Tüchern zu wissen. 
Skorpione mit Kindern oder 
Enkeln sollten vielleicht da-
rüber nachdenken, was Sie 
Ihren Nachfahren vermachen 
wollen. Dafür lohnt es sich, 
ein klärendes Gespräch über 
die Bedürfnisse aller Beteilig-
ten zu führen. 2023 ist ein gu-
tes Jahr für Skorpione, über 
langfristige Anlagen und In-
vestitionen nachzudenken.

FREIZEIT & ERHOLUNG
Im Januar und Februar laufen 
Sie Gefahr, sich zu überarbei-
ten. Mars kommt Ihnen in die 
Quere und schickt Ihnen Wi-
dersacher, die Ihnen das Leben 
schwermachen. Dank Ihres 
messerscharfen Verstandes er-
kennen Sie die Zeichen früh 
genug. Allerdings sollten Sie 
auch rechtzeitig Konsequenzen 
daraus ziehen und sich eine 
Auszeit nehmen. Graben Sie 
alte Telefonnummern aus und 
setzen Sie sich mit den Men-
schen in Verbindung, die Ih-
nen guttun. Unternehmen Sie 
etwas und verbringen Sie eine 
gute Zeit miteinander. Da Ihr 
Leben dank dem Einfluss des 
rückläufigen Saturn im zweiten 
und dritten Quartal aufregend 
genug sein wird, sollten Sie 
vielleicht entspannenden Akti-
vitäten nachgehen oder einfach 
mal gemütlich einen Kaffee 
trinken oder ein Eis essen.

SCHÜTZE  –  23. 11. – 21. 12.
AUSBILDUNG & BERUF
Im März und April wird die Arbeit 
Ihnen noch einmal einiges ab-
verlangen. In dieser Zeit müssen 
Sie lernen, klare Grenzen zu set-
zen und auch einmal „NEIN“ zu 
sagen. Lassen Sie sich nicht von 
Kollegen einspannen oder über-
rumpeln, genug ist genug. An-
sonsten laufen Sie Gefahr, immer 
wieder die Suppe auszulöffeln, die 
Ihnen andere eingebrockt haben. 
Bleiben Sie standhaft! Außerdem 
würde es Ihnen guttun, sich in den 
Sommermonaten etwas kreativen 
Freiraum zu verschaffen. Sie wer-
den sehen, dass Sie danach wieder 
zu geistigen Höhenflügen aufbre-
chen können und mit Ihrem Pfeil 
mitten ins Schwarze treffen. In die-
ser Zeit sind Sie auf der absoluten 
Überholspur und können kleinere 
Unpässlichkeiten aus der Vergan-
genheit wieder glattbügeln. Das 
wird Ihrem Selbstwertgefühl gut-
tun, was auch eine sichtliche Au-
ßenwirkung zur Folge haben wird.

LIEBE & PARTNERSCHAFT
Es scheint bei Ihnen nicht ohne 
Drama zu gehen. Ein ständiges 
Auf und Ab prägt Ihre Part-
nerschaft. Doch anscheinend 
brauchen Sie die Extreme, um 
sich zu spüren und lebendig 
zu fühlen. Außerdem sind Sie 
in Konflikten dadurch mehr als 
erprobt und können Ihre Bezie-
hung souverän auf die nächste 
Ebene heben. Im April schei-
nen Sie überaus ausgeglichen 
und sanftmütig zu sein und Ihr 
Partner genießt diese erholsa-
me Zeit. Singles sollten in den 
Frühlingsmonaten unbedingt 
die Augen offenhalten. Aber fal-
len Sie nicht direkt mit der Tür 
ins Haus. Nur weil das Gegen-
über vielleicht nicht als Partner 
infrage kommt, kann sich auch 
eine wunderbare Freundschaft 
entwickeln. Freundschaften, 
die in dieser Zeit geschlossen 
werden, werden besonders lan-
ge halten und von Bestand sein.

HEIM & FAMILIE
Verlieren Sie nicht die Bo-
denhaftung! Wenn Sie sich 
wieder einmal auf einen 
Ihrer traumtänzerischen Hö-
henflüge begeben, wird es 
Ihrer Familie schon angst 
und bange. Zwar bereichern 
Sie das Heim mit Ihrer Krea-
tivität und Ihrem Ideenreich-
tum, aber ein wenig gesun-
der Rationalismus von Zeit 
zu Zeit wäre wünschenswert. 
Ihre Familie toleriert Ihre 
Flatterhaftigkeit, wünscht 
sich aber auch, dass Sie Ihre 
Projekte abschließen und zu 
Ende bringen. Im Mai bahnt 
sich ein Konflikt innerhalb 
der Familie an, den Sie mög-
lichst zeitnah ausräumen 
sollten. Verlieren Sie sich 
nicht in Fantasien, sondern 
nennen Sie die Dinge beim 
Namen. Nur so können Sie 
die Meinungsverschieden-
heit aus der Welt räumen.

GESUNDHEIT & VITALITÄT
In den Monaten, in denen alle 
dem Winterblues verfallen 
sind, drehen Sie erst richtig auf. 
So viel geballte Power kann auf 
Dauer anstrengend für Ihr Um-
feld sein. Am besten suchen 
Sie sich einen moderaten Aus-
dauersport oder versuchen sich 
am Kraftsport, das wird Ihre 
Energien in die richtigen Bah-
nen leiten. Im Sommer blitzt 
Uranus am Firmament auf und 
spornt Sie zu neuen Taten an. 
Es könnte an der Zeit sein, ei-
nen Ausgleich in der Spiritua-
lität oder in einem achtsamen 
Hobby wie Pilates oder Yoga 
zu suchen. Sie müssen definitiv 
daran arbeiten, Ihre innere Mit-
te zu finden. Und geben Sie der 
Sache eine Chance, lassen Sie 
Ihr neues Hobby nicht gleich 
wieder fallen. Sonst setzen Sie 
doch auch alles durch, was Sie 
sich einmal in den Kopf gesetzt 
haben.

FINANZEN & GESCHÄFTE
Bisher konnten Sie sich im-
mer auf Ihr Glück verlassen. 
Doch gehen Sie nicht zu ver-
schwenderisch mit Ihrem 
Besitz um. Es lohnt sich, be-
sonders zu Beginn des Jahres 
etwas auf die hohe Kante zu 
legen. Ihren Optimismus in 
allen Ehren, doch bleiben Sie 
realistisch. Das würde auch 
Ihr Umfeld beruhigen, das Ih-
nen sonst wieder einmal aus 
der Patsche helfen müsste. 
Allerdings haben Sie schon 
seit Längerem etwas ins Auge 
gefasst, das Ihnen sehr gut 
gefällt. Das sollten Sie sich 
auf jeden Fall gönnen, denn 
es wird Ihr Herz erfreuen. 
Wenn Sie sich unsicher sind, 
sollten Sie sich nicht scheuen, 
sich von Ihrer Familie oder 
Vertrauten beraten zu lassen. 
Ihr Umfeld meint es gut mit 
Ihnen und unterstützt Sie ger-
ne bei Entscheidungen.

FREIZEIT & ERHOLUNG
Mit Ihrer Freude und Ihrem 
Lebensdurst ziehen Sie Ihre 
Mitmenschen in Ihren Bann. 
Sie sind besonders in den 
Frühlingsmonaten ein wahres 
Energiebündel und strotzen 
nur so vor Aktivitätendrang. 
Genießen Sie das und seien 
Sie eine Inspiration für Ihr Um-
feld. Einer Ihrer Freunde hat 
im Januar und Februar einen 
Durchhänger. Sie sollten sich 
seiner annehmen und ihn mit 
Ihrem Lebensmut unter die 
Arme greifen. Verabreden Sie 
sich zu gemeinsamen Aktivi-
täten und zeigen Sie Ihrem 
Herzensmenschen die schönen 
Seiten des Lebens. Doch Vor-
sicht, übertreiben Sie es nicht. 
Ihr geballter Optimismus ist für 
Ihre Mitmenschen nicht immer 
nachvollziehbar. Doch davon 
lassen Sie sich nicht beirren 
und lassen sich weiter treiben 
in Ihrem Fantasie-Wunderland.

STEINBOCK  –  22. 12. – 20. 1.
AUSBILDUNG & BERUF
Der rückläufige Mars macht 
es Ihnen im April nicht leicht. 
Sie können sich noch so sehr 
anstrengen, es ist ein Kampf 
gegen Windmühlen. Das kann 
besonders frustrierend sein, 
wenn Sie sich am Beginn Ihrer 
Karriere befinden. Lassen Sie 
sich davon nicht beirren und 
bleiben Sie standhaft, so wie 
es Ihrem Naturell entspricht. 
Aussitzen und der Dinge har-
ren, die da kommen, können 
Sie besonders gut und das 
wird sich auszahlen. Sie sind 
in dieser schwierigen Phase 
nicht allein, aber im Gegen-
satz zu den anderen, die auf 
der Strecke bleiben werden, 
besitzen Sie die notwendige 
Ausdauer und ein dickes Fell. 
Spätestens im Herbst wird 
aber auch diese Phase über-
standen sein und Sie können 
diese harte Probe als Lebens-
erfahrung abhaken.

LIEBE & PARTNERSCHAFT
Was lange währt, wird endlich 
gut. Das ist Ihr Motto, was jeg-
liche Form zwischenmenschli-
cher Beziehung angeht. Daher 
ist es in Ordnung, wenn Sie es 
ruhig angehen lassen und sich 
Zeit lassen, jemanden kennen-
zulernen. Im März werden Sie 
eine Bekanntschaft machen, 
die es allerdings etwas eiliger 
hat. Nehmen Sie den Druck 
raus und bleiben Sie sich treu, 
Ihr Gegenüber wird das bald 
verstehen und akzeptieren. 
Genießen Sie die Avancen, 
aber kommunizieren Sie auch 
genau, womit Sie sich wohl-
fühlen und was Ihnen wichtig 
ist. Es könnte sein, dass Sie sich 
weiter umschauen müssen, 
aber prüfen Sie Ihre Gefühle 
genau. Für Steinböcke, die sich 
in einer Beziehung befinden, 
bleibt alles beim Alten. So wie 
sie es am liebsten haben ohne 
besondere Vorkommnisse.

HEIM & FAMILIE
Sie haben immer das Zepter 
in der Hand und wissen, wo 
es langgeht. Daher dürfen 
Sie sich auch nicht darüber 
wundern, dass Ihre Fami-
lienmitglieder mit der Zeit 
faul und untätig werden 
und sich auf Ihre Souveräni-
tät verlassen. Sie sollten die 
Aufgaben neu verteilen und 
sich ein wenig rausnehmen. 
Das wird im zweiten Quar-
tal zwar für etwas Chaos 
sorgen, aber da können Sie 
sich getrost zurücklehnen. 
Ihre Familie muss wissen, 
was Sie an Ihnen hat und 
nicht alles als selbstver-
ständlich hinnehmen. Wenn 
es allerdings zu chaotisch 
wird, sollten Sie wohlwol-
lend einschreiten und mit 
Ihren Kompetenzen zur Sei-
te stehen, um für Ordnung 
zu sorgen.

GESUNDHEIT & VITALITÄT
Sie sind es gewohnt, die Zähne 
zusammenzubeißen und eine 
Faust in der Tasche zu machen. 
Das hat auch bisher ganz gut 
funktioniert, aber der rückläu-
fige Saturn könnte Ihnen im 
März Bauchschmerzen berei-
ten. Treten Sie am besten vor-
sorglich bei allem etwas kürzer 
und lassen Sie sich nicht allzu 
sehr für die Belange anderer 
einspannen. Sie benötigen die 
Zeit zur Regeneration für sich. 
Versuchen Sie es doch mal 
mit einer Selbstliebe-Medita-
tion und beschäftigen Sie sich 
einmal intensiv mit Ihrer Ge-
sundheit. Vielleicht ist es auch 
an der Zeit, einige Gewohn-
heiten zu überdenken und 
beispielsweise für Wege des 
alltäglichen Bedarfs das Fahr-
rad anstelle des Autos zu neh-
men. Das Alltägliche mit dem 
Nützlichen zu verbinden, wird 
Ihnen neue Vitalität verleihen.

FINANZEN & GESCHÄFTE
Was Finanzen angeht, kann 
Ihnen niemand etwas vor-
machen. Sie ziehen die Si-
cherheit dem Risiko vor und 
damit fahren Sie auch sehr 
gut. Machen Sie ruhig wei-
ter so und lassen Sie sich 
nicht von Ihrem Weg abbrin-
gen. Vielleicht ist es auch an 
der Zeit, sich Gedanken um 
eine gute Altersvorsorge zu 
machen. Sprechen Sie mit 
Ihren Angehörigen und äu-
ßern Sie Ihre Wünsche. Auch 
hier gilt es, Risiken zu ver-
meiden und auf alles vorbe-
reitet zu sein. Je konkreter 
Sie sich Ihren Lebensabend 
ausmalen, umso beruhigter 
können Sie sich zur Ruhe 
setzen und sich den schönen 
Dingen widmen. Lassen Sie 
die Leichtigkeit in Ihr Leben 
einziehen!

FREIZEIT & ERHOLUNG
Als Steinbock interessieren Sie 
sich naturgemäß für etwas Greif-
bares und für materielle Dinge, 
die von Dauer sind. In der retro-
graden Phase des Jupiters wer-
den Sie viel Zeit für Ihre Hobbys 
und eigene Projekte haben. Sie 
sollten Ihrem Hobby wieder etwas 
ausgiebiger nachgehen oder sich 
vielleicht einem Handwerk wid-
men. Sie sind ein durch und durch 
haptischer Mensch und können 
so viel Produktives leisten. Bauen 
Sie doch mal ein Vogelhaus oder 
eine Hundehütte. Vielleicht kön-
nen Sie sich auch beim Töpfern 
selbst verwirklichen und kreativ 
über die Stränge schlagen. Mit 
bunten Farben kann sich der 
sonst so schlichte und konserva-
tive Steinbock in neue Sphären 
wagen und sein Umfeld mit einer 
ungeahnten Seite überraschen. 
Die neu erschaffenen Kunstwerke 
eignen sich auch prima als indivi-
duelle Geschenke.

Texte: © Lokalzeitungen
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SIDE. In Side, dieser mächti-
gen Ausgrabungsstätte im
südwestlichen Teil der Tür-
kei, ist nichts mehr so wie
noch vor einigen Jahren, als
Tausende von Touristen sich
mehr am Einkaufsbummel
durch die kleine Stadt er-
freuten als an der mehr als
2000-jährigen Geschichte
des Ortes. Die Vergangen-
heit hat den Ort längst
überholt. Immer mehr wer-
den riesige Grabstätten im
Kern der Stadt, die einhei-
mische Türken vor 100 Jah-
ren neu besiedelt hatten,
freigelegt.

Die UNESCO hat klare
Regeln für das Weltkultur-
erbe Side vorgegeben und
bestimmt die Richtung für
die nächsten Jahre. Hun-
derte von Wissenschaftlern
aus aller Welt arbeiten heu-
te auf den Grabstätten, ber-
gen immer noch wertvolle
Schätze einer uralten Ver-
gangenheit.

Vor Kurzem ist mitten im
Ort, direkt neben vielen

kleinen Geschäften mit
Günstigware, ein großes al-
tes Hotel dem Bagger zum
Opfer gefallen. Dort soll, so
erzählt Mehmed, ein Haus
der anderen Art entstehen,
das in vielen Bereichen die
Ausgrabungen zeigen wird.
Teilweise unter Glas ver-

deckt und trotzdem für je-
den deutlich erkennbar. Si-
de wird „weltmännischer“,
erinnert sich immer mehr
an die Zeit mit den Römern,
ehe ein riesiges Erdbeben
dort am Mittelmeer die
Stadt zerstörte.

Mehmed betreibt ein klei-

nes Privathotel, das unmit-
telbar an einer kleinen
Steilküste liegt, dort, wo der
Eingang zum großen Grä-
berfeld ist und der Apollo-
Tempel steil in die Höhe
geht. Über einige Felsen
geht es hinab zum kilome-
terweiten, blitzsauberen

Strand mit fast noch 20
Grad warmem Wasser und
manchmal deftig hohen
Mittelmeerwellen.

Mehmed erzählt von vie-
len Veränderungen in sei-
ner Stadt. Als er 2015 sein
Hotel umbaute, erhielt er
für das Gebäude einen be-
sonderen Preis, weil es sich
angepasst hatte an die Ge-
schichte. Heute verlieren
Türken, die sich über Gene-
rationen hier illegal ange-
siedelt hatten, Grund und
Boden, denn Side bewegt
sich in eine neue Richtung,
die der Stadt noch mehr als
die neun Millionen Gäste
bescheren könnte, die in
diesem Jahr in den Ort ka-
men.

Hüseyin fährt Urlauber
von Side aus in den nahen
Taurus, der sich auf einigen
tausend Kilometern durch
das Land zieht und bis zu
4000 Meter hoch ist. Schon
Karl der Große hat dort sei-
ne Spuren hinterlassen, hat
Straßen gebaut, abenteuer-

liche Brücken aus Stein in
die Welt gesetzt. Noch ist
dort längst nicht alles ent-
deckt.

Zu sehen und erleben
gibt es aber bereits einiges -
wie einen Markt in einem
anatolischen Bergdorf in
2000 Meter Höhe, die
traumhafte Bezirkshaupt-
stadt Manavgat, durch die
der Fluss mit gleichem Na-
men fließt, garniert mit ei-
ner wunderschönen Prome-
nade mit saftigen Mandari-
nen an den Bäumen und wo
es einen Händler-Markt mit
Hunderten von Ständen di-
rekt an der mächtigen Mo-
schee gibt. Bemerkenswert
ist auch ein Seniorenheim,
das kostenlose Wohnungen
für die älteren Einwohner
anbietet.

In Side und Umgebung
wird zurzeit daran gearbei-
tet, um die Kultur uralter
Zeit wieder in den Vorder-
grund in einer heute äu-
ßerst unruhigen Welt zu
stellen.

Die historische Vergangenheit setzt sich in Side wieder durch
In der türkischen Touristenhochburg werden zunehmend Bauwerke aus der römischen Zeit freigelegt

Immer mehr Grabstätten werden freigelegt: Side geht den langen Weg in eine tiefe Vergangen-
heit zurück. Foto: Müller

LIENZ. Skifahren gilt in Ös-
terreich als Nationalsport.
Kein Wunder, denn der al-
pine Wintersport blickt dort
auf eine lange Tradition und
herausragende Pionierar-
beit zurück. Wie auch im
gesamten Alpenland ist
Osttirol damit tief verwur-
zelt und doch anders: So
blieb das mit Schnee geseg-
nete Bergreich bei seinen
Werten und wird bis heute
als echte, wahrhafte und ur-
sprüngliche Urlaubsregion
wahrgenommen.

Der Tourismus hinter
Großglockner und Großve-
nediger ist ein sanfter –
Bretterfans erleben fernab
von Trubel, überfüllten
Hängen und dröhnenden
Après-Ski-Iglus Pistenglück

vom Allerfeinsten: viel
Platz, beste Schneeverhält-
nisse bis Saisonende und
unzählige Sonnenstunden.
Anstehen, Hektik, Drängeln
und Stress kennt in den sie-
ben Skigebieten des „Berg-
tirols“ keiner. In Sachen
Freiraum und Schneesicher-
heit kann sich Osttirol den
Luxus leisten, auf seine na-
türlichen Gegebenheiten zu
setzen. Mit 266 Dreitausen-
dern bietet die Region süd-
lich des Alpenhauptkamms
Skiurlaubern grenzenloses
Schneevergnügen auf hoch-
alpinen Sonnenhängen in
einer unvergleichlichen Ku-
lisse. Dabei berücksichtigt
die österreichische Ferien-
region seit je nicht nur öko-
logische, sondern auch öko-

nomische sowie soziale As-
pekte.

Mit günstigen Preisen
und dem Mehrtages-Pass
für alle sieben Gebiete
„SkiHit Osttirol“ sowie fa-
milienfreundlichen Angebo-
ten will Osttirol allen Skibe-
geisterten den österreichi-
schen Nationalsport ermög-
lichen. So kostet das Pa-
ckage „Sonnenskitage Ost-
tirol“ inklusive drei Über-
nachtungen, zwei Tage Ski-
pass „SkiHit Osttirol“ ab
197 Euro pro Person, Kinder
bis sechs Jahre fahren in
Begleitung der Eltern kos-
tenlos, der Kindertarif gilt
bis zum 18. Lebensjahr.

Weitere Informationen
finden Interessierte unter:
www.osttirol.com.

Pistenglück vom Allerfeinsten
fernab von Trubel

Familienfreundliche Skigebiete und Liftkartenpreise in Osttirol

Am Hochstein, Hausberg von Osttirols Hauptstadt Lienz, stehen Snowboardern und Skifahrern 16
Pistenkilometer und vier Lifte zur Verfügung. Jedes Jahr findet dort ein Weltcup-Rennen der
Frauen statt. Foto: TVB Osttirol/Zlöbl Armin

WALSRODE. Stöbern, planen
und Vorfreude genießen:
Die Mecklenburger Radtour
hat seinen neuen Urlaubs-
katalog „Radreisen
Deutschland und Europa
2023“ veröffentlicht. Im Ge-
päck hat der Veranstalter,
der seit 30 Jahren Fahrrad-
urlaube anbietet und zu
Deutschlands größten Ak-
tivreisespezialisten gehört,
rund 280 Radurlaube in
Deutschland und ganz Eu-
ropa. „Wir haben unser Pro-
gramm gründlich überar-
beitet, neue Routenvariatio-
nen geschaffen, die Erleb-
nisqualität nochmals gestei-
gert und natürlich auch
neue Reisen für unsere Gäs-
te erarbeitet“, sagt Thomas
Eberl, Geschäftsführer der
Mecklenburger Radtour.
Auf alle Buchungen, die bis
Ende Februar 2023 bei der
Mecklenburger Radtour
eingehen, gibt es drei Pro-
zent Frühbucherrabatt.

Neben dem bewährten
Angebot an Reisen auf
Fernradwegen wie dem
Ostseeküstenradweg, im

Spreewald, entlang der Do-
nau, aber auch in Däne-
mark oder den Niederlan-
den warten im kommenden
Jahr drei rundum neue Ent-
deckungen auf Pedalritter.
Erstmals im Programm sind
Radreisen entlang der hes-
sischen Flussschönheiten
Fulda und
Werra, auf
dem bayeri-
schen Kö-
nig-Lud-
wig-Radweg
sowie die
Doppelstern-
tour Stral-
sund-Rügen,
bei der von
zentralen
Hotels aus
im Rahmen
von sechs
Tagestouren
die maleri-
sche Vor-
pommersche
Boddenland-
schaft, der
Nationalpark
Jasmund
und auch

Ostseeperlen wie Binz oder
Sassnitz angesteuert wer-
den.

Weitere Informationen
und den kostenlosen Kata-
log „Radreisen Deutschland
und Europa 2023“ gibt es
unter www.mecklenbur-
ger-radtour.de.

280 Radreisen in ganz Europa
Katalog bietet dabei auch drei rundum neue Entdeckungen

Cover „Radreisen Deutschland und Europa
2023“. Foto: Mecklenburger Radtour

MATERA. Italien ist mit sei-
ner Historie und der Gastro-
nomie ein stets beliebtes
Reiseziel. Evaneos-Reiseex-
perte Claudio zeigt seinen
Gästen immer wieder aufs
Neue, in welchen Orten das
authentische Italien abseits
des Tourismus erlebbar
wird. In einigen Dörfern
Apuliens entdecken Reisen-
de „La Dolce Vita“ beson-
ders gut mit dem Rad oder
zu Fuß.

Besucherinnen und Besu-

cher erwarten jahrhunder-
tealte Olivenbäume und
Weinberge, die die Kulina-
rik der Region prägen. Der
Genuss lokaler Gerichte
wie hausgemachte „Orec-
ciette“, „Pettole“ und „Pas-
ticciotti“ gehört bei einem
Urlaub am Absatz des itali-
enischen Stiefels dazu. In
Matera gelangen Reisende
in ein faszinierendes Tun-
nel- und Gebäude-Netz-
werk. Das UNESCO-Welt-
kulturerbe wird auch als

Höhlenstadt bezeichnet, da
die Stadtviertel überwie-
gend in den Felsen gebaut
wurden.

Das maritime Lebensge-
fühl der Italiener wird in
Monopoli deutlich. Die Ha-
fenstadt bewahrt sich ihren
Kleinstadtcharme. Niedli-
che Fischerhäuser, enge
Gassen, aber auch ein
Schloss und vereinzelte
Herrschaftshäuser prägen
das Stadtbild und repräsen-
tieren die Historie.

„La Dolce Vita“ in Apulien
Authentisches Italien abseits des Tourismus genießen

Matera fasziniert mit seinem Tunnel- und Gebäudenetzwerk. Foto: Unsplash
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Akustikputz

Alternative Energie

Alternative Heilmethoden

Reiki-Großmeisterin in Benefeld 
Krankheiten besprechen

(Gürtelrose, Warzen, Schmerzen u.v.m.)
Kartenlegen, Wahrsagen, Reiki geben

Telefon 0 15 20/8 87 63 57 
www.kartenlegen-zukunft.de

Apotheken

Augenoptiker

Autohäuser

Autolackierereien

Autopflege

Autoreparaturen

Jan-Willem Brandt
29699 Walsrode
www.bj-kfzservice.de

Autoservice Hodenhagen
29693 Hodenhagen
www.autoservice-hodenhagen.de

Autoteile + -zubehör

Bauelemente

Baufinanzierung

Allianz Generalvertretung T. Eggers
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-eggers.de

Baumfällungen

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Bauplanung

Baustatik

Baustoffe

Althausrecycling Prenzel
Zum Galgenberg 13, 
27336 Rethem/Aller
Tel. 0 51 65 / 88 74 999
info@althausrecycling.de
www.althausrecycling.de

Historische Baustoffe Prenzel
27336 Rethem
www.historische-baustoffe-prenzel.de

Bautrocknung

Bauunternehmen

Wernher-von-Braun-Str. 4, 29664 Walsrode

Tel. 0 51 61/ 94 95 -0
www.gramsch-bau.de

Wernher-von-Braun-Straße 14
29664 Walsrode

Tel. 0 51 61/ 9 87 90 · Fax 0 51 61/ 98 79 20

www.ruebke-bau.de

Bekleidung

Bestattungen

Bestattungen Daniela Farthmann
29683 Bad Fallingbostel
www.farthmann-bestattungen.de

Walkling, Volker
29699 Walsrode/Benefeld
www.tischlerei-walkling.de

Bildeinrahmung

Blitzschutz

Blumen

Der Holländer
Inhaber: Petrus Molenkamp
Moorstraße 30
29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61 - 91 12 58 
E-Mail: petrusmolenkamp@yahoo.de

Bodenbeläge

Bürobedarf

Büroservice

Carports

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Computer

IT-Service im Heidekreis
Inh. Jan Schmädecke
Fichtenweg 2
29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 6 09 61 90
info@its-heidekreis.de

Dachdeckereien

Druckereien

05161 98200

Wir sind für Sie da!

Elektroinstallationen

Elektro-Feldmann GmbH
27336 Rethem 
www.elektro-feldmann.de

Stenske, Denny
Elektrotechnikermeister
Knickstraße 2, 29693 Ahlden
Telefon: 0 5164 / 80 20 46
Mobil: 0173 / 8 35 85 92
E-Mail: elektro-stenske@t-online.de

Energieberatung

Fahrschulen

Staplerschule Dembski
29690 Norddrebber
www.hans-staplerschule.de

Fallschirmspringen

Fenster

Fitness-Studios

Fliesenarbeiten

Flughafentransfer

Friseure

Annussek – Intercoiffure
Großer Graben 6
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 25 87
E-Mail: info@friseurannussek.de
www.friseurannussek.de

Galerien

Garten

Gartenservice Hornbostel 
Schneeheide, 29664 Walsrode
Telefon 0 15 22 / 4 62 94 82
E-Mail: info@gartenservice-hornbostel.de 
www.gartenservice-hornbostel.de

Garten- + Landschaftsbau

Mull & Ohlendorf GmbH + Co. KG
Große Schneede 9, 29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 9 84 70
Telefax: 0 51 61/ 98 47 22
E-Mail: info@mull-ohlendorf.de
www.mull-ohlendorf.de

Gartengestaltung · Natursteinarbeiten
Gartenpflege · Naturpool

Bergstraße 36 · 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61- 35 63
Mobil 01 62- 6 12 74 23

www.gaertnerei-menzel.de

• Gartengestaltung

Bergstraße 36
29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 -35 63
Fax 0 51 61 - 9125 33
Mobil 01 62- 6 12 74 23

• Natursteinarbeiten

• Gartenpflege

Gaststätten + Restaurants

Gebäudereinigung

Online-Shop für Bürobedarf

EDV-Zubehör und Technik

www.PeWeKu.de
Über 70.000 Markenartikel 

zu günstigen Preisen!

Haus- und Gartenservice Bozkurt
Freudenthalstr. 44, 29664 Walsrode
Telefon: 05161/48 77 676
E-Mail: info@haus-gartenservice-bozkurt.de
www.haus-gartenservice-bozkurt.de

GLOBAL WIRKEN

WWF Deutschland 

claudia.bierhoff@wwf.de 

Tel. 030 311 777-578 

JETZT SCHÜTZEN
wwf.de/protector

Die bunte Vielfalt der Tiere und 

Pflanzen ist beeindruckend. Von 

den Regenwäldern Südameri-

kas über den Nordost-Atlantik 

bis zum östlichen Himalaja – die 

Global 200 Regionen bergen die 

biologisch wertvollsten Lebens-

räume der Erde. Helfen Sie als 

„Global Protector“, diese zu 

erhalten und für die nächsten 

Generationen zu bewahren!
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Spendenkonto
Commerzbank Köln
DE47 3708 0040 0240 0030 00

Nothilfe 
Pakistan

Jetzt spenden!

www.help-ev.de
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Glasereien

Haustüren

Hausverwaltung

Heilpraktiker

Heizungsbau

Hotels

Forellenhof
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Hundefriseur

Buddys Hundesalon
Inh. Sonja Lange
Bismarckring 4, 29664 Walsrode
Tel. 01 62-2 35 38 62
buddys_hundesalon@aol.com
www.buddyshundesalon.com

Hundeschulen

Immobilien

Blume – Immobilien IVD
Inh. Dipl.-Ing. Heiko Blume e. K. 
Walsrode – Hannover
Telefon: 0 51 61- 7 88 95 45
E-Mail: blume-immobilien@t-online.de
www.blume-immobilien.com

Boris Krug Immobilien
Kleiner Graben 20 b
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/80 68180
E-Mail: boris.krug@remax.de
www.remax-krug.de

Innenausbau-Trockenbau

Phönix GmbH
Quintusstraße 120 a
29664 Walsrode
Tel.: 01 52/ 07 28 85 20
Fax: 0 51 61/ 4 81 30 11
E-Mail: gmbh.phoenix@web.de

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Insektenschutz

Kampfsportarten

Kaufhäuser

www.kaufhaus-gnh.de

Lange Straße 34-38

29664 Walsrode

0 51 61/ 4 81 00 40 

Kastanienweg 2

29690 Schwarmstedt

0 50 71/ 8 00 51 20

Kino

Kosmetik

Krankentransporte

Küchen

Kutschfahrten

Logistik

Lohnsteuerhilfe

Maler

Maler-Innungsbetriebe

Malerbetrieb Griffin
Malermeister Henrik Griffin
Goethering 5, 29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 0 51 62 / 9 79 39 00
E-Mail: info@malerbetrieb-griffin.de
www.malerbetrieb-griffin.de

Malereibetrieb Hache
Triftweg 4, 29690 Buchholz
Tel.: 0 50 71/ 25 76
Fax: 0 50 71/ 13 19
E-Mail: maler.hache@t-online.de

Maler- u. Lackiererinnung
Heidekreis 
Obermeister Stephan Klug
Geschäftsstelle Bad Fallingbostel 
Vogteisstraße 4, 29683 Bad Fallingbostel 

Kastanienweg 4 | 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 - 7 46 31
www.maler-kranz.de

Maschinen + -teile

Maurerarbeiten

Gensleitner, Frank
Tietlinger Lönsweg 20 b
29683 Bad Fallingbostel
Handy 01 73/ 9 75 48 33
E-Mail: F.Gensleitner@web.de

Metallbau

Mietwagen/Taxi

Möbel

Möbeltransporte

Motorräder

Musiker + Musikkapellen

Heiko oder Hausfreunde Band
27336 Häuslingen
www.hausfreunde-musik.de

Musikinstrumentenservice

Musikinstrumente Nijenhof
29664 Walsrode
www.nijenhof.de

Musikunterricht

Musikschule Nicolaus
29664 Walsrode
www.musikschule-nicolaus.de

Mobile Schlagzeugschule
Uwe Querfurth
Eilstorfer Weg 22
27336 Häuslingen
Mobil: 0171/ 4 76 15 99
www.mobile-schlagzeugschule.de

Ofenholz

zum Hofe, Manfred
29683 Bad Fallingbostel
www.ofenholz.de
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A1-Moto – Motorradbekleidung
Michelsenstr. 19, 29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 05162/9042775
E-Mail: info@a1-moto.de
www.a1-moto.de

Online-Shop für Bürobedarf
EDV-Zubehör und Technik

www.PeWeKu.de
Über 70.000 Markenartikel 

zu günstigen Preisen!
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Parkett

Thomas Giesler
Fuhrenkamp 48 
29664 Walsrode 
Tel. 05161/60 95 36
www.parkettpartner-walsrode.de

Perücken

Polsterei

Goethestraße 23 · 27374 Visselhövede
Tel.: 0 42 62 - 6 75 · www.raumausstattung-oldenbuettel.de

OLAF OLDENBÜTTEL
RAUMAUSSTATTUNG

POLSTEREI

GARDINEN

SONNENSCHUTZ

BODENBELÄGE

Psych. Beratung

Brünner, Petra
29664 Walsrode
www.psychologiemobil.de

Photovoltaik

Pulverbeschichtung

Raumausstattung

Rechtsanwälte

Reha-Einrichtungen

Reifen

Reisen

Reitsport

Sanitärtechnik

Sanitärtrennwände

Sanitätshäuser

Saunaanlagen + -zubehör

SAUNA-INFRAROT-DAMPFBAD

SAUNA-ÖFEN-TÜREN-ZUBEHÖR

w
w
w
.M

eg
aS

au
na

.d
e info@

M
egaSauna.de

Otto-Hahn-Str. 4 · 27283 Verden/Aller
Tel. 0 42 31/ 72 07 90

Besuchen Sie unsere Ausstellung

GÜNSTIGE

AUSSTELL
UNGS-

STÜCKE!

Schlüsseldienst

Schornsteintechnik

Schwanke, Rene
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
Horststraße 14, 29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 9 49 29 06
Telefax: 0 51 61/ 9 49 29 05
E-Mail: rene.schwanke@freenet.de

Schwimmbadtechnik

Seniorenheime

Oskar-Wolff-Str. 14, Walsrode
Tel. 05161/9750, Fax 05161/975100

www.swe-walsrode.de
info@swe-walsrode.de

Shuttleservice

Sicherheitstraining

Verkehrswacht Walsrode
29664 Walsrode
www.verkehrswacht-walsrode.de

Speditionen

Steuerberatung

Strahlarbeiten

Tierbedarf

Ludwigslust 8 · 27308 Kirchlinteln/Otersen
Tel. 0 51 65/ 2 91 88 44

meyers.futterscheune@web.de
www.meyers-futterscheune.de

Tierpension

Tischlereien

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 / 970-162

Walkling, Volker
29699 Walsrode/Benefeld
www.tischlerei-walkling.de

Vogteistraße 27
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 51 62/ 98 91 -28

www.cohrs-tischlerei.de

T I S C H L E R E I

Treppen

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Treppenlifte

Brandt Treppenlifte mit System
Ziegelkampstr. 47, 31582 Nienburg
Telefon: 0 50 21 - 9 22 98 70
E-Mail: info@treppenlifte-brandt-
            metalltechnik.de 
www.treppenlifte-nienburg.de

Beratung, Service und Montage
0 50 71 / 91 20 10

Treppenlifte-Nord.de

info@hornbostel.de

Schwarmstedter Str. 1, 29690 Essel

Umzüge

Verbände

Versicherungen

Demanet, Die Continentale
Düshorner Str. 13
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 /916 66, Fax: 916 67
E-Mail: thomas.demanet@continentale.de
www.continentale.de

Allianz Generalvertretung T. Eggers
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-eggers.de

Eickhoff, K.-D., Concordia
29664 Walsrode-Düshorn
www.concordia.de/klaus-dieter-eickhoff/start

Luhmann & Piskorz GmbH, VGH Versicherung
Walsrode, Hodenhagen, Bad Fallingbostel,
Neuenkirchen, Ahlden
Tel.: 0 51 64/ 9 11 11, Fax: 0 51 64/ 9 11 12
E-Mail: heidekreis@vgh.de
www.vgh.de/heidekreis

Vordächer

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Wasserbetten

Wasserschaden

DSW Wasserschaden-
Beseitigung
Knickstraße 2, 29693 Ahlden
Telefon: 0 5164 / 8 0148 90
info@dsw-sanierung.de
www.dsw-sanierung.de

Wassersport

Werbung

Fragen zum 
ePaper?
Wir helfen 
Ihnen gerne weiter:

05161 6005-65

www.wz-net.de/epaper

Fair Play für 
Ihre Gesundheit
Etwa 25 Millionen Menschen in Deutschland 
leiden unter Bluthochdruck. 

Hochdruckliga

www.hochdruckliga.de

Lühmann
Handelsvertreter für Photovoltaikanlagen
Marienburgerstr. 3, 29683 Bad Fallingbostel
E-Mail: j.luehmann@energieversum.de
www.energieversum.de/kundenberater/
jan-hendrik-luehmann/

360 Solar GmbH
Neu im Heidekreis, PV vom Experten
kurze Lieferzeiten!
29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 01704160110
www.360-solar.de

Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:
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Wintergärten

Zäune

Bauer Hellmann UG
Brinkstr. 8, 29693 Eickeloh
Tel.: 0 51 64 / 7 58
Fax: 0 51 64 / 18 68
E-Mail: angela@hellmann-eickeloh.de

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Kappenberg, Jens, GmbH & Co. KG
Michaelisstraße 3
27308 Neddenaverbergen
Telefon: 0 42 38 /15 51
E-Mail: jenskappenberg@t-online.de
www.jenskappenberg.de

Zimmereien

Zweirad

DAS BRANCHENVERZEICHNIS  
DER REGION

Standard-Eintrag
1-spaltig/10mm ohne Umrandung mit 
Namen, Ort und Internet-Adresse

Preis 4,50 € pro Monat* 

Komfort-Eintrag
1-spaltig/20mm mit Umrandung, Namen, 
Straße, Ort, Telefon- und
Fax-Nr., E-Mail- und Internet-Adresse

Preis 11,99 € pro Monat* 

Premium-Eintrag
Anzeige 1-spaltig/30mm, mit Logo und 
Kontaktdaten, 4-farbig

Preis 52,99 € pro Monat* 

WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG

WWW.WZ-NET.DE

HTTPS://KAUFLOKAL.WZ-NET.DE

PLATZIEREN. VERNETZEN. VERKAUFEN. 
Mit nur einem Eintrag im Branchenverzeichnis der Region sichern Sie sich drei 
Werbeplätze. Das crossmediale Werbepaket beinhaltet den Eintrag in der Printaus-
gabe des Branchenverzeichnisses im Wochenspiegel am Sonntag und online auf  
www.wz-net.de sowie auf kauflokal, dem Online Marktplatz für Walsrode.

Firma Mustermann
23456 Musterstadt
www.mustermann.de

Firma Mustermann
Straßenname 1, 23456 Musterstadt
Telefon: 0123 456789
Telefax: 0123 4567890
E-Mail: mustermann@firma.de
www.mustermann.de

Firma Mustermann
Straßenname 1, 23456 Musterstadt

Telefon: 0123 456789
Telefax: 0123 4567890

E-Mail: mustermann@firma.de
www.mustermann.de

* zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Hiermit erlaube ich der J. Gronemann GmbH & Co. KG den anfallenden Betrag von 
meinem Konto abzubuchen.

So einfach geht‘s:

2 Coupon ausfüllen
und zurücksenden

Format 
wählen1

Name der Bank: _________________________________________  IBAN: _____________________________ BIC (optional): __________________________

Name/Firma: __________________________________________________________________________________________________________________

Straße:  _______________________________________________  PLZ/Ort: ________________________________________________________________

Tel.:  _________________________________________________  Fax: ___________________________________________________________________

E-Mail:  _______________________________________________  Internet: ________________________________________________________________

Branche:

Datum:  _______________________________________________  Unterschrift: _____________________________________________________________

Gerne würde ich weitere Informationen erhalten.

Senden Sie mir Angebote und weitere Infos per E-Mail an  ____________________________________________________________________________

Schicken Sie diesen Coupon ausgefüllt per Post oder Fax an den Wochenspiegel am Sonntag Lange Straße 14, 29664 Walsrode, Fax 05161 60 05-23. 

Gerne erstellen wir auch Ihren kompletten Internet-Auftritt inklusive Domänesicherung.

J. Gronemann GmbH & Co. KG

Lange Straße 14 · 29664 Walsrode

www.wochenspiegel-sonntag.de

Stefan Gottschild  0 51 61 / 60 05 39

Hermann Dierks  0 51 61 / 60 05 31

Maximilian Siewert  0 51 61 / 60 05 75

Sandra Kuske  0 51 61 / 60 05 54

Weitere Informationen erhalten Sie über Ihren Anzeigenberater: 

Würdesäule.
Bildung ermöglicht 
Menschen, sich selbst 
zu helfen und auf-
rechter durchs Leben 
zu gehen.  brot-fuer-
die-welt.de/bildung
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Erde. Wir haben hohe Nutz-
tierbestände, verwandeln Na-
turlandschaften in Agrarflä-
chen und dringen immer mehr
in die Lebensräume von Wild-
tieren ein. Damit werden Zoo-
nosen wahrscheinlicher.

Welcher Erreger könnte die 
nächste Pandemie auslösen?
VieleVV Fachleute sind über-
zeugt, dass dasVoVV gelgrippevi-
rus pandemisches Potenzial
hat. Es könnte aber auch ein
Ebolavirus sein.Werweiß,was
da noch alles schlummert.

Unterschätzen wir das Risiko für 
Zoonosen?
Ich denke, ja. Der Mensch
braucht lange, bevor er aus
seinenFehlern lernt.AlsHomo
sapiens sind wir so wenig sa-
piens (lateinisch für weise,
klug, Anm. d. Red.), wie man
sich nur vorstellen kann. Des-
halb ist es nicht überraschend,
dass wir wahrscheinlich noch
ein paar Katastrophen brau-
chen, bis wir umsetzen, was
vonExpertinnenundExperten
schon lange gefordert wird.

Was können wir tun, um Pande-
mien vorzubeugen?
Es ist illusorisch, jetzt in India-
na-Jones-Manier in den Ur-
wald zu gehen und Proben von
allen möglichen Tieren zu
sammeln und zu überprüfen,
ob sie VireVV n tragen, die dem
Menschen gefährlich werden
könnten. Sondern wir müssen
dieMenschen, diemitWildtie-
ren in Kontakt kommen, zum
Beispiel weil sie in Pelztierfar-
men arbeiten, wiederkehrend
untersuchen. Auch müssen
wir Wildtiermärkte verbieten
und denWildtierhandel unter-
binden. Gleichzeitig müssen
die Gesundheitssysteme in är-
meren Ländern gestärkt wer-
den, um auch dort rechtzeitig
Erreger mit pandemischem
Potenzial zu detektieren.

Durch die Cholera hat sich die 
Abwasserentsorgung verbes-
sert. Welche Chancen bietet die 
Corona-Pandemie?
Ich war zu Beginn der Pande-
mie geradezu euphorisch.
Plötzlich haben alle aufgehört
zu fliegen, wir haben Dinge
gemacht, von denenmannicht
gedacht hätte, dass Menschen
dazu konzertiert in der Lage
sind. Wir haben auf die Bedro-
hung durch das VirusVV mit einer
gemeinsamen internationalen
Aktion reagiert. Inzwischen
denken viele, die Gefahr ist
gebannt. Ein Irrglaube,wie ich
meine. Wir scheinen nur mit
der Holzhammermethode zu
lernen. Und ein paar Schläge
werden wir wohl noch brau-
chen. Das Schlimme ist, sie
kosten immer Millionen Men-
schen das Leben.

Interview: Laura Beigel

nisch und tektonisch aktiv“,
erläutern die Forscher Adrien
Broquet und Jeffrey Andrews-
Hanna von der University of
Arizona. „Doch insbesondere
in der Elysium Planitia gab es
auch in jüngster Zeit seismi-
sche Aktivität.“ So registrierte
der seit 2018 in der Elysium-
Ebene stationierte Lander „In-
Sight“ zahlreiche seismische
Erschütterungen, die vom
Grabensystem Cerberus Fos-
sae ausgehen.

Da es auf dem Mars – im
Gegensatz zur Erde – keine
Plattentektonik gibt, sei „VulVV -
kanismus und tektonische Ak-
tivität unerwartet“, erklären
die beiden Planetenforscher.

dass sich unter der Elysium
Planitia ein gewaltiger Man-
tel-Plume befindet. Darunter
verstehen Geologen eine
Zone, in der heißes Gestein
aus dem Mantel eines Plane-
ten nach oben strömt. TrifftTT das
aufsteigende Gestein auf die
äußereHülledesPlaneten–Li-
thosphäre genannt – breitet es
sich aus und der Plume erhält
eine pilzförmige Form. Solche
Mantel-Plumes sind auch von
der Erde bekannt.

Der Kopf des Plumes unter
der Elysium-Ebene hat einen
Durchmesser von etwa 4000
Kilometern, so die Forscher,
und ist zwischen 96 und
285 Grad wärmer als das Ge-

stein in der Umgebung. Das
Zentrum liege unter dem Gra-
bensystem Cerberus Fossae
und liefere damit eine Erklä-
rung für den jüngsten VulkVV a-
nismus in der Region sowie für
die registrierten Marsbeben.

Allerdings wirft die Entde-
ckung Fragen auf. Denn die
derzeitigen Modelle des Mars
sagen lediglich die langsame
Durchmischung des Mantel-
gesteins durch Konvektion vo-
raus. „Dievonunsgefundenen
Hinweise auf einen aktiven
Mantel-Plume stellen daher
eine Herausforderung für
unser VerstäVV ndnis der inneren

os,“radsraMsedkimanyD
Broquet und Andrews-Hanna.

TUCSON. Unter der Elysium-
Ebene auf dem Mars befindet
sich eine etwa 4000 Kilometer
messende Zone mit heißem,
aus dem tiefenMantel des Pla-
neten aufsteigendem Gestein.
Das zeigt eine Studie zweier
US-amerikanischer Forscher.
Der sogenannte Plume liefere
eine Erklärung für die von der
Nasa-Sonde „InSight“ nach-
gewiesene seismische Aktivi-
tät in der Region, erläutern die
Wissenschaftler im Fachblatt
„Nature Astronomy“.

„Mars war hauptsächlich in
den ersten 1,5 Milliarden Jah-
ren seiner Geschichte vulka-

VON RAINER KAYSER

Auf der Suche nach einer Er-
klärung konstruierten Broquet
undAndrews-Hanna auf Basis
der Oberflächenbeschaffen-
heit, des Höhenprofils und der
von Raumsonden gemessenen

Schwerkraftanomalien ein de-
tailliertes Modell der Region.

Die beste Übereinstim-
mung mit den vorliegenden
Daten erhielten die Wissen-
schaftler unter der Annahme,

Seit Jahren werden Beben nachgewiesen, die vom Grabensystem 
Cerberus Fossae ausgehen. FOTO: ESA/DLR/FU BERLIN

Der Mars ist geologisch aktiver als angenommen
Eine große Zone mit aufsteigendem heißen Gestein unter einer Ebene des Planeten erklärt seismische Erschütterungen

Herr Glaubrecht, wenn es um 
den Ursprung des Coronavirus 
geht, sind Sie da eher im Team TT
„Fledermaus“ oder im Team TT
„Laborunfall“?
Da bin ich sicher entschieden
im TeTT am „Fledermaus“. Wir
wissen inzwischen, dass Coro-
naviren natürlicherweise in
Südostasien weit verbreitet
sind, besonders in Hufeisen-
nasen-Fledermäusen. Die Fle-
dermäuse sindguteReservoire
für die VireVV n – aus welchen
Gründen auch immer, da gibt
es viele Spekulationen. Den
genetischen Sequenzierun-
gen nach zu urteilen waren es
Hufeisennasen-Fledermäuse
aus dem Norden Laos, die als
natürliches Reservoir für Sars-
CoV-2 dienten. Zumindest
konnten bei ihnen die bisher
am nächsten mit Sars-CoV-2
verwandten Coronaviren
nachgewiesen werden.

Die ersten Fälle traten aber in 
Wuhan auf,ff etwa 2000 Kilome-
ter entfernt von Laos. Und Fle-
dermäuse sind in der Regel kei-
ne Langstreckenflieger. Wie hat 
es das Virus gescha�t, eine sol-
che Strecke zurückzulegen?
Meine VeVV rmutung ist, dass da-
bei die Afrikanische Schwei-
nepest, die 2019 in China kur-
sierte, eine Rolle gespielt ha-
ben könnte. Ein Großteil der
Tiere musste damals gekeult
werden, sodass ein VeVV rsor-
gungsengpass mit Schweine-
fleisch entstand. Der wurde
durch einen regionalen,
aber auch internationalen
Handel mit Wildfleisch
kompensiert. Das
Fleisch aus Südasien
wurde in Metropolen
wie Wuhan importiert
und landete dort auf den
Wildtiermärkten. Irgend-
wann ist dann entweder in
dieser Wildtierpopulation das
von den Fledermäusen auf die
Tiere übertragene Coronavi-
rus mutiert und auf den Men-
schen übergesprungen. Oder
das VirusVV ist erst beim Men-
schen mutiert und hat sich
dann auf dem Huanan-Markt
in Wuhan verbreitet. Das kön-
nen wir anhand von Sequen-
zierungen von Fledermäusen
wie auch der ersten Infizierten
festmachen.Daherkönnenwir
sagen, dass ein Laborunfall
äußert unwahrscheinlich ist
und keinerlei Evidenz hat.

Warum ist es wichtig, den Ur-
sprung des Coronavirus zu re-
konstruieren? 
Er hilft, um Zoonosen allge-
mein zu verstehen. Wir wollen
wissen, wie sie entstehen und

Viele Fachleute 
sind überzeugt, dass 
das Vogelgrippevirus 
pandemisches 
Potenzial hat.

wie wir ihnen
vorbeugen kön-
nen. Es geht uns
darum, die genauen
Mechanismen hinter den
Zoonosen zu durchschauen.
Dazu gehört zum Beispiel, zu
verstehen, warum die VirVV en
mutieren. Ein Beispiel: Bei der
Russischen Grippe, die zwi-
schen1889und1892kursierte,
hat man lange Zeit geglaubt,
dass Influenzaviren die VerVV ur-
sacher waren. Durch weitere
Forschung wissen wir nun,
dass ein Coronavirus für die
Infektionen gesorgt hat. So-
wohl bei der Russischen Grip-
peals auchbeider jetzigenCo-
rona-Pandemie haben Millio-
nen Menschen ihr Leben ver-

loren, und
da sind wir

als Wissen-
schaftlerinnen

und Wissenschaftler
in der Pflicht, herauszufinden,
wiees soweit kommenkonnte.

Kam für Sie der Ausbruch der 
Corona-Pandemie überra-
schend?
Der Ausbruch kam absolut
überraschend. Es haben sich
doch fast alle der Illusion hin-
gegeben, dass Corona schon
nicht so schlimmwerden wird.
Das hat sich dann auch beim
Pandemiemanagement ge-
zeigt. Obwohl diese Pandemie
mit Ansage kam. Es gab genü-
gendWarnungen, dochdieha-

ben wir nicht ernst genom-
men.UnddieWahrscheinlich-
keit, dass wir demnächst wie-
der eine Pandemie habenwer-
den, ist sehr groß.

Noch eine Pandemie?
Ja, es wird wieder passieren.
Wir sehen, dass die Häufigkeit
undGefährlichkeit der Pande-
mien zunehmen. Und schuld
daran ist der Mensch.

Inwiefern?
Wir schaffen uns unsere eige-
nen Seuchen. Das ist ein histo-
risches Muster. Nehmen wir
Cholera als Beispiel. Auslöser
ist ein Bakterium, das Durch-
fallerkrankungen und Erbre-
chen verursacht. Cholera ist
die größte Seuche im 19. Jahr-
hundert gewesen – auch wenn

es sich nicht um eine Zoonose
handelt. Die Menschen wur-
den damals mobiler, siedelten
sich in Städten an, wo sie eng
beieinander lebten, meist
unter schlechtenhygienischen
Bedingungen. Idealer Nähr-
boden für Cholera-Bakterien.

Es leben jetzt acht Milliarden 
Menschen auf der Erde. Steigt 
damit das Risiko für Zoonosen?
Jede Umweltveränderung
steigertdasRisiko. Jemandhat
einmal gesagt, das 20. Jahr-
hundert sei das Jahrhundert
der Pandemien gewesen. Ich
würde sagen, nein, es ist das
21. Jahrhundert.Wir sind idea-
leWirte fürVireVV n.Wir sindkos-
mopolitisch, in großer Zahl
weltweit vertreten. Eigentlich
sind wir die Pandemie dieser

„Eigentlich sind wir die
Pandemie dieser Erde“ 

Krankheiten, die von Tieren auf den Menschen übertragen werden, treten immer 
häufiger auf. Schuld an diesen Zoonosen sind wir selbst, sagt der Evolutionsbiologe 

Matthias Glaubrecht. Droht uns die nächste Pandemie?

Matthias Glaubrecht
ist Evolutionsbiologe 
und Professor für Biodi-
versität an der Universität 

Hamburg sowie am Leibniz-
Institut zur Analyse des Bio-

diversitätswandels. Sein Buch 
„Die Rache des Pangolin – Wild 

gewordene Pandemien und 
der Schutz der Artenviel-

falt“ ist bei Ullstein 
erschienen.
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Garten

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Biete preisw. Gartenarbeit an,
von A-Z, mit kostenloser Ent-
sorgung. d 0163-8764837

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

3-Zimmer-Wohnungen

Walsrode: bevorzugte Wohn-
lage, 3-Zi.-Whg., 75 m², Gas-
Etagen-Hzg., KM 450 €, 3 MM
MS. d 0178-4758332

3-Zi.-EG-Wohnung, Neuenkir-
chen, sofort frei, 505 € NKM
inkl. Garage, gr. Garten.
d 0157-77830037
d 0157-73981303 HuA GmbH

Häuser - Angebote

5 bis 7 Zi.-Haus Nähe Luttum/

Kirchlinteln, VB 369.000,- €.

d 0157 / 77830037

d 0157/73981303 HuA GmbH

Freistehendes

Architektenhaus
in bevorzugter Wohnlage von
Bad Fallingbostel von Privat
zu verkaufen.
210 m² Wohnfläche in geho-
bener Ausstattung, 6 Zi., Ka-
min, überdachte Loggia, Ein-
liegerwohnung, 110 m² Kel-
ler mit Saunabereich, 950 m²
Grundstück, nähe Lieth, mit
angelegtem Garten, Doppel-
garage. 545.000 €. Ohne
Maklercourtage.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1644626

Automarkt allgemein

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Mazda

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Maschinenmarkt

Elektro-Hochhubwagen und

E-Ameise. d 0171-5375869

Verkäufe

Parkett-Schleifen
Thomas Giesler

www.parkettpartner-walsrode.de
Tel. 0 5161/ 60 95 36

Monatliche Abschläge 

Wärmekonten für Wärmekonten für 
Holzpellets & HeizölHolzpellets & Heizöl

Jetzt mit 20 €  
Startguthaben! 

Infos unter Telefon 05161 / 9893-0 
oder auf www.centralheide.de

Alte Ton-Hohlpfannen Verkau-
fe >3000 Ton-Hohlpfannen.
3 unterschiedliche Alter (jüngste
1972). Ca. 40-41 x 24-25 cm.
VB 0,30 €/St., Preis: 900 € VB.
d 05166-9304818

Ankäufe

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichins-

trumente. d 0152 / 34265159

Privathistoriker kauft: Solda-
tenfotos/Alben, Wehrpaß, Or-
den, Urkunden, Bücher, Feld-
post, usw. d 04231 / 930162

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/Gestelle.
d 0152-34265159

Su. Wohnwagen oder Wohn-
mobil, mit od. ohne TÜV, auch
reparaturbed., bitte alles anbie-
ten. d 0152 / 34247177

Landwirtschaft

Suche Wald zu kaufen. Na-
del-, Laub-, Mischwald. Biete
einen fairen Preis bei garantier-
ter Diskretion. Zuschr. an den
Verlag unter WAL 1646446

Hobby, Freizeit

Skatgemeinschaft 2020 Wals-
rode sucht neue Spieler, immer
montags 18:30 Uhr in Kantine
der Bundespolizei. Anmeldung
01575-3641802
www.skat-walsrode.de

Schweigert
Medizintechnik

→ eine große Auswahl an 
• Elektromobile Scootern 
• Pfl egebetten 

 • Rollstühlen 
 • Rollatoren

→ Reparaturen und Service 
 • in unserer eigenen 
  Servicewerkstatt
 • Wir prüfen kostenfrei den   
  Reifendruck Ihres Scooters
 • Inzahlungnahme möglich

Die Ausstellung ist zu den regulären Ö� nungszeiten 
Mo. - Do. von 8:00 – 16:00 Uhr sowie am Fr. von 8:00 – 14:00 Uhr geö� net.

Wir beraten Sie gerne ausführlich und fachgerecht ...
... und bieten Ihnen: 

Schweigert Medizintechnik • Neue Straße 15 • 29664 Walsrode
Tel. (0 51 61) 78 885 - 0 • Fax (0 51 61) 78 885 - 98 • info@schweigertmedizintechnik.de

MedizintechnikStellenangebote

Die GEMEINDE KIRCHLINTELN stellt UNBEFRISTET ein:

Stellv. Leitung für die Kinder
tagesstätte in Luttum (m/w/d) 
für unsere ländlich gelegene Kindertagesstätte „Ünnern 
Hollerbusch“ bis zu 39 Std./Woche inkl. 5 Std./Woche 
Freistellung für Leitungsaufgaben

Alle Infos, Vorteile und die ausführliche Stellenbeschrei-
bung finden Sie unter: www.kirchlinteln.de/rathaus-poli-
tik/verwaltung/stellenausschreibungen

Starten Sie in das Team der Gemeinde Kirchlinteln!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis zum 15. Januar 
2023 per Mail an bewerbung@kirchlinteln.de

Gemeinde Kirchlinteln, Am Rathaus 1, 
27308 Kirchlinteln

 

Gemeinde Kirchlinteln 
Der Bürgermeister 
  

 

 

Gemeinde Kirchlinteln Besuchszeiten  Bankverbindungen 
Am Rathaus 1 Montag und Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr Volksbank Niedersachsen-Mitte eG 
27308 Kirchlinteln Donnerstag und Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr IBAN DE21 2569 1633 5009 1000 00 
Telefon (04236) 87-0 Donnerstag zusätzlich 14:00 bis 17:00 Uhr Kreissparkasse Verden 
gemeinde@kirchlinteln.de und nach Terminbuchung  IBAN DE93 2915 2670 0016 0021 80 

 
 
 
Gemeinde Kirchlinteln  Am Rathaus 1  27308 Kirchlinteln 
 

 
Zeitung 

  Sachbearbeiter/in 
 Amt 10 
Telefon (04236) 87-57 
Telefax (04236) 87-26 
E-Mail yannic.kleinhans@kirchlinteln.de 
Aktenzeichen  

Datum 21. Dezember 2022 
 
 
 
 
 
Stellenanzeige 
 
Stellenanzeige 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
ich bitte um Veröffentlichung der nachstehenden Stellenanzeige in der nächsten Samstagsausgabe am 24. Dezember 
2022 und im Sonntagstipp bzw. Wochenspiegel zweispaltig: 
 
(Wappen) Die GEMEINDE KIRCHLINTELN stellt UNBEFRISTET ein: 
 
 Bautechniker (m/w/d) mit Schwerpunkt Hochbau 
 

 für die Betreuung unserer kommunalen Liegenschaften und zukünftiger Projekte  
im Hochbau sowie Gebäudemanagement 

 
  Start zum 01. April 2023 oder zum nächstmöglichen Termin! 
 Vollzeit (39 Std./Woche) / Vergütung EG 9c (TVöD) 
 
   Alle Infos, Vorteile und die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter: 

www.kirchlinteln.de/rathaus-politik/verwaltung/stellenausschreibungen 
 
   Starten Sie in ein engagiertes und motiviertes Team! 
   Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

 
Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis zum 15. Januar 2023 per Mail an 
bewerbung@kirchlinteln.de 
Gemeinde Kirchlinteln, Am Rathaus 1, 27308 Kirchlinteln 

 

Su. seriösen u. zuverl. Mitarb.
auf 450 €-Basis für alle manu-
ellen Arbeiten auf dem Gutshof,
mgl. auch mit etwas Pferdeer-
fahrung, gerne pens. Landwirt
oder dergleichen, evtl. auch
sehr schöne 2-Zi.-Whg. mit
Kaminofen vorh. Gutsverwal-
tung Wiedenhausen bei Ho-
denhagen. d 05164-802677

Wir suchen
für die Verteilung des

samstags/sonntags

Zeitungszusteller 
(m/w/d) ab 14 Jahren
in Hodenhagen, Kroge,  
Westerharl und Kleinharl

Interessenten melden 
sich bitte unter
Tel. 0 51 61/60 05 49

Die Stadt Walsrode sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Diplom-Ingenieur/in, Bachelor/
Master im Bereich Tiefbau (m/w/d)
für die Abteilung Bauen und Liegenschaften.

Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen und unbefristet.
Nähere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle finden Sie im 
Internet unter www.walsrode.de/aktuelles/stellenangebote

Bekanntschaften

Ich, 50, m., 1,75 m groß, treu,
ehrlich, kinder- und tierlieb, ge-
lernter Gärtner, suche eine Frau
gleichen Alters fürs Leben in ei-
ner ernsthaften Beziehung, ger-
ne NR. Zuschr. an den Verlag
unter WAL 1644874

Tiermarkt

Dringend: 6 niedliche Zwerg-
kaninchen, am 19. Oktober ge-
boren, in liebevolle Hände ab-
zugeben. d 01520-2551987

Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

www.weiljedemahlzeitzählt.de

© stock.adobe.com/Subbotina Anna;
Julia Beutling, www.juliabeutling.de

Erfahren Sie mehr unter:  
www.bjoern-schulz-stiftung.de

Helfen Sie jetzt 
Familien mit unheilbar 

kranken Kindern!

WISMAR | OSTSEEKÜSTE

NIENBURG | UNTERES SAALETAL

WEISSENHÄUSER STRAND | OSTSEE

HITZACKER | ELBTALAUEN

AKON PLUSPUNKTE: 4 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 4x 
Abendessen | Nutzung des Wellnessbereich mit Pools, Damp� ad 
und Sauna | Innenpool mit Thermalwasser | Animationsprogramm 
Sportaktivitäten | Livemusik und Abendshows | vielfältige Aus� ugs-
möglichkeiten | direkt am Strand gelegen

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: 
AKON Gesunder Rücken | Autogenes Training | 
Progressive Muskelentspannung

AKON PLUSPUNKTE: 5 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 
5x Abendessen | Lage unmittelbar am Naturschutzgebiet | Subtro-
pisches Badeparadies (gegen Gebühr) | weltweit einzigartige, 214 
m lange Reifenrutsche „Aqua Racer“ | Abenteuer Dschungelland 
(gegen Gebühr) | Eintritt in den 3.000 m² Wellnessbereich des 
Strandhotels mit Dünenbad und Saunalandscha¦  sowie Fitnessclub 
Kinderbetreuung gegen Gebühr | zzgl. Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: Aqua§ tness | Nordic Walking
Progressive Muskelentspannung | Wirbelsäulemgymnastik

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x
Abendessen | Freizeit- und Wellnessbereich „Wissemare“ mit 
Schwimmbad und Saunen | Whirlpools gegen Gebühr | TESLA-La-
destation für Elektrofahrzeuge | Vielzahl an Aus� ugsmöglichkeiten 
kostenfreie Unterkun¦  für Kinder bis 6 Jahre im Zimmer der Eltern 
keine Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: AKON Gesunder Rücken® | Autogenes 
Training | Progressive Muskelentspannung

ALBENA RESORT | BULGARIEN

MARITIM HOTEL PARADISE BLUE*****

STRANDHOTEL****WYNDHAM GARDEN****

 statt 369 p. P. im DZ

 statt 629,- p. P. im DZ statt 339,- €  ab 189,-* € p. P. im DZ

 statt 249,- 

4 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

5 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

Reisezeitraum: Mai | Sep. 2023

Reisezeitraum: Jan.–April | Sep.–Nov. 2023Reisezeitraum: Feb.–April | Juni–Dez. 2023

Reisezeitraum: März–April | Aug.–Dez.2023

Reisezeitraum: Jan.–Dez. 2023

EZ-Zuschlag 
4 Tage ab 75 €

AKON PLUSPUNKTE: AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x
Abendessen | 1x Nutzung des Erlebnisbads mit Sauna im Salzland-
center Staßfurt (ca. 11 km) | Nutzung des hoteleigenen Wellnessbe-
reichs „Salzkristall“ mit Panorama-Sauna mit Seeblick, Bio-Sauna, 
Infrarotkabine und Damp� ad | direkter Zugang zum Schachtsee mit 
Badestrand | Außenwhirlpool und Eisbrunnen

PARKHOTEL-HITZACKER 

HOTEL ZUM GOURMET****

BERNSTEIN ACAMED RESORT*** S

DAS BERGMAYR - CHIEMGAUER ALPENHOTEL

Reisezeitraum: Jan.–Dez. 2023

Reisezeitraum: März–Nov. 2023

Reisezeitraum: Feb.–April 2023

Reisezeitraum: Jan. | März 2023

Reisezeitraum: März–Dez. 2023

Auch 6 Tage ab 339,–* € p. P.Auch 6 Tage ab 339,–* € p. P.

Auch 6 Tage ab 339,–* € p. P.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K. | Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

AKON GESUNDHEITSREISEN — 
GEFÖRDERT DURCH IHRE 
KRANKENKASSE
Nutzen Sie die beliebten AKON § tforwell-Tage mit Zuschuss 
Ihrer Krankenkasse – in den schönsten Regionen Deutsch-
lands und Europas!  Alle Hotels, Termine und Kurse aus den 
Bereichen Bewegung, Entspannung und Ernährung § nden 
Sie unter www.akon.de/wal

Gesamtkosten

Zuschuss

= 99,00* €

- 150,00   €

 249,00   €(inkl. Unterkun¦ , Verp� egung und 
Teilnahme an den Kursen)

nach § 20 SGB V 
zahlreicher Krankenkassen

Ihr Eigenanteil ab

KOSTENBEISPIEL INKL. 3 ÜN + KURSE

* bei einem Krankenkassenzuschuss von 150 Euro. Ist Ihre Krankenkasse auch dabei?
Informieren Sie sich unter www.akon.de/wal oder unter Telefon 07931 96497-19.

Unser Gesamtangebot online:                 Buchung nur unter www.akon.de/wal
www.akon.de/wal                                       Bei Fragen zur Buchung unter Tel. 
07931 96497-19 | Mo.–Fr. von 8 bis 18 Uhr

Veranstalter: 
AKON Aktivkonzept e. K.  Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergenheim

WISMAR | OSTSEEKÜSTE

NIENBURG | UNTERES SAALETAL

WEISSENHÄUSER STRAND | OSTSEE

HITZACKER | ELBTALAUEN

BAD ALEXANDERSBAD | FICHTELGEBIRGE

MARIENBAD | BÖHMEN

KOLBERG | POLNISCHE OSTSEEKÜSTE

INZELL | CHIEMGAUER ALPEN SEEFELD | TIROL

AKON PLUSPUNKTE: 4 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 4x 
Abendessen | Nutzung des Wellnessbereich mit Pools, Damp� ad 
und Sauna | Innenpool mit Thermalwasser | Animationsprogramm 
Sportaktivitäten | Livemusik und Abendshows | vielfältige Aus� ugs-
möglichkeiten | direkt am Strand gelegen

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: AKON Aktiv Walking®

AKON Gesunder Rücken® | Autogenes Training | 
Progressive Muskelentspannung

AKON PLUSPUNKTE: 5 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 
5x Abendessen | Lage unmittelbar am Naturschutzgebiet | Subtro-
pisches Badeparadies (gegen Gebühr) | weltweit einzigartige, 214 
m lange Reifenrutsche „Aqua Racer“ | Abenteuer Dschungelland 
(gegen Gebühr) | Eintritt in den 3.000 m² Wellnessbereich des 
Strandhotels mit Dünenbad und Saunalandscha¦  sowie Fitnessclub 
Kinderbetreuung gegen Gebühr | zzgl. Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: Aqua§ tness | Nordic Walking
Progressive Muskelentspannung | Wirbelsäulemgymnastik

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x
Abendessen | Freizeit- und Wellnessbereich „Wissemare“ mit 
Schwimmbad und Saunen | Whirlpools gegen Gebühr | TESLA-La-
destation für Elektrofahrzeuge | Vielzahl an Aus� ugsmöglichkeiten 
kostenfreie Unterkun¦  für Kinder bis 6 Jahre im Zimmer der Eltern 
keine Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: AKON Gesunder Rücken® | Autogenes 
Training | Progressive Muskelentspannung

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x
Abendbu� et | Nutzung von Schwimmbad mit Whirlecke und Sauna
inklusive Getränke zu den Mahlzeiten (Wasser, Sa¦ , Ka� ee und Tee) 
ca. 300 Meter bis zum Strand | Rad- und Wanderwege | zzgl. Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE:  AKON Aktiv Walking® 

AKON Faszien§ t® | AKON Gesunder Rücken® | AKON Gesundheits-
wandern® Autogenes Training | Progressive Muskelentspannung

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x 
Abendessen | Nutzung des Aqua-Centers mit 3 Schwimmbecken im 
Komplex des historischen Römischen Bades mit Wirbelströmen, 
Whirlpool, Saunawelt, Damp� ad, Kneipptherapie und Ruheraum
Leihbademantel | zzgl. Kurtaxe
MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: AKON Aktiv Walking® | AKON Gesun-
der Rücken® | AKON Gesundheitswandern® | Autogenes Training
Nordic Walking |Progressive Muskelentspannung
Wirbelssäulengymnastik

ALBENA RESORT | BULGARIEN

MARITIM HOTEL PARADISE BLUE*****

STRANDHOTEL****WYNDHAM GARDEN****

MONA LISA MEDICAL WELLNESS & SPA

ENSANA HEALTH SPA RESORT 
CENTRÁLNÍ LÁZNE**** S

 statt 369,- €  ab 219,-* € p. P. im DZ

 statt 629,- €  ab 479,-* € p. P. im DZ statt 339,- €  ab 189,-* € p. P. im DZ

 statt 249,- €  ab 99,-* € p. P. im DZ

 statt 299,- €  ab 149,-* € p. P. im DZ

4 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

5 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

Reisezeitraum: Mai | Sep. 2023

Reisezeitraum: Jan.–April | Sep.–Nov. 2023Reisezeitraum: Feb.–April | Juni–Dez. 2023

Reisezeitraum: März–April | Aug.–Dez.2023

Reisezeitraum: Jan.–Dez. 2023

POTSDAM | BRANDENBURG

EZ-Zuschlag 
6 Tage ab 
110 €

EZ-Zuschlag 
4 Tage ab 75 €

EZ-Zuschlag 
4 Tage ab 45 €

EZ-Zuschlag 
4 Tage ab 45 €

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x 
Abendessen| Nutzung des Spa-Bereichs mit Schwimmbad und Sau-
na | Beauty- und Wellnessbereich | Nordic Walkingpfade und Wan-
derwege | Barfußpfad und Entspannungsgarten | Radwandertouren 
und Schi� srundfahrten | inkl. Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE:  AKON Aktiv Walking® | AKON Ge-
sunder Rücken® | AKON Gesundheitswandern® | Autogenes Training 
Nordic Walking | Progressive Muskelentspannung | Rücken§ t

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x
Abendessen | 1x Nutzung des Erlebnisbads mit Sauna im Salzland-
center Staßfurt (ca. 11 km) | Nutzung des hoteleigenen Wellnessbe-
reichs „Salzkristall“ mit Panorama-Sauna mit Seeblick, Bio-Sauna, 
Infrarotkabine und Damp� ad | direkter Zugang zum Schachtsee mit 
Badestrand | Außenwhirlpool und Eisbrunnen

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE: AKON Gesunder Rücken®| AKON 
Gesundheitswandern® | AKON Faszien§ t® |  Autogenes Training 
Progressive Muskelentspannung

AKON PLUSPUNKTE: 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbu� et | 3x 
Abendessen | Zimmer mit Seeblick | Nutzung der Wellbeing-Area 
(mit Indoor Pool und Saunabereichen) und Fitness Area | Ruhebe-
reiche auf zwei Ebenen | attraktive Lage direkt am Templiner See
Aus� ugsmöglichkeiten mit Booten und Fahrrädern (gegen Aufpreis)
Seeblick-Sauna kostenp� ichtig | zzgl. Kurtaxe

MÖGLICHE KURSBAUSTEINE:  AKON Aktiv Walking® | AKON Ge-
sunder Rücken® | Autogenes Training | Progressive Muskelentspan-
nung | Wirbelsäulengymnastik

PARKHOTEL-HITZACKER 

HOTEL ZUM GOURMET****

BERNSTEIN ACAMED RESORT*** S

DAS BERGMAYR - CHIEMGAUER ALPENHOTEL

KONGRESSHOTEL POTSDAM AM TEMPLINER SEE****

SOIBELMANNS HOTEL ALEXANDERSBAD

 statt 279,- €  ab 129,-* € p. P. im DZ

 statt p. P. im DZ

 statt 339,- €  ab 189,-* € p. P. im DZ

 statt p. P. im DZ

 statt 419,- €  ab 269,-* € p. P. im DZ

 statt 

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP+ im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

3 ÜN / HP im DZ / inkl. Teilnahme an 2 Kursen

Reisezeitraum: Jan.–Dez. 2023

Reisezeitraum: März–Nov. 2023

Reisezeitraum: Feb.–April 2023

Reisezeitraum: Jan. | März 2023

Reisezeitraum: März–Dez. 2023

Reisezeitraum: Jan.–Dez.2023

EZ-Zuschlag 
4 Tage ab 
120 €

EZ-Zuschlag 
4 Tage ab 69 €

EZ-Zuschlag 
4 Tage ab 65 €

EZ-Zuschlag 
4 Tage ab 60 €

Auch 6 Tage ab 339,–* € p. P.Auch 6 Tage ab 339,–* € p. P.

Auch 6 Tage ab 339,–* € p. P.

Hinweis: Flug/Transfer im Angebot nicht inbegri£ en!

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K. | Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

AKON GESUNDHEITSREISEN — 
GEFÖRDERT DURCH IHRE 
KRANKENKASSE
Nutzen Sie die beliebten AKON § tforwell-Tage mit Zuschuss 
Ihrer Krankenkasse – in den schönsten Regionen Deutsch-
lands und Europas!  Alle Hotels, Termine und Kurse aus den 
Bereichen Bewegung, Entspannung und Ernährung § nden 
Sie unter www.akon.de/wal

Gesamtkosten

Zuschuss

= 99,00* €

- 150,00   €

 249,00   €(inkl. Unterkun¦ , Verp� egung und 
Teilnahme an den Kursen)

nach § 20 SGB V 
zahlreicher Krankenkassen

Ihr Eigenanteil ab

KOSTENBEISPIEL INKL. 3 ÜN + KURSE

Fülleranzeige Titel 66 x 42,65 mm

Hol Dir die Ö-App: Mit den 
günsti gsten Spritpreisen.

„Super  günstig  
         getankt!“ 

oertIM047_Fueller-AZ_Titel_Auto_66x42_ICv2_2jf.indd   1 05.03.15   16:16
Gemeinsam stark für Mütter

Mit Ihrem Erbe Gutes tun ...

Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/testamente
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keine kostenlose Zeitung“ am Briefkasten 
anzubringen. 
Mehr Infos: werbung-im-briefkasten.de

Bestellschein für  
private Kleinanzeigen*

Walsroder Zeitung und Wochenspiegel
*Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt  
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Telefonnummer (0 51 61) 60 05 0.

 Ich biete   Ich suche   Ich verschenke****
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Was

machst du

so?

findling-heideregion.de

Heftige Schmerzen im Fuß bei 
jedem Schritt? An einer Stelle, 
die beim Gehen den Boden 
kaum berührt? Und im Rönt-
genbild ist nichts zu sehen? 
Dies alles kann auf einen „Er-
müdungs-Bruch“ eines Mittel-
fuß-Knochens hindeuten. Was 
sind die Ursachen? Welche 
Möglich keiten der Behand lung 
gibt es? Und was kann man 
selbst zur Vorbeugung und voll-
ständigen Hei lung tun? Zu die-
sen wich tigen Fra gen sowie zu 
allen Anliegen bei Arthrose gibt 
die Deut sche Arthrose-Hilfe 
wertvollen prakti schen Rat, den 
jeder kennen sollte. Sie fördert 
zudem die Arthro se forschung 
bun desweit mit bisher über 
400 For schungs pro jek ten. Eine 
Son der aus ga be ihres Rat  ge-
bers „Arth rose-Info“ mit vielen 
hilfreichen Emp fehlun gen zu 
allen Ge len ken kann kos tenlos 
ange fordert wer d en bei: Deut-
sche Ar throse-Hilfe e.V., Post-
fach 110551, 60040 Frank furt 
(bitte gern eine 0,80-€ -Brief- 
  marke für Rück porto bei fügen) 
oder auch per E-Mail unter: 
 service@arthrose.de (bitte auch 
dann gern mit voll stän diger 
Adresse für die posta lische 
Übersendung des Ratgebers).

Was tun bei

ARTHROSE?
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... weil ich schöner wohnen will!

www.hammer-heimtex.de

sparen
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7.997.997.997.99

Grundpreis: 
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 Wohnbereich
• Nutzungsklasse 31/AC3
• Gesamtstärke 6 mm
• mit Click-Verbindung
• Paneelformat:
 1292x192x6 mm

3.993.993.993.99
m2

Sie sparen 50%

7.99
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Sie uns leer!
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WALSRODE. Mit solch einer
rigorosen Wandlung inner-
halb einer Baureihe hat bis-
her nur selten ein Autoher-
steller beeindruckt. Honda
stellt mit dem neuen Civic
ein Kompaktmodell auf die
Räder, das nicht wiederzu-
erkennen ist. Die formschö-
ne Karosserie knüpft an die
erfolgreichen Jahre der Mo-
delle an, die durch ihre
sportlichen Auftritte die
Herzen der Autofahrer er-
oberten. Jetzt stellen Ge-
setzgeber und Haushalts-
kassen neue Anforderun-
gen an die Automobilwirt-
schaft, denen Honda aber
nachkommt. Der Civic ist
nicht nur ein schickes Auto
geworden, hat ein neues,
aufgeräumtes Cockpit mit
angemessenem Display be-
kommen und dürfte junge
und jung gebliebenen Fah-
rerinnen und Fahrer in den
Bann ziehen. Wenn jung
mit Gelenkigkeit einher-
geht, sind diese Eigenschaf-
ten von Vorteil. Der Civic
liegt nämlich recht flach auf
dem Asphalt. Eine Fließ-
hecklimousine im Sport-
look.

Zwar soll die gnadenlose
Sportlichkeit erhalten blei-
ben, in diesem Falle beim
Type R, der im Frühjahr bei
den Händlern steht. Doch
bei der Civic Fließheckli-
mousine stehen alle Zei-
chen auf Sparsamkeit. Dass
trotzdem 184 Pferdestärken
zur Verfügung stehen,
täuscht nicht darüber hin-
weg, dass der Civic im Drit-
telmix nur 6,1 Liter Super-
benzin im Test durch die
Adern fließen ließ. Der

Grund für diese Sparsam-
keit ist ein 2-Liter-Turbomo-
tor mit 143 PS, der in Kom-
bination mit einem Elektro-
aggregat für die Power zu-
ständig ist. Der Motor speist
in diesem Fall die 72-Zel-
len-Batterie. Wird die volle
Kraft abgerufen, greifen
beide Motoren ein. Dann
wirken 315 Newtonmeter
auf die Antriebseinheiten,
um die Sportlichkeit unter
Beweis zu stellen. Auch
wenn dann der Saugmotor
einmal aufheult, ist das die
Ausnahme. Er verrichtet an-
sonsten leise im Hinter-
grund seine Aufgabe, die
Batterie zu füllen.

Durch diese Gewaltentei-
lung, die übrigens im Dis-
play auf Wunsch betrachtet
werden kann, verläuft eine
Fahrt im Civic höchst ruhig,
auch wenn es keinen aus-
schließlichen Elektroantrieb
gibt. Die Drehzahlen blei-
ben zumeist im Keller, die
Übergänge der Antriebs-
quellen werden nur margi-
nal an die Insassen übermit-
telt. Nur haben die Fond-
passagiere etwas unter
mangelnder Kopffreiheit zu
leiden – ein Kompromiss an
die geschmeidige Form des
flotten Japaners.

Innerhalb von 7,5 Sekun-
den beschleunigt der Civic
auf Tempo 100, ein Wert,
der seinem Ruf gerecht
wird. Die Höchstgeschwin-
digkeit von 180 km/h ist an-
gesichts der aktuellen Um-
stände auf deutschen Auto-
bahnen und der Treibstoff-
preise angemessen. Wer es
eiliger hat, sollte auf den
Type R warten, der ist dann

vollends Nordschleifen-
tauglich. Die Kombination
aus Energie-Zulieferer und
direktem Stromantrieb ist
den Japanern gut gelungen.

Nicht verschwiegen wer-
den soll die gute Bedienbar-
keit im Cockpit. Alle Ein-
heiten sind unkompliziert
erreichbar und zu bedienen.
Manchmal muss man sich
eingewöhnen, wie beim ei-
genwilligen Tasten des
Rückwärtsgangs. Weniger
erfreulich ist die Übersicht-
lichkeit. Sie passt sich dem
allgemeinen Trend an, dass
die Rückfahrkamera die
Fahrt nach hinten allein
überwachen soll. Da die
Sitzposition relativ niedrig
ist, ist auch das übrige
Sichtfeld eingeschränkt.

Die Ausstattung des Civic

Sport e:HEV ist ausgespro-
chen komfortabel. Im Ver-
gleich zu Mitbewerbern in
der Kompaktklasse ist der
Honda sehr gut mit Assis-
tenzsystemen und Komfort
bestückt, ohne gleich auf
das Preis-Gaspedal zu drü-
cken. Das dürfte neben dem
ansprechenden Äußeren
und der Sparsamkeit ein
weiteres Kriterium zum
Kauf sein. 34.200 Euro kos-
tet die Sport-Ausstattung,
der Grundpreis von 32.900
steht überdies für ein faires
Preis-Leistungs-Angebot.

Wer nach einem reinen
Benziner oder Dieselantrieb
sucht, sucht vergebens. Von
diesen Varianten hat Honda
sich verabschiedet. Sie sind
aber durch die neue An-
triebsstruktur auch entbehr-

lich. Das mögen Menschen
anders sehen, die es ge-
wohnt sind, einen Anhän-
ger hinter sich herzuziehen.

Der Haken passt zum Civic
aber ebenso, wie ein Bikini
zu Miss Piggy.

Kurt Sohnemann

Schickes Gewand und Spartechnik
Der Honda Civic e:HEV präsentiert sich als Fließhecklimousine im Sportlook mit komfortabler Ausstattung und guter Bedienbarkeit

Sportlich, schick und sehr sparsam: der Honda Civic Sport e:HEV mit zwei Antriebseinheiten.
Foto: Sohnemann

Honda Civic Sport e:HEV Direct Drive
Hubraum: 1.993 ccm – Zylinder: 4 Reihe Turbo

Systemleistung kW/PS: 135/184 – eCVT-Direktantrieb
Max. Drehmoment: 315 Nm – Frontantrieb

Höchstgeschwindigkeit: 180 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 7,9 Sek.
Leergewicht: 1.533 kg – Zul. Gesamtgewicht: 1.930 kg

Maße: L 4.551, B 2.082, H 1.408 – Anhängelast gebr.: 750 kg
Gepäckraumvolumen: 410-1.220 Liter – Tankinhalt: 40 Liter

Kraftstoffart: Super – Verbrauch (Test): 6,1 l/100 km
CO2-Ausstoß (WLTP): 113 g/km - Euro 6d

Grundpreis: 34.200 Euro

Automobil-Check: Honda Civic

Winkelmann Automobil-Handelsgesellschaft mbH
Lüneburger Straße 62 - 72 | 29614 Soltau
Tel.: 05191/9822-0
E-Mail: ankauf@autohaus-winkelmann.de

Ihr Ansprechpartner:

Sven Micic

05191 9822 - 427
0172 - 7070758

T:
M:

*Ankauf auch ohne Kauf eines Neuwagens oder Gebrauchtwagens.

Melden Sie sich gerne telefonisch, per WhatsApp oder per Mail 
unter ankauf@autohaus-winkelmann.de bei uns.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:

Attraktive Ankaufspreise
Schnelle und unkomplizierte Abwicklung
Kostenlose Vorabbewertung

Kostenlose Fahrzeugabholung
Zukauf aller Marken
Beratung online oder vor Ort

Winkelmann kauft dein Auto
Wir kaufen Ihren Gebrauchtwagen.*

Anzeige

WALSRODE. Der Mini Coo-
per S Clubman beweist, wie
eine moderne Interpretation
des klassischen Shooting-
Brake-Konzepts Tradition
mit progressiven Eigen-
schaften verbinden kann.
Die Lifestyle-orientierte Un-
told Edition unterstreicht
die anspruchsvolle Verede-
lung des Fahrzeugdesigns.

Der Mini Cooper S Club-
man (Kraftstoffverbrauch
kombiniert: 7,1 - 6,7 l/100
km; CO2 -Emissionen kom-
biniert: 161 - 152 g/km nach
WLTP) ist auch in der Un-
told Edition in der neuen

Karosseriefarbe Midnight
Black erhältlich. Der Innen-
raum mit fünf Sitzplätzen
und einem großzügigen, va-
riablen Stauvolumen, das
von 360 auf bis zu 1250 Li-
ter erweiterbar ist, kenn-
zeichnen die vielseitige
Funktionalität des Modells.

Die Untold Edition paart
Alltagstauglichkeit mit stil-
voller Sportlichkeit. Die
neue Lackierung Midnight
Black prägt die Karosserie
ebenso wie das vom John
Cooper Works Aerodyna-
mik-Kit inspirierte Design
der Front- und Heckschür-

ze. Eingerahmt von dem
schwarzen Band entlang
der Radläufe verstärkt die
neue Karosseriefarbe den
starken Charakterausdruck
des Shooting-Brake-De-
signs. Der Vierzylinder-Ot-
tomotor mit 131 kW/178 PS
beschleunigt in 7,2 Sekun-
den von 0 auf 100 km/h.

Die Sportlichkeit des Mini
Cooper S Clubman in der
Untold Edition wird durch
die fünf schmalen, parallel
zueinander angeordneten
und mittig über Motorhau-
be und Dach verlaufenden
Sport Stripes unterstrichen.

Vielseitiges Ausnahmetalent
Untold Edition des Mini Cooper S Clubman besticht durch seine Funktionalität

WALSRODE. Zum 75. Ge-
burtstag der legendären
Allradmarke erscheint ein
ganz besonderes Modell:

die exklusive Sonderedition
Land Rover Defender 75th
Limited Edition. Damit wird
ein Meilenstein der Auto-

mobilgeschichte gewürdigt,
denn am 30. April 1948
wurde auf der Amsterdam
Motor Show das erste Mo-
dell mit Namen Land Rover
der Öffentlichkeit präsen-
tiert.

Das neue, umfangreich
ausgestattete Sondermodell
Defender 75th Limited Edi-
tion ist in den Karosserieva-
rianten 90 und 110 erhält-
lich, außerdem mit zwei
verschiedenen Motorisie-
rungen. Dazu kommt die
ikonische Farbe Grasmere
Green für Karosserie, Räder
und Innenraum. Das Son-
dermodell kann zu Preisen
ab 108.700 Euro konfigu-
riert werden – die Ausliefe-
rung der ersten Fahrzeuge
ist in der ersten Jahreshälfte
2023 vorgesehen.

Zum Geburtstag einen Defender
Besonderes Modell erscheint in diesem Jahr

Der Land Rover Defender wird in einer Sonderauflage zum ei-
genen Geburtstag erscheinen. Foto: Land Rover
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Tel. 0 51 65 / 5 61 97 91 • Mobil 0171 / 3 25 56 43
svogt813@gmail.com

Ausführung sämtlicher
Dachdecker- & Dachklempnerarbeiten

Treppen
handwerklich gefertigt nach 

Ihren Wünschen.

0 51 61 / 51 84
www.tischler-olrogge.de

Wernher-v.-Braun Str. 2 • 29664 Walsrode

Ihr Tischler

BOTHMER. Bis zum Schluss
waren die Bauarbeiter an
der Kindertagesstätte Both-
mer aktiv. Mit Erfolg: Die
Bauabnahme ist bestanden
und nun kann es Anfang
Januar mit dem erweiterten
Angebot losgehen. Drei
Gruppen werden neu ange-
boten, zwei Krippengrup-
pen für die jüngeren und ei-
ne Regelgruppe für die älte-
ren Kinder. „Es ist etwas
Besonderes, dass die Kita
Bothmer nun auch über ei-
ne integrative Krippengrup-
pe verfügt und damit erst-
mals ein entsprechendes
Angebot für diesen Perso-

nenkreis gemacht wird“,
hebt Gemeindedirektor
Björn Gehrs hervor.

„Wir freuen uns riesig,
dass alles geklappt hat. Wir
Mitarbeiter wurden in die
Planungen und Ausführun-
gen einbezogen und konn-
ten so viele unserer Vorstel-
lungen umsetzen“, berich-
tet Kita-Leitung Karina
Passarge. Ein Beispiel ist
der „Snoezelraum“, der zur
Verbesserung der sensitiven
Wahrnehmung und Ent-
spannung einlädt.

Im Neubau, der an den
bestehenden Kindergar-
ten-Altbau anschließt, sind

neue, helle Räumlichkeiten
entstanden, die von den
KMS Architekten in Walsro-
de geplant wurden. Diese
erfüllen nicht nur energeti-
sche Standards. Auf Vor-
schlag der Verwaltung und
Beschluss des Gemeindera-
tes Schwarmstedt wurde
das Energiekonzept umge-
stellt, sodass der Betrieb für
Neu- und Altbau nun ohne
fossile Brennstoffe erfolgt.
Auch auf Barrierefreiheit
wurde Wert gelegt, denn
die Kita verfügt nun über
einen Fahrstuhl.

Der Baulärm wird nun
Kinderlachen weichen: Zum

Jahresanfang ziehen die
Krippen- und Kindergarten-
kinder ein. Mit ihnen auch
neues Kita-Personal, sodass
nun 21 Menschen in der Ki-
ta Bothmer arbeiten. Die
Gemeinde Schwarmstedt
hat damit erneut erheblich
für die Kinder in der Ge-
meinde investiert. Für die
Erweiterung der Kita Both-
mer sind im Haushalt 3,6
Millionen Euro angesetzt.
Zuvor war in den vergange-
nen Jahren auch an anderer
Stelle, wie mit dem Neubau
der Kita am Bornberg, er-
heblich in die Infrastruktur
investiert worden.

Ab Januar erweitertes Angebot
Kindertagesstätte Bothmer startet zum Jahresanfang mit neuen Räumlichkeiten

Bauabnahme bestanden, ab Januar geht es in der Kindertagesstätte Bothmer los: (von rechts) Björn Gehrs (Gemeindedirektor),
Frank May (Bauamt), Karina Passarge (Kita-Leitung), Robert Szalay (Architekt) und Oliver Beesch (Fachbereichsleiter technische
Dienste). Foto: Gemeinde Schwarmstedt

Anzeige

Anzeige

SCHWARMSTEDT. Am Mon-
tag, 2. Januar, ist Jürgen
Hildebrandt von 17 bis 19
Uhr am Bürgertelefon der
Schwarmstedter Samtge-
meinde-SPD erreichbar:
( (05071) 7763999. Er ist
unter anderem stellvertre-
tender Bürgermeister der
Gemeinde Essel. 

SPD-Telefon
am Montag

KIRCHBOITZEN. Die alljährli-
che Haussammlung zur Un-
terstützung der Deutschen
Kriegsgräberfürsorge hat im
vergangenen Jahr 775 Euro
erbracht. Dies teilte Kirch-
boitzens Ortsvorsteher
Christian Söder mit.

Haussammlung
für Kriegsgräber

SCHWARMSTEDT. „Singen
macht Spaß“ – dies erleben
einmal im Monat Seniorin-
nen und Senioren im Büro
des Behinderten- und Seni-
orenbeirats Schwarmstedt,
Hauptstraße 4. Gesungen
wird, was die Anwesenden
vorschlagen: Volkslieder,
deutsche Schlager und auch

bekannte englischsprachige
Lieder. Die Liedtexte wer-
den mit einem Beamer an
eine Leinwand projiziert. So
haben alle Anwesenden
denselben Text zum Mitsin-
gen vor Augen. Karl-Heinz
Steinmann begleitet die
Lieder an der Gitarre.

Bei den Treffen geht es

nicht darum, Lieder perfekt
einzuüben. Im Vordergrund
steht das gemeinsame Sin-
gen. Zwischendurch gibt es
immer wieder einen kurzen
Austausch über die Lieder
oder über Erfahrungen und
Erlebnisse mit den Liedern.

Die Veranstaltung findet
an jedem zweiten Montag

im Monat – das nächste
Treffen ist am 9. Januar –
von 15 bis 17 Uhr statt.

Weitere Termine in die-
sem Monat sind das Com-
puter-Café an den Donners-
tagen 12. und 26. Januar so-
wie der Spielenachmittag
am Donnerstag, 12. Januar,
jeweils von 15 bis 17 Uhr.

Veranstaltungen für Senioren in Schwarmstedt

BAD FALLINGBOSTEL.
SoVD-Kreisfrauensprech-
erin Annette Krämer aus
Ahlden hatte kürzlich zum
traditionellen Frauenfrüh-
stück nach Bad Fallingbos-
tel eingeladen. Mehr als 20
Frauenbeauftragte der Orts-
verbände aus dem gesam-
ten Heidekreis waren ge-
kommen – sowie auch die
Gleichstellungsbeauftragte
des Landkreises, Christine
Groffmann. SoVD-Kreisvor-
sitzender Jürgen Hester-
mann zeigte sich erfreut,
dass aus einer einst „nur
kleinen Pflanze Frauenver-
antwortlicher im Sozialver-
band heute ein fast schon
komplettes Team geworden
ist“. Neu hinzugekommen
sind die Frauenbeauftragte
Angela Sander aus Behrin-
gen und ihre Kollegin Tanja
Wesenberg aus Bispin-
gen/Hützel/Steinbeck.

Christine Groffmann in-
formierte die Damen in ei-
nem Kurzvortrag über ihre

Arbeit, die heute wichtiger
sei als jemals zuvor. Sie be-
richtete zwar darüber, dass
sich in der Landkreisver-
waltung das Verhältnis
Frauen zu Männern sehr
gut entwickelt habe, aber
ihrer Meinung nach fehle es
in den Führungsetagen

noch an Weiblichkeit, wie
überhaupt in der ganzen
freien Wirtschaft. Große
Missverhältnisse gebe es
besonders in pflegerischen
und anderen Dienstleis-
tungsberufen – besonders in
Bezug auf die Bezahlung,
aber im Vergleich zum Zeit-

aufkommen. Daher sei es
nur zu gut gewesen, die El-
ternzeit einzuführen, die die
Frau zumindest etwas ent-
laste.

Die Rednerin wies auf
wichtige Gesetze der ver-
gangenen Zeit hin, die die
Frau mehr in den Vorder-

grund stellten. Annette Krä-
mer kündigte in diesem Zu-
sammenhang den Equal-
Pay-Day an, der am 11.
März in Neuenkirchen statt-
findet. Unter anderem habe
Niedersachsens Sozialmi-
nisterin Daniela Behrens ihr
Kommen zugesagt.

Das Team der Frauenbeauftragten wächst weiter
Beim Treffen der SoVD-Gleichstellungsbeauftragten werden neue Mitglieder begrüßt und Diskrepanzen beleuchtet

Die Gleichstellung im Blick: Gleichstellungsbeauftragte Christi-
ne Groffmann (rechts) wurde von SoVD-Kreisfrauensprecherin
Annette Krämer und dem Kreisvorsitzenden Jürgen Hester-
mann in Empfang genommen.

Neue Gesichter in der Runde: Als Frauenbeauftragte in ihren
Ortsverbänden wurden Tanja Wesenberg aus Bispingen/Hüt-
zel/Steinbeck und Angela Sander aus Behringen begrüßt.

Fotos: SoVD/Klaus Müller

DORFMARK. Der SoVD Dorf-
mark-Fallingbostel veran-
staltet am Donnerstag, 19.
Januar, ein Grünkohlessen
im Hotel Deutsches Haus in
Dorfmark, Hauptstraße.
Vorab wird es einen Vortrag
über „Ameisen, die heimli-
chen Herrscher der Erde“
geben. Beginn ist um 15.30
Uhr. Gäste sind willkom-
men. Anmeldungen bis 15.
Januar bei Hannelore zum
Berge, ( 0172/9173732.

Grünkohlessen
und Vortrag

DORFMARK. Die Geschäfts-
führung der Wipak Walsro-
de verteilt stets zum Jahres-
ende Gelder aus einem
Spendentopf auf gemein-
nützige Vereine und andere
soziale Einrichtungen. Der
Fokus lag diesmal, neben
der Unterstützung der Uk-
rainehilfe, besonders dar-
auf, die Gemeinschaft in
der Region zu stärken. Die
Wahl fiel somit auch auf die
Stiftung Kirchspiel Dorf-
mark.

Diese selbstständige Stif-
tung unterstützt seit 2004 fi-
nanziell die Kirchenge-
meinde Dorfmark, deren
Leitmotiv lautet: „Der Ge-

meinschaft Sinn und Seele
geben“. Auch wenn es sich
bei der Dorfmarker Stiftung
um eine kirchliche Stiftung
handelt, sind bei den vielen
Veranstaltungen im Jahres-
verlauf, mit denen die Stif-
tung immer wieder auf sich
aufmerksam macht, Groß
und Klein eingeladen, un-
abhängig von Konfessions-
zugehörigkeit.

Die Stiftung freut sich
sehr, diesen großzügigen
Betrag über 500 Euro quasi
als Weihnachtsgeschenk zu
erhalten, und will die Spen-
de satzungsgemäß im Sinne
der Gemeinschaft einset-
zen.

500-Euro-Spende für
die Stiftung Kirchspiel
Wipak unterstützt die Gemeinschaft in der Region

Der Geschäftsführer der Wipak Walsrode GmbH und Co. KG,
Tom Wetzel (von rechts), übergab den symbolischen Scheck an
Nicole Haase und Kerstin Eggers von der Stiftung Kirchspiel
Dorfmark. Foto: Katharina Machner
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